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Statistix der Gemeindefinanzen

Die bisher jährlich als besondere Veröffentlichung herausgegebene
Aatisti der Gemonmndefinumen erscheint diesmal in stark gekürzter
Form lediglich als Teil eines Heinen Sammelheftes. Wir mubten uns
zu dieser Einschränkung entschlieben, um ohne Erhöhung der Druck-
Kosten einige nou gewonnene Nachweise aus dem Gebieète der öffent-
lichen Finanzwirtschaft publizieren zu Können. Von den Gemeéeinde-
Rechnungsergebnissen werden hier nur noch die Vermögensverhält-
nisse (auf Ende 1985) in der ausführlichen Glüiederung nach einzelnen

Gutern dargestellt. Hingegen sind die Tabellen zur Gesamtübersicht
im bisherigen Umfang abgedruckt. Im übrigen ist zu bemerken, dab
die statistischo Bearbeitung der Gemeindefinanzen in der üblbchen
Form weitergeführt wird. Die für den Druck fallen gelassenen Ta-
bellen sind alle im Manuskript vorhanden und können von Inteéres-

senten eingesehen werden.

Personelles

Der Regierungsrat wählte zum Adjunkten beim Statistischen
Bureau: Dr. vec. publ. Hams Hufner, von und in Zürich.

Zürich, Ende Februar 1937

Statistisches Bureau des Kantons Zürich
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Die finanzwirtschaftliche Bedeutung der

zürcherischen Gemeindebetriebe

I. Einleitung

Wie allgemein bekannt ist, erzielen düe städtischen industriellen

Unteérnehmungen (besonders die Wasser-, Gas- und Elektrizitäatswerke)

meist beträchtlche DVeberschüsse. So konnte Zürich in den letzten

Jahren regelmabig rund 18 Millionen Fr. aus seinen Betrieben heraus-

wirtschaften und dadurch dem städtischen Haushalt einen willkom-
menen Beitrag leisten. Wie rentieren aber die öffentlichen Unter-
nehmungen landlicher Gemeinwesen? Darüber ßegen nur spärliche
Angaben vor. Um diess Lucke auszufüllen, sollen im folgenden

einige finanzstatistische Ergéebnisse mitgeteilt werden, die durch eine

besondere Béarbeitung der Gemeinderechnungs-Auszüge gewonnen

wurden. Die Darstellung umfabt alle Géemeinden des Kantons und

stutæt sich in der Hauptsache auf Unterlagen des Jahres 19384. Hin-

zelnen Tabellen Konnten auch Angaben für 1935 beigefügt werden.

Nicht nur finanzielle, sondern auch rechtliche, technische und vor

allem sozialo Gründe rechtfertigen für einzelne Versorgungszweige

den gemeinwirtschaftlichen Beétriob in öffentlichem Besitz. Hin Ge—

moeindebetrieb wird durch die öffentliche Hand nicht einfach schlecht-

hin bewirtschaftet. Or deckt nicht nur allgemeine Bedürfnisse der

Beévolkerung gegen entsprechendes Entgelt gleich wie manche private

UDnternebmung — die Leitung eines solchen Versorgungsbetriebes

ist vielmehr in weitem Mabe öffentlchen, gemeinnützigen Iteressen

verpflichtet. An diese grundsatzlichen Unterschiede sowobhl gegen-

uber der Privatwirtschaft, wie auch gegenuüber der reinen Verwal-

tungstatigkeit sei érinnert, wenn hier ausschlieblich die Gnanzielle

Beédeutung der Gemeéindebetriebe mit einigen Angaben beleuchtet

wird.
Betrachten vir vorerst kurz die Ausdehbnung der kKommunalen

Unternehmertatigkeit im Kanton Zürich! In den Stadten sind die



doffentlichen Betriobe am zahlreichsten und mannigfaltigsten vertreten.
Die groben Bevölkerungszentren besitzen nicht nur gemeinwirtschaft
lche Wasser-, Gas- und Nlektrizitätsvorsorgungen, die öffentliche
Hand betreibt hier auch Verkehrsanstalten, errichtet Schlachthäuser,
dockt einen ansehnlichen Teil des Wohnbedarfs — ja die Stadt Zürich
versucht sogar, Kehrrichtabfälle erwerbswirtschaftlich weiter zu ver-
arbeiten. Die Landgemeinden beschränken sich dagegen moeist
auf die erstgenannten Versorgungszweige. Nur vereinzelt werden auch
Kiesgruben erwerbswirtschaftlich betrieben oder landwirtschaftliche
Maschinen (Drescherei und Fräserei) den Hinwohnern gegen Entgolt
zur Verfügung gestoellt.

Verbreitung und Intensität der Kommunpalen Bedarfksdeckungs-
wirtschaft im Kanton Zürich 19359

Es besitzen —

grecoegännngggggg 64
Waser nd Dlebtriritatsversorgeannnngggg 25
ebcricatsrerorgannnnngggggæ 9
eeud Gesreroreennnnnnn 7
Wasser⸗, Elektrizitatss und Gasversorguggg 7
WMasserversorgung und landwirtschaftliche Maschinen. .. . 6
Wasserversorgung und Kiesgrubenbetriedbd... — 2
EBlektrizitâatsversorgung und RKiesgrubenbetrieh. . 2
Wasser-, Elektrizitats- und Gasversorgung sowie RKiesgrubenbetrieb 1

Das finanzielle Ergebnis der Gemeindebetriebe wird durch die
Tarifpolitix und durch die betriebliche Ausgabengestaltung bestimmt.
Diese Zusammenhäange wollen wir hier jedoch nicht behandeln. Wir
beschränken uns darauf, die innerhalb des einzelnen Gemeéeindehaus-
haltes erfabbaren Finanztatsachen darzustellen. Nicht die Betriebe
selbst sind Objekte unserer Untersuchung, sondern jener Sektor
der Gemeindefinanzen, der mit der Unternehmertätigkeit un-—
mittelbar zusammenhängt. Mit andern Worten: wir erfassen die
Botriobe gewissermaben nur als zweige der ,Gesamtunternehmung“
 

Diese Debersicht ist auf Grund der im Jahre 1935 den Beéezirſksratskanzleien
zur Prũfung eingereichten Werkrechnungen zusammengestellt. Einzelne meist ganz⸗
lich abgeschriebene Versorgungsanlagen — 2. B. Kleinere Wasserversorgungen —
werden unausgeschieden im Rahmen des allgemeinen Geweindehausbaltes ver-
rechnet. Auch für blobe Beteiligungen — sei es Kapitalmäbig oder durch Zu-—
schusse resp. Gewinnantéeile — führen die Landgemeinden keine Sonderrechnungen
(es handelt sich in diesen Fällen vorviegend um Beiträge an Verkehrsanstalten,
wie 2z. B. an die Sibltalbahn oder an die Dampfschiffahrt auf dem Zürichsſsee unä
neuerdings häufig auch an Autobuslinien). Diese Fälle sind hier nicht erfabt.

2) Ohne die beiden Städte Zürich und Winterthur.



ein und derselben Geweinde. Da wir uns auf die Auszüge der Ge—
meinderechnungen stützen mubten, Heb sich keine umfassende Be—
triebsstatistix bearbeiten. Die vorlegende Darstellung kann nicht viel
mebr als einen allgemeinen Veberblick geben. Sie dürfte immerbin
genugend Anhaltspunkte bieten, um die finanzwirtschaftliche Bedeu-

tung der Gemeéeindebetriobe zu eérkennen.

Die produktiven VUnternehwungen einer Gemeinde können dem pofBi-
tischen Geméeindegut oder dem 2Zivilgut unterstellt sein. Da die Zivilgüter
heute nicht mehr zablreich sind, verzichten wir auf eine gesonderte Betrach-
tung. Für die folgenden Darstellungen ist jedes Zivilgut mit dem entspre—
chenden politischen Gemeindegut zu einer Finanzeinheit zusammengefaßt.

Administrativ sind die Gemeéindeébeétriebe weitgehend verselbständigt. Ibr
Rechnungswesen ist jedoch durch einbeitliche Vorschriften geregelt (Vorschrif-
ten betr. Vervaltung und Réchnungsstellung über Gemeindebetriebe und
Gemeéindewaldungen vom 23. IX. 1915). Nach diesen Vorschriften soll in erster
Linie Selbsſterhaltung der Merke erreicht werden. Die Betriebe müssen ihren
Eigentümern — den Gemeéeinden — die zur Errichtung der Anlagen aufge-
wandten RKapitalien verzinsen und amortisieren. Reinerträge der Werke kön-
nen teilweise in Reservefonds abgeführt werden; im übrigen flieben sie in
die Geméindekassen. Dngekehrt sind Defizite von den Geméeindégütern zu
tragen, venn nicht Reservefkonds zur Deckung herangezogen werden können.

Für das ganze Gebiet des Kantons ergeben sich aus Gesamt-
übersicht I (S. 16) folgende Hauptdaten: In 143 Gemeéeinden (von 171)
werden wirtschaftliche Unternebmungen betrieben. Nur in 113 Fällen
bilden jodoch die Anlagen der Gemeindebeétriebe einen Teil der Aktiven.
In 102 Geméinden werden diese Guthaben an produktiven Unter-
nehmungen auch verzinst. Reinerträge flieben in 78 Geméinden (mit

548 083 EHinwohnern) dom Kommunalen Haushalt zu, während in 18
Gemeéinden (mit 22 309 EHinwobnern) die gewerblichen Betriebe Zu-—
schusse erfordern. 74 Gemeinden besitzen Réservéfonds.

Im Weiteren sollen zunachst einige Zahlen über die Anlagewerte
mitgeteilt weorden. Hngehendere Würdigung erfährt sodann das finan-
ziello Ergebnis der Kommunalen Unternehmertätigkeit.

2. Die Anlagewerte der Gemeindebetriebe

Die Bétriebs- und Verteilungsanlagen der gemeindlichen Unter-
nehmungen sind nach ihrem Buchwert — dem gesamten Bauauf-
wand abzüglich bishberige Abschreibungen — in den Vermögens-
rechnungen ausgewiesen. Die Höhe der hier betrachteten Anlage-
werte wird damit nicht nur durch die Itensität der gewerblichen



Tatigkeit bestimmt; sie ist auch abhangig vom Alterder Anlagen,
von der Zeit, während der die Werke amortisieren konnten.

Ende 1984 wurde das in Gemeéeindebetrieben investierto öftfent-
lche Vermögen auf über 282 Mllionen Er. bewertet. Das entspricht
oinem Drittel der gesamten Geméindeaktiven. Mehr als neun Zehntel
aller Anlagewerte fallen auf Zürich und Winterthur. Nicht nur die
Botriebsgröbe der einzelnen städtischen Werke —, die vor allem
durch den Umfang des Versorgungsgebietes bedingt ist — sondern
auch das Vorhandensein besonders kapitalintensiver Unternehmungen
erlaren das starko Debergewicht der städtischenvestitionen. So
stoehen — um ein Beispiel herauszugreifen — allein die Verkebrs-
unternehmen der beiden Städte mit 532,7 Mllionen Fr. zu Buch. —
Um die an und für sich problematische Vergleiebsmöglüchkeit zwi-
schen den Städten und den Landgemeinden zu verbessern, führen
wir in der untenstehenden Tabelle auber den Anlagewerten aller
besonderen Unternehmungen auch jene nur der eigentlichen Ver-
sorgungsbetriebe für Zürich und Winterthur gesondert auf.

Anlagewerte der Gemeindebetriebe 1934
nach der Gemeindegröbe:

Fr. je Geméinde
1. 8tadtée: mit Anlagewerten

a) besondere Unternebmungen insgesamt:
Zaürieh 317867äyVö8 200 944 258
Winterthur (56 670 Einw.).. 12 733 985

b) nur MWasser-⸗, Gas- und Blektrizitatswerke:
ſ 123 902 057

WMintertöeeee 6 952 484

2. Landgeéemeéeinden:

mit über 5000 Einwohhernn 879 223
20005000 Einwohnern . 296 849
10002000 — — 59210
6500-1000 F — 43 975
„bis zu 500 — — 18 367

Landgeméinden insgesamt... — 166 201

Deor Gesamtbotrag aller Anlagewerte stieg seit 1927 stundig an.)
Von 159,5 Millionen Fr. erhöhten sich die Boträge bis 1934 um 45,4 D
Und dies trotz jahrlicher Abschreibungen. Die Entwicklung verlef
in Stadt und Land nicht gleichmäbig:
 

Die Entwicklung der Gesamtbeträge labt sich nur bis zum Zeitpunkt des
Inkrafttretens der neuen Gemeindeordnung zurück vergleichen.
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Landgeéeméinden Stadt Stadt Zurich9

Jahresende n— — * Winter⸗ 2*— —
Geéemeéinden] der Eingeméeindung?) ? der Ringemeindung

von 1984 thur von 1934

Beträge in 1000Er.

1927 159 549 17 982 11 656 129 911

1930 180 982 20801 12628 147553

1938 225 164 21849 12950190365

1934 231 944 18 266 12 734 200 944

1935 232 042 17 903 12 763 201376

—— Prozentuale Verandéerungen

1927 1933 41,1 27,5 7 46,8

1927 1934 45,4 92
193410935 0,0 — 0,2 0,2

Alle besonderen Vnternehmungen.

) Durch die Bingemeindung von Züriech (om 1. J. 19084) verminderte sieh die Zahl der Land-
gemeinden um 8 auf 169.   
Es mub hier erwähnt werden, dab die Anlagen der Gemeéinde-—

betriebe in vielen Fällen — wenn man so sagen darf — hypothe—

karisch belastet sind. Den Guthaben an produktiven Unternebmungen
stehen meist die seinerzeit zur Finanzierung des Baues aufgenom-
menen Passiven gegenüber. Auf eéine statistische Bearbeitung der
Schuldverhältnisss müssen wir verzichtenſ). Schon diese wenigen

Angaben lasſssen jedoch erkennen, wie sebr die Kommunale Unter-

nehmertätigkeit das ganze Gefüge der Gemeindefinanzen zu béein-

flussen vermag.

3. Die Gemeindebeétriebe als fiskalische Einnahméquelle

Auch die Reéinerträge haben seit 1927 die allgemeine Steigerung
der öffentlichen Ausgaben und Einnahmen mitgemacht. Gleichzeitig
ist ihr Anteil an den Einnahmen aller Gemeindegüter gestiegen. In-
terossant ist überdies die Feststellung, dab die Erträge der ländli-
chen Gemeindebeétriebe bis 1983 stärker zunahmen als jene der
studtischon Unternebmungen:
 

Line entsprechende Untersuchung würde dadurch erschwert, daß in den
Gemeindérechnungen die Schulden nicht nach ihrem Verwendungszweck ausge-
schieden sind.
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Landgemeéeinden Stadt Stadt Zurichy)
ore Alle vor en — vor pnach

be Gemeéinden, der ERingemeindung der Ringemeindung
———— thurt) ———

Beträge in 1000 Fr.

1927 8000 817 803 6380

1930 10029 993 1300 7 736

1938 16 526 1802 1715 13 009

1934 16 230 1286 1850 13 094

1935 16517 1349 1724 13 444

—— Prozentuale Veränderungen

19271933 106,6 120,6 118,6 104,0

19271934 102

1934 1935 158 o —6,8 257

9 Nur Wasser-, Gas- und Elektrizitätswerk.   
Die hier dargestellten, den Gemeinderechnungen entnommenen Rein-

erträge sind von allen Kosten gesauberte Einnabhmenüberschüsse der Werke.
Neben diesen offen ausgewiesenen Summen können auch in der Verzinsung
und in der Amortisation, sowie in Beiträgen an die allgeweine Vervwaltung
noch Reinertragsanteile stecken. Installationen und Sachliekerungen durch die
Werke erlauben ferner dem Finanzhaushalt u. D. nicht naher feststellbare
Einsparungen, die im Reinertrag nicht zum Ausdruck kKommen. Veéerminderte
Abschreibungen — wie in den letzten Jahbren beispielsweise bei Zürich und
Winterthur — érhöhen dagegen den frei verfügbaren Reinertrag.

Im Falle von Reinerträgen und Zuschüssen bei verschiedenen Betrieben
der gleichen Gemeinde haben vwir stets nur das Netto-Ergebnis der gesamten
Unternebmertâtigkeit berücksichtigt.

Insgesamt 76 Landgemeinden konnten im Jahre 1934 DBeberschüsse
ihrer Werke in den Gutsrechnungen verbuchen. Es läbt sich fest-
stellen, dab auch die Reinertrüge stark von der Gemeindegröbe
abhängig sind (vgl. auch Gesamtübersicht II).

Reinerträge 1934 nach der Gemeéeindegröbe:
Fr. je Gemeéeinde

1. 8tadte 9 mit Reinertrügen

a) beéesondere Vnternebmungen insgesamt:

Zrieh173867Iny 13224 170
Winterthur (55 670 Einw). 1647 508
 

) Aus den gleichen Gründen wie bei der Darstellung der Anlagewerte (xgl.
8. 8) führen vir die Zablen für die Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke der
Städte gesondert auf. Die folgenden Angaben für die Städte stützen sich allein
auf das Betriebsergebnis dieser Versorgungsbétriebe.

10



Fr. je Gemeinde
mit Reinerträgen

b) nur Masser-, Gas- und Elektrizitätswerk:
Drief 13 093 578
Witerſthö 1849620

2. Landgemeinden:

mit über 5000 Einwobhnern... 75 292
2000-5000 Einwohnern...... 20988
—10002000 7597
6500—1000 — 3446
„bis 2zu 500 —— — 1405

Landgeméinden insgesamm 17 202

Dab die Durchschnittserträge mit höherer Einwohnerzahl der
Gemeôindeôé ansteigen, ist begreiflich. Je gröber ein Gemeinwesen, umso
stãürker ist das Bedürfnis nach gemeinwirtschaftlichem Betrieb ein-
zelner Versorgungszweige. Desto umfangreicher müssen dann aber
auch die Betriebsanlagen sein. Und gerade Grobbetriebe, wie sie für
die bedeutenden Bevölſkerungszentren erforderlich sind, kKönnen nicht
nur absolut gröbere Reinerträge erzielen, sondern unter Umständen
auch wirtschaftlicher arbeiten. Doch darf man dabei nicht vergessen,

dab anderseits die doen Werken auferlegten sozialpolitischen Rück-
sichten das Rechnungsergebnis in schwer feststellbarem Ausmabe
beeintrãchtigen.

Es zeigt sich ferner, dab die industriellen Gemeinden höheère

Reôinerträge eérzielen, als ausgesprochen bäuerliche Gemeéeinwesen.

Reinerträge der Landgemeinden 1934 nach dem
wirtschaftlichen Charakter der Gemeinden:

Fr. je Gemeinde
Nur Landgémeéinden: mit

Reinertrâügen

Reine Bauerngemendgannnn 729
Stark uüberwiegend bäuerliche Gemeinden. ... 1617
Vorwiegend bauerliche Gemeinden..— 2454
Vorwiegend industrielle Gemeindennn.. — 13 261
Stark überwiegend industrielle Gemeinden. . .. 45629
Réine ndustriegemendeeeennn 51 140

Obwobl auch diess Erscheinung zum Teil auf die Gemeindegröbe
zuruckzuführen ist (vgl. Gesamtübersicht J, S. 17), tritt eine ganze

Reihe von Problemen nun erst deutlich hervor. Sind es die privaten
Betriobe — als Grobabnehbmer — die das günstigere Ergebnis er-
möglichen? Sicher gestatteön gerade ihre Bezüge eine bessere Aus-

11



nutzung einzehner Anlagen. Durch geeignete Tarifgestaltung werden

die Privatunternehmen zu bedeutenden Kunden. Ein ausgeklügeltes
Systom von Tarifen sucht besonders bei den gröberen Werken allen
Möglichkeitoen im Interesse eines maximalen Ertrages gerecht zu
werden. Der öffentlichen Hand brachte diese Haltung vielfache,
nicht zuletzt finanzielle Vorteile. Heute allerdüöngs mag wohl manche
Gemeinde gezwungen sein, ihre Veberschüsse für die beträchtlichen
Rrisenaufwendungen im Iteresse der industriellen Bevölkerungs-
schichten wieder aufzuzebren,

Ohne die Erträàge der MWerke mübten in vielen Fällen die Ausgaben
noch stärker eingeschränkt oder — wahrscheinlicher! — die Steuer—
ansatze hinaufgesetzt werden. Die höhere Steuerbelastung würde
auch die Staatsfinanzen ungünstig beeinflussen, weil sie zwangslaufig

vermehrte Beiträge an die Geméeinden zur Folge hätte. Ein Vergleich
der Reinerträge mit dem Steueraufkommen und mit der Stederbe—

lastung in den Gemeéinden ist daher besonders aufschlubreich.

Reinerträge in Prozenten der Einnabmen aus Steuern 1934

(ordentliche, auberordentliche, Personal- und Féuerwehrersatzsſsteuern der
politischen Gewmeindegũüter und Zivilgüter)9)

1. 8tadté:

35,7 90 (52,2 90) Zurich (317 367 Einwohner)
31,0 90 G8,4 90) WMinterthur (65 670 * )

2. Landgemeinden:

über 10000 14 Gemeéeinden mit 13777 Einwvwohnern
75—10090 3 * 3687
50-7500 8 68 —
„256000 10 7 43528
„10-2500 17 * „323588 *

bis 1000 24 * 64604 *

mit Reinerträügen insgesamt 76 * 175 046 *

ohne Reéeinerträge insgesamt 93 — 8629 —

Nicht weniger als 14 Gemeinwesen zogen höbere Reinerträge aus

ihren Werken, als sie im gleichen Jahre an Stedergeldern für das
politische- und Zivilgemeindegut einnahmen: das ist das auffallende
Ergebnis dieses Vergleichs. Von diesen 14 Geméeindegütern mubten
 

9 Für die zentralisierten Gemeindegüter wird die Vergleichbarkeit dieser
ziffern dadurch béeinträchtigt, dab auch der Steuerbedarf für das Schul-und eéven-
tuell das Armenwesen miteinbezogen ist. Bei Zürich und Winterthur baben wir
daher in der Klammer jene Prozentzahlen mitaufgeführt, die sich unter Zugrunde-
legung der normalerweise dem politischen Gemeindegut verbleibenden Stederein-
gange eérrechnen lassen.



die folgenden 8 überbaupt keine ordentlichen Steuern erheben:
Benken, Truttikon, Schleinikon, Hüntwangen, Brütten, Oberglatt, Wil

und Buch a. J. Aber auch Gemeinden wie Dübendorf, Febraltorf,

Grobandelfingen und Dietlikon zählen zu den „über 100prozentigen“.
In weitern 11 Gemeéeinden machen die Réeinerträge mehrals die Hälfte

der dem politischen Gemeéeindegut und dem 2Zivilgut zufliebenden
Steuern aus.

Bei der Betrachtung düeser und der folgenden Angaben mub man

sich jedoch der grundsatzlichen Vorbehalte, wie wir sie in der Ein-

leitung andeuteten, bewubt bleiben. Die gemeindliche Unternebmer-

tatigkeit Kann wohl Deberschüsse erzielen. Nicht von jedem Werk
darf aber ohne weiteres ein Reinertrag éerwartet werden. Zu ver—

schieden sind in jeder Geméinde und auch beim einzelnen Betrieb

die technischen und wirtschaftlichen Umstände (ganz abgesehen von
den oben angeführten rechnungsmäbigen Vorbehalten), als dab allein
auf Grund der Reinertrãàge ein Rentabilitãtsvergleich angestellt werden

dürftoe. Auch die Frage, ob in einzelnen Fällen bei etwas weniger
rũucksichtsvoller Tarifpoltißk das Betriebsergebnis nicht wesentlich

verbessert werden kKönnte, kKann nicht beantwortet werden,

In der nächsten Tabelle bringen wir die Reinerträge in Beziehung
zur steuerlichen Leistungsfähigkeit jeder Gemeinde. Ein Reinertrag
von 100 Steuerprozenten würde dem jeweiligen einfachen Staats-
stéuerertrag entsprechen. Diess Höhe wird von keiner Gemeinde
erreicht. Dagegen finden sich 15 Fälle — darunter die beiden Städte —
bei denen die Reinerträge über 50 Steuerprozente ausmachen,

Reinerträge 1934 in Steuerprozenten:
(in Prozenten des Neéttosſteuerertrages jeder politischen Gemeinde)

1. 8tadté:

56,7 02uũrich (317 367 Einwohner)
67,400 Winterthur (65 670 — )

2. Landgemeinden;:

über 7000 2 Gemeinden mit 6 148 Einwohnern

—0— 5 —60797
50-60 00 6 1730 *

000 9 2280—
30-4000 5 — * 7035

20⸗30 00 8 y 20428

1072000 18 204837
bis 1000 26 * „64812

Da die finan⸗politische Beurteilung der Reinerträge auber auf die
Steuerkraft auch auf die tatsächliche Steuerbelastung abstellen mub,
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sollen als Beispielo die oben erwähnten 150 Gemeéinden mit den ent-
sprochenden Angaben eéinzeln aufgeführt werden:

Gemeinden müt Reinerträgen von über 50 Prozent

des Nettostéuerertrages 1934:

Rein- Gesamtsteuer- Steuerkraft ERinwohner
Gemeinde ertruge belastung 1934 je Rinwohner 1930

in * des Neéttosteuerertrages Fr.

Benken 96,9 107 17,6 469
Ruti 73 210 26 5679
Fallanden 69 225 732
Winterthur 67 194 50,9 55 6709
Wiesendangen 66,7 225 15,2 65
Wetzikon 66,6 250 26,1 6904
Fehraltorf 64 170 19 1032
Oberglatt 60 129 964
Oetwil a. 8. 569 183 10,9 1131
Zzurieh 56 160 795 317 3679
Brutten 54 145 18 494
Oberengstringen 538,2 191 3 726
Grũuningen 52,7 200 12,6 1349
Uster 522 195 29,8 9660
Dubendorf 51,8 153 261 4479

Wir ersehen aus diesen Zahlen, in welchem Mabe ungefähr die
Gesamtstouerbelastung einzelner Gemeinden sich erböhen mübte, wenn
nicht ein Teil doer Gemeindeausgaben durch die DVeberschüsse der

produktivon Unternebmungen beglichen werden könnte.
Es sei aber nicht vergessen, dab im Jahre 1934 die Versorgungs-

wirtschaft für 18 Gemeinden nicht REinnahmen brachte, sondern im
Goegoenteil zu Mehrbelastungen führte, indem die Werkrechnungen
durch Zuschüsse aus Gemeéeindegeldern ausgeglichen werden mubten.
Da diese Zuschüsse meist gering sind — wir haben sie in Gesamt-
übersicht II, S. 19, dargestellt —, verzichten wir darauf, sie hier
weiter auszugliedern.

In 16 Gemeinden wurden die Reservefonds zum Ausgleich der
Betriebsrechnungen einzelner Werke herangezogen. Inwieweit da—
gegen durch woblwollende Bemessung der Vergütung für Installa-
tionen und Sachlieferungen zu öffentlichen zwecken die Werke u. U.
indirekte Zuschüsse erhielten, Kann auf Grund unseres Mateérials
nicht beurteilt werden.

Die Deéfizitbetriobo vormögen den durch die übrigen Zahlen ver-
mittolton Bindruck nicht wesentlich zu trüben. Wenn von 148 Ge—
 

9) Mohnbevölkerung Ende 1934.
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meinden, die Vnternehmungen besitzen, mehr als die Hälfte (mit

85 00 aller EHnwohner des Kantons!) Reinerträge verbuchen, dann

darf über die zürcherischen Gemeindebetriebe ein woblwollendes
Urteil gefallt werden. Allerdings kKonnte unsere Erhebung nicht ab-
Klären, ob der fiskalische Erfolg in einzelnen Fällen nicht auf Kosten
dor wirtschaftlichen Lagoe der Werke eérzielt wurde. Diese Möglich-
keit bestebt; sie ist aber nicht sehr naheliegend. Denn zur Wahrung
einor soliden Führung ist die Finanzgebarung des einzehnen UOnter-
nehmens durch die Rechnungsvorschriften in ihren wesentlichsten
Punkten vorgezeichnet). Die Tarifpolitik, als weiteres Mittel zur
Steigerung der Reinertrâge, ist ebenfalls an Grenzen gebunden. Wobl
dürfto es in einzelnen Gemeinden durchaus noch möglich sein, durch
Tariferhhungen die Reinerträge zu vermehren. Lin zu hohes Tarif-
nivoau mübte dagegen ernste soziale Bedenken érwecken, denen der
Souverän — der letztendlich auch als Konsument die DVeberschüsse
zu tragen hat — sicher Geltung verschaffen könnte.

Die Tatsache, dab nicht nur die Städte, sondern eben auch zabl-

reiche Landgeméinden in der Bewirtschaftung ihrer gewerblichen
Betriobe einen Mittelweg zu finden wissen, verdient Anerkennung.
In éiner Période gröbter finanzieller Anforderungen stärken die
Gemeindebetriobe den Kommunalen Finanzhaushalt. Sie helfen das
wertvollo Gut der Gemeindeautonomie zu festigen.

 

9 Gerade den regelmäßigen Abschreibungen früherer Jabre ist es in vielen
Fallen zu verdanken, daß ein immer gröberer Teil der Brutto-Betriebsüberschüsse
in Form der Reinerträge frei verfügbar geworden ist.
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Gesamtũbersicht J

Gemeinden und Bevölkerung je nach Vorhandensein von Geméinde-

(Zugleich nach Gemeindegröben und
 

Gemeinden
 

Gemeindegruppen davon mit

und 8tadte insge⸗
Ge⸗ Netto⸗

samt meinde- Anlage- 7
betrie⸗ werten n —F

ben ertra⸗· schüs⸗
gen sen

 

      J 2 3 4 5 6

1. Landgemeéeinden:

BLandgemeinden insgesamt . 16914141111 76 18

b) Nach Gröbenklassen:

Geéemeéeinden mit über 5000 Einwohnern 10 10 9 10

      
2001- 5000 * 26 24 24 16 3

1001-2000 41 33 29 18 5

501-1000 * 54 44 31 18 7

bis 500 * 38 30 18 14 3

c«) Nach wirtschaftl. Gruppen:

Reine Bauerngemeindfen 12 10 4 5 —

Gemeinden mit stark überwiegend

bauerlcher Bevöolkerung... — 17 I58 6 3

Gemeéeinden mit vorwiegend bauerlicher

Bexrlernnnggggg 43 32 21 —

Gemeinden mit vorwiegend industrieller

Bérxolkernnggg 72 61 56 34 8

Gemeinden mit stark uberwiegend

industrieller Bedeutunsz. 17 16 13 2

Reine Industriegemeinden.... .— 8 7 6 6 —

2 8tadtée;
——

Zürieeeeee J —2

Wintertæ —1 —

6————Ran—eoo—

17143 is 7818   
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Gesamtüũbersicht IJ

betrieben, Anlagewerten, Reinerträgen oder Zuschüssen 1934

virtschaftlichem Charakter der Gemeinden)
 

 

 

 

 

 

  

 

 
 

 

 

 

 
   

Dinvohner (uach Volkszahlung 1930)

davon in Gemeinden mit

ins⸗

gesamt Gemeinde- Anlage- Rei ee 7

betrieben werten —r
ertrãgen schũssen

7 8 9 10 11

eandgemeinden

271339 244 873 218 127 175 046 22309
J

73 821 73 821 66 885 73 821 —

85 922 80547 80 547 56 197 8639

59192 47 593 41446 25 543 7647

38538 31573 22773 13 838 4925

13 866 13339 6476 5647 1098

s 204 4628 1027 2182 *

7293 65883 4946 2537 1334

30432 23 485 17 354 11 085 3547

131 912 117 519 111635 74 689 14149

65 789 62 698 53 197 55 902 3279

30709 29 963 29 068 28701 —

2. 8tadte:

3173679 4,

55 6709 —2

3. Ganzer RKanton:

644 376 617 910 591 164 548 083 22309

Wobnbeyõlkerung Ende 1934.   
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Gesamtüũbersicht II
Anlagewerte, Reinerträge und

(Zugleich nach Gemeindegröben und
 

 

 

      

Anlagewerte
Gemeindegruppen

und Stãdte —

insgesamt e ene

Pr. Er Br

1 2 3 4

1. Landgemeinden:

a) Landgemeinden insgesamt 18 448 313 166 201 63,8

b) Nach Gröbenklassen:

Gemeéinden mit über 5000 Einwohnern 7 913 005 879 228 115,8

A 7124377 296 849 8,8

1001-2000 1717 105 59210 38,7

501-1000 — 1363 226 43 975 60,9

bis 500 — 330 600 18 367 56,9

c) Mach wirtschaftl. Gruppen:

Reine Bauerngemeinden.. 112 253 28 063 58,4

Gemeéinden mit stark überwiegend
bauerlicher Beyölkerung. ·.. . . . 153 947 13 995 434

Gemeéeinden mit vorwiegend bäuerlicher

Bewolkermnnnnæß 854 009 40 667 54,8

Gemeinden mit vorwiegend industrieller
Beyrditern 10246 079 182 966 73,2

Gemeéinden mit stark überwiegend

industrieller Bevölkerung. . 4589 058 353 004 54,6

Reine Industriegemeinden 2492 967 415 494 681

2. Stadté:8)
—

— 200 944 258 633,2
Fintéerth 12 733 985 228,7

3. Ganzer Kanton:

Alle Gemeindgen 232 126 556

) Berũcksichtigt sind jene Gemeinden, die solche Betrüge aufweisen (gl. Gesamtũbersicht D.

) Je Einwohner nur der Gemeinden, die soleche Beträge aufweisen (gl. Gesamtübersicht D.
9) Die Angaben beziehen sich auf alle besonderen Unternehmungen der beiden Städte

(E8l. Text S. 8).   
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Gesamtübersicht II
Zuschüäüsſsse der Gemeindebetriebe 1934

wirtschaftlichem Charakter der Gemeinden)
 

 

 

 

     
 

NMNetto—

Reinerträge Zuschässe

insgesamt 9 e Ein⸗ nsgesamt e e Ein⸗
8 Gemeindeſ) wohnere) 8 Gemeindeſ) wohner?ꝰ)

EFr. Fr Fr. Fr EFr. Fr.

5 6 8 9 10

J. Landgemeinden:

1307338 17 202 5,8 21344 1186 10

752 923 75 292 Oe —8 — —F

335 971 20 988 5,6 8534 2845 O,

136 741 7597 52 3909 782 O,

62 033 3446 4,8 7830 1118 155

19 670 1408 34* 1071 357

3644 729 1,9 — — —

9701 1617 3 1218 406 0

34360 2454 3,0 3181 636 O,

450 878 13 261 5,8 15 937 1992

501 915 45 629 7,6 1008 504 0,8

306 840 51 140 84 — — —

2. 8Stadté:s)

13 224 170 * *
1647 508 29,6 — — —
—

3. Ganzer Kanton:

16 179 016 21344

Berũcksichtigt sind jene Gemeinden, die solehe Beträge aufweisen (gl. Gesamtübersicht D.

2) Je Einwohner nur der Gemeinden, die solehe Beträge aufweisen (gl. Gesamtübersicht D.

8) Die Angaben beziehen sich auf alle besonderen Vnternehmungen der beiden Städte
el —ο‘ν    
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IV

Reiner FEinanzbedarf der Kantonalen Volkewirt-

schaftsdirektion seit 1920

Uber die Lage der Staatstinanzen hat der Regierungsrat in den
Jahren 1933 und 1935 ausführlche Berichte veröffentlicht und damit
im Zusammenhang auch die Entwicklung des kKantonalen Finanzbe-
darfs dargelegt). Im folgenden soll jonen Berichten eine weitere Uber-

sicht hinzugefügt werden.

Die Darstellung beschränkt sich auf die bedeutendsten Reinaus-
gaben (Nettoleistungen) der KantonalenVolkswirtschaftsdirektion.) Sie

soll zeigen, welche finanziellen Mittel die risenempfindlichste Ver—

waltungsabteilung im Laufe der letzten 15 Jahre für die ihr über—
wiesenen wichtigsten Aufgaben ausgegeben hat. Wir glauben, dab
eine solche Ubersicht gerade in Krisenzeiten durchaus nicht über-
flüssig ist.

Die vom Bund und den Gemeinden für gleiche Zzwecke bewilligten
Ausgaben werden hier nicht berücksichtigt, weshalb zu weitgehende
Schlubßfolgerungen aus den vorlegenden Nachweisen nicht gezogen
werden dürfen?) Man mub auch im Auge bebalten, dab finanzstati-

stische Kurven, für sich allein betrachtet, über den Konjunkturverlauf

nicht Aufschlub geben kKönnen. Die Entwicklung der einzelnen Aus-
gabenkategorien läbt allerdings erkennen, in welchem Sinne die Ver-
anderung der Wirtschaftslage im Auf und Ab des staatlichen Finanz-
bedarfs sich auswirkt. Bei der einen Ausgabe Kommt diese Béeinflus-
sung des öffentlichen Haushalts stärker, bei dor andern schwächer
zum Ausdruck, wobei oft gesetzgeberische oder administrative (Ab-

wehr⸗) Mabnahmen im Sinne einer gesupden Finanzwirtschaft den

Ausschlag geben müssen.
 

9 Vsgl. Bericht des Regierungsrates an den Kantonsrat zum Voranschlag 1934,

Amtsblatt 1938, 8. 958, sovie Bericht zum Voranschlag 1936, Amtsblatt 1935, 8. 1117.

2) Dabei sind Aufwendungen, die in der Hauptsache durch zweckbestimmte

Einnahmen gedeckt werden, nicht einbezogen (z. B. Ausgaben der Staatsforstver-

waltung.)

s) ÜUber die Bundesleistungen vgl. die Staatsrechnung; vgl. ferner: Bundessub-

ventionen uud gesetzliche Anteile, letzte Veröffentlichung: Statistische Quellen-

werke der Schweiz, Heft 69. Über die Leistungen der Gewéinden an die hier be—

ruckſichtigten Aufgaben Konnten vergleichbare Angaben bisher nicht berechnet

werden. Vgl. immerhin „Ausgaben für Arbeitslosenfürsorge im Kanton Zürich“,

Statistische Mitteilungen Nr. 185, 8. 7*.
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Kanton Zürich: Reiner Finanzbedarf für Arbeitslosenfürsorge, Förderung der

Landwirtschaft und Berufsbildung seit 1920

 

 

 

 

       

1 Staatsleistungen in 1000 Fr.

Arbeitslosenfürsorge i. w. 8. Fördeérung der Bexufs⸗
Landwirtschaft biduneg,

VUebri
Jahre Beitrãge e

Vvervaltuns — —— ganaen

Kkassen prod. Fũr- besserungen mannische
sorge usw. 2)

1920 70 62 219 3599 2978 589

1921 146 45 1732 1303 698 790

1922 103 80 1442 1076 546 744

1923 71 70 265 781 324 675

1924 45 69 86 990 441 776

1928 4 70 30 980 96881
1926 75 69 96 931 396 821

1927 76 117 57 899 350 843

1928 76 185 38 981 400 854

1929 82 278 43 1133 501 880

1930 98 337 107 1230 501 933

1931 — 790 456 1548 801 1029

1932 161 3125 2084 1684 1001 1042

1933 120 4528 5 696 2408 1401 1629

1934 306 4429 4502 1902 631 925

1935 210 4049 4634 1320 368 909

1936 240 3 996 4504 1028 450 925

19379 244 3600 45185 1108 300 820

9 Kant. Arbeéeitsamt, Arbeitsnachweis, Kosten der Einigungskommissionen für Streitigkeiten aus
Arbeitslosenfürsorge 1920-1924.

2) Sog. „Beiträge an Arbeitslosenfürsorge“, d. h. Krisenhilfe, Winterhilfe, Notstandsarbeiten
Beitrâge an Etzelwerk, Exportzuschüsse eéte.

9) Inbegriffen Beitrag an Zürcher Bauernbilfskasse.
(Voranschlag 1937: ohne allfällige Mehrleistungen aus Konto Vudes auberodentl. Verkehrs).

9 Voranschlag.   
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Kanton Zürich: Reiner Finanzbedarf für Arbeitslosenfürsorge, Förderung der

Landwirtschaft und Berufsbildung seit 1920
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Bemerkungen zur graphischen Darstellung

Arbeéeitslosenversicherung., Die Ausgaben für Arbeitslosen-

versicherung waren in der Nachkriegskrise noch gering, weil dieser

Zweig der Sozialversicherung damals wenig entwickelt war. Die staat-

lichen Aufwendungen sind dann beéreits in den Jahren 1927-30, also
vor LEinbruch der Krise, leicht angestiegen: In jene Zeit fällt die

Gründung von öffentlichen Kassen und die Einführung des Obliga-
toriums seitens einzelner Gemeinden. Erst mit dem Jahre 1931 be—

ginnt das gewaltige Ansteigen der Arbeitslosenzahlen und der damit
zusammenhängenden Suventionen an die Versicherungskassen. Das
Jahr 1934 zeigt eine rückläufige Entwicklung, als Folge gesetzlicher
Mabnahmen, die allerdings erst auf 1. April bezw. 1. Mai in Kraft tra-
ten und sich deshalb erst 1935 voll auswirkten.(GBegrenzung der Tag-

gelder, Hinschränkung des Kreises der Bezugsbeérechtigten, vgl. Ver-

ordnung IV zum Bundesgesetz über die Beitragsleistung an die
Arbeitslosenversicherung vom 24. II. 34).

Arbeéeitslosenfürsorge. Mit Ausnahme der Nachkriegsjahre

(1920-24) zoigt die Arbeitslosenfuürsorge (einschlieblich produktive Für-

sorge) bis 19338 einen äühnlichen Kurvenverlauf wie der an Versiche-
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Reiner Finanzbedarf der Kantonalen Volkswirtschaftsdirektion seit 1920

(in Hauptkategorien)

 

 

 

2 Staatsleistungen in 1000 EFr.

Fõrde-⸗ Arbeits⸗ Grund-⸗Verkehrs- Zusammen
RKranken-

In rung der Berufs- losen ennee buehb⸗ re
A Landwirt- bildungꝰ)] fürsorge * vermes- gey o 1928/29

schaft9 ĩ. w. 8. 9) sung Verbande — 200

1920/24 1560 715 901 2 65 34 3267 140

1925/29 985 850 267 1483 78 17 2340 100

193031 1389 981 950 396 82 37 3 835 164

1932 1684 1042 5370 481 78 49 8704 372
1933 2408 1629 10344 550 81 48 15060 644
1934 1902 9259237 601 86 41 12792 547

1935 1320 9098893 638 90 38 11888 508
1936 1288 8578781 695 87 41 11744 502
193791 1108 8208359 625 82 56 1050 472         
9 Vergl. Anmerkung 8, Tabelle 1.
2) Raufmãannische u. uene Berufs- u. Fortbildung, Beitrüge an Schulen, Kurse u. Muscen
9) Tabelle 1, Summé der drei ersten Spalten. Vergl. dort Anmeéerkungen 1 und 2.
9 ———
5) Summe der vorstehenden Spalten, ohne die übrigen, hier nicht aufgeführten Aufwendungen.   
 

Bemerkungen zur graphischen Darstellung GFortsetzung)

rungsleiſstungen gewährte Jahresbeitrag. Der scharfe Abfall 1934 ist

mit der Angleichung der Bestimmungen der Winterbilfe an jene der

Krisenhilfe begründet, wodurch eine wesentliche Einsparung mögltch

wurde, dio dann aber für 1935 durch die Einführung der Krisenbilfe
in immer mehr Gemeinden und für neue Berufskategorien z. T. wie-
der aufgewogen wurdoe.

Förderung der Landwirtschaft. Die ausschlaggebende
Rolle im Auf und Ab dieser Kurve bildet der Posten für Bodenver-

besserungen. Andere wichtige Aufwendungen — wie die Erweiterung
der landwirtschaftlichen Schulen 1928, 1925, 1920 und 1928 — waren,

obwohl sie Ausgabenvermehrungen zur Folge hatten, nicht von ent-
scheidendem Einflub auf die Entwicklung der Gesamtausgaben „Land-

wirtschaft?.
Kaufmannische und gewerbliche Berufsbildung. Die

Ausgabensteigerung 1923-833 ist auf den Ausbau des beruflichen Bil-

dungswesens und, da diée Subventionen auf Grund der erteilten Wo—
chenstunden ausgérichtet werden, auf die quantitativo Zunahme des
Unterrichts zuruckzuführen. (Ausgabe 1933 besonders durch Staats-
beitras an neue Gewerbeschule Zürich stark erböht).
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III

Staats- und Gemeindeausgaben
für Armenfürsorge im Kanton Zürich

L. Debeérsicht der Jahre 193035/36

Die „Besorgung des Armenwesens“ ist im Kanton Zürich den
Gemeéinden uübertragen ). Diese haben grundsatzlich auch die erfor-

derlichen Mittel zu beschaffen. Der Staat übernimmt jedoch einen

Teil der Fürsorgeleistungen, indem er den meisten Gemeinden Bei—
trãge gewabrt. So wurden beispielsweise von insgesamt 12 Ml-
lionen Franken reinen Unterstützungsausgaben des Jahres 1985
rund 30 00 aus der Staatskasse gedeckt. Der auf die einzelne Ge—
meinde entfallende Anteil der Staatsleiſstung schwankt, je nach der
Höhe des Gemeindesteuerfubes, von O bis 9200. Keine Staatsbeiträge
erhielton für die Unterstützungen 1985 14 Gemeinden?).

Die Beitrãge, die don Gemeinden an ihre Unterstützungsleistungen
gewahrt werden, umfassen nicht dieé gesamten Armenausgaben des
Kantons. Dieser finanziert daneben noch andere Aufgaben (Staatliche

Armenfuürsorge): Er trägt die Kosten der Verpflegung und Béerdü-
gung armer kantonsfremder Personen und bezablt die Medikamente
für die Polikliniken der Universität; er leistet überdies Beiträge an
verschiedene Hilfs- und UVnterstützungskassen, Armen- und Versor-
gungsanstalton. Daraus ergaben sich im Jahre 1935 Ausgaben von
insgesamt 491 000 Er. (1934: 1,4 Mill. Fr.ä). In diésem Zusammenbang

muß weiterhin erwähnt werden, dab der Staat eigene Versorgungs-
und Rrankenanstalten unterhalt, die Mnderbemittelte zu günstigen
Bedingungen aufnehmen, sodab die Selbstkosten der Verpflegung

nur zum Teil durch dieée erbobenen Taxen gedeckt werden können.

Die allgemeine Bedeutung der öffentlichen Sozialleisſtungen, so-
wie ihre finanzielle Tragweite für den Staats- und Gemeindebaushalt
haben uns veranlabt, im folgenden einige wichtige Gesamtergebnisse
der Finanzstatistixk zusammenzustellen. Die vorbegenden Vebersichten
beschränken siebh auf die Armenfürsorge. Eine systematische Dar—

stellung aller Sozialleiſstungen ist für spater vorgesehen. (Deber die
Kkantonalen Ausgaben für Arbeitslosenfürsorge vgl. die Tabelle S. 22

dieses Hoftes.)
 

9 8 1des Geéesetzes über die Armenfürsorge vom 23. Oktober 1927.
2) Vgl. Tabelle 8. 28 unten sovie 8S. 30 f. (Spalte 5).
9) Der starke Rückgang der Ausgaben für staatliche Armenfürsorgeée nach 1934

ist auf eine Aendérung in der Kostenaufteilung zwischen Arwen- und Gesundbeits-
direktion zuruckzuführen, bedéutet aber keine virkliche EKinsparung.

25



Kosten der Armenfürsorge in 1000 Fr.

 

 

     

—* Staatsbeitrãge Staatliche Ausgaben
Jahr ausgaben — 7 J
— an Gemeinden) Fürsorgeꝰ) im ganzen

1930 14 030 1944 891 14921

1932 16 213 2856 1098 17311

1934 16 178 3297 1401 17579

1935 17582 3548 491 8) 180738)

1936 38009 461

1937 5319

Beiträge an die Unterstützungsausgaben des betreffenden Jahres, in den

Rechnungen der Gemeinden und des Staates jeweils erst im nachfolgenden

Jahre ausgewiesen.

2) Ohne Vervwaltungskosten. Vgl. Staatsrechnung Direktion des Armenwesens).

8) Vgl. Anmerkung s8, 8. 25. 9 Staatsbudget 1987.    
Die Brutto-Ausgaben der Gemeinden sind während der Jahbre

1930—35 von 14 auf 17,6 Mill. Fr. angestiegen. Damit im Zusammen-

hang erhöhten sich auch die Beiträge des Staates von Lo auf

3,5 Lll. Fr. Sie wären noch weit stärker angestiegen, wenn nicht

der Staat einen sparsameren Subventionstarif in Rraft gesetet

hätte ). Die Gesamtkosten der Armenfürsorge im Kanton Zürich

sind bis 1985 auf rund 18 Mill. Fr. angewachsen. Die Zunahme gegen-

über 1930 beträgt 2100.
Dabei sind nur zum Teil berücksichtigt die Kosten, die dem Staat

durch Verpflegung minderbemittelter Personen in kantonalen An-

stalten erwachsen. Weérden sie voll angerechnet, so haben in den

letzten Jahren Staat und Gemeinden zusammen rund 20-21 Mill. Er.

für Armenfürsorge aufgewendet.ꝰ)

Weitere Angaben über die Armenausgaben der Gemeéeinden ent-

halten die Tabéllen 7* und 7Ta*, Seite 41 dieses Héekftes.
 

) 8 33 der Verordnung zum Gesetz über die Armenfürsorge, Abäünderung

vom 1. April 1935, éerstmals in Kraft für Berechnung der Staatsbeiträge an ge—

meindliche Unterstützungen des Jahres 1934.

2) Es béêtrugen 2z. B. 1932 (xgl. Stat. Mitt. 188, 8. 43):

Mehrfosſten für Kantonsfremde in staatlichen Krankenanstalten. Fr. 1731000

davon oben unter „S8taatl. Fürsorge“*“ berücksichtigt. * J 847 500

Ke 83600

Mehrkosſsten für die durch Armenpflegen in Anstalten Versorgten, 1587000

Zusammen. . . Vr 2470500

Vsl. die gesamtschweizerische Darstellung in „Die Lastenverteilung in der

Armenpflege“ (Mitteilungen des Statistischen Bureaus des Kantons Bern, Neue

Folge Nr. 16, 8. 101).
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Armenfürsorgeée seit 1930

Staats- und Gemeindeausgaben (in 1000 Er.)
 

  

  

Staatsausgaben Gemeindeausgaben Staat u. Zu Lasten

Jahr davon — Armenunterstützunge Jes der

ĩ en ———
9 staatl. Beiträße, wesen zu Lasten g —

gen Armen-en Ge-insgesamt e den
fürsorgee)meindens) sangen Gewmeind. (Sp. 84-)1
 

1 2 8 4 5 6 7 8 ⸗ 10

19301 2370 891 1479 14030 12318 10374 14921 165,91 684,1
19314 2952 10080 1944 15 138 12727 10546 16146 78,8 815
1932 3279 10981 2181 16213114294 11438 173111 78081
1933 3993 11371 28566 17443 15089 11578 18580 2207090
1934 4912 14011 35111 16178 14300 11003 175791 27,81 724

19351 37889) 4919) 3297 17582 15613 12066 180730) 27,0 79,0
1936 4009 4613548
193761 4331 53113800           
9) Ohne Verwaltungsausgaben. 2) Vgl. Staatsrechnung, Armendirektion.
9) Beitrũüge an Untérstützungsausgaben des Vorjahres.
9 Bruttoausgaben nach Abzug der für das betreffende UVnterstützungsjahr im nächstfolgenden

Rechnungsjahr geleisteten Staatsbeiträge.
5) Spalte 2z in von Spalte 8. Der Anteéil der Staatsleistungen an den reinen Vnterstützungs-

ausgaben der Gemeinden ist wesentlich hböher; er betrug 1934 und 1985 je 29,6 8* (681. Ge-
meindeéweise Debersichten der Staatsbeiträge)- 6) Laut Voranschlag. lvergleichbar.

) Angabe 1985 u. ff. mit früheren Jahren wegen veründerter Berechnungsgrundlage nieht genau
 

Gemeindeausgaben für Armenfürsorge seit 1924
 

Alle Gemeindenſ)“ 169 Landgem. Stadt Zürich?) 8tadt Winterthur

Jahr Armen- davon Armen- davon Armen- davon Armen- davon
wesen im Unterstüt- wesen im Unterstüt-, wesen im Unterstüt-ſwesen im Unterstüt-
ganzens) zungen)ganzens) zungen9 ganzens) zungens) ganzens) zungen9)

 

 

Beträge in 1000 Fr.
 

1924 8688 7499 45951 4119 30201 2407 863 793

1925 8700 75451 4631 41561 30371 2454 833 766
1926 9167 78111 4764 4254 33761 2625 821 756
1927 9336 8192 4894 4443 3420 2812 811 746
1928 9557 84031 49791 4533 34620 2849 893 820
192909) 12708 11171 4233 37881 706816097 978 909

1930 14030 12318 4851 42161 7544 65951 11001 1032
1931 15 1381 12727 57761 4552 7460 64081 126711198
1932 162131 14294 5881 51141 8010 70121 14731 1405
1933174431 15089 6511 55181 8283 71121 16081135337
1934 16178 14300 62080 5601 84011 7200 15691 1499

19351 17582 16613 6581 608719295 789017061636          9 BEinschlieblich die seit 1934 eingemeindeten, hier jedoch nicht aufgeführten 8s Vororte von Zürich.
2) Seit 19834 erweitertes Gebiet. 9) Total wirkliche Ausgaben der Armengüter.
9 Brutto, einschlieblieb Staatsbeiträge.
5) Im Jabre 1929 ist das neue Armengesetz in Kraft getreten.   
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Unterstützungsausgaben der Gemeinden

nach Art der OVnterstützung 1930-1935

 

 

Unter-⸗

 

 

          
 

 

 

 

Gesetzliche VUntersſtützungen für eg Frei- Unter⸗
Kantonsbürger —

Jahr rei anderere Dnter- 2zungen
Anstalts-⸗ Privat- nieder⸗ pamiuen 2u-⸗ ——— sſstũt⸗ im

e zungen ganzen

Beträge in 1000 FPr.

1930 3888 1366 16601 2468 9382 1324 1612112318

19311 4194 1338 1860 3161 100531745 929 12727

19321 4249 1276 18951 3582 110021 2338 95914294

1933 4259 12831 19391 4013 114941 25591 1036118089

19341 41361 1253119743913 1127612559 46514300

19351 4299 1204 2067 4463 12033 36081 499185613

Gemeinden nach der Höhe des Staatsbeitrages

kür Untérstützungen 1934 und 1935

Staatsbeitra — — Beitrage des Staates
in oſ⸗o/ ne Anzabl Gemeinden — 10336036

reinen Unter⸗ ggaheon n r.fur UVnterstut⸗ungen
stut⸗ungs 1934 1935
ausgaben 1984 1935 1934 1935 in 1000 Fr.

0 18 14 5 958,8 495,0 —2 —
0,10 2 4 134,5 5 856,2 8,8 67
10,1-20 8 5 631 22724 94 35,6
20,.380 3 6 62,2 2948 147 77,8
30,140 4 2 13314 77,8 487,0 28,7
40,1-2 50 5 9 218,7 1519,9 1001 628,7
50,60 12 14 307,6 261,2 1674 147,4
60,1-70 14 302,8 5131 340,6
70180 22 24 828,8 880,6 629,6 673,6
80,190 53 57 13931 1489,7 11864 1269,8
über 90 24 14 540,8 3746 502,9 340,1

zusammen 160 160 333 6000 3297,8 3548,2        
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2. Staatsbeiträge an die Armenausgaben der Geméeinden 1935

(usbezahblt im Rechnungsjahr 1936 — 8 33 der Verordnung vom 7. April 1927/

2. Februar 1928 20m Gesetz über die Armenfürsorge, abgeänderte Fassung vom

L. April 1935)

Bericht der Armendirektion vom 25. November 1936

Die Ausrichtung der Beiträge an die Armenpflegen erfolgte nach
Mabgabe der Verordhungsbestimmungen. Für das Jahr 1935 hätte
die vollo Anwendung der Beéitragsskala nach Absatz 8 eine staat-
lche Leistung von Fr. 4160360 erfordert. Da die verfügbaren
Mittol (3000 der reinen VUnterstützungsausgaben aller Gemeinden) nur
Fr. 3597 099 betrugen, mubte éine beträchtliche Herabsetzung
vorgenommen werden. Der Ausgleich wurde erst bei einer Ver—
schiebung der Beitragsquoten um 5 Stufen der Skala erreicht. Die

Gemeinden mit einem Armensteéuerbedarf von über 856000 wurden
also noch bis zu 9300, diejenigen mit einem Armensteuerbedarf von

weniger als 500 noch bis zu 1000 entlastet. Deber die Ausrechnung
ihres Béeitrages erhielt jode Gemeinde durch Verfügung der Armen-
direktion genauen Aufschlub.

Die nachstebende Zusammenstellung wurde vom kKantonalen
Statistischen Bureau béarbeitet, das auch die Berechnung der Bei-
träge und die Kontrolle der Berechnungsgrundlagen durchführte.

Die Debersicht beschränkt sich auf die Wiedergabe der Berechnungs-

grundlagen und der Endergebnisse. Sie umfabt die Unterstützungs-
ausgaben für die Kantonsbürger und die Konkordatsunterstützungen
der zürcherischen Gemeinden für die Angehörigen der andern Kon-
Kkordatskantone. Die letzteren betragen im Jahre 1935 nach Abzug der
heimatlichen Anteile Fr. 1394 129 bei einem Gesamtunterstützungs-
aufwand der gesetzlichen Armenfürsorge von Er. 15114020.

Die mit nachfolgender Darstellung vergleiehbbaren Angaben des
Vorjahres wurden veröffentlicht in Heft 185 der Statistischen Mit-

teilungen, S. 189.
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Armenausgaben der Gemeéeinden 1935
Staatsbeitrãge 1936
 

Staatsbeitrag 1986 8)

 

 

 

 

 

Unter- Reine Steuerkraft
stũtzungs⸗ Unter-⸗ 1934 5

Gemeéeinden ausgaben stũtzungs· Metto⸗ in * der
im ganzen ausgaben steuerertrag Unter-
—2 10389 ſGoo 9 absolut

Fr. Fr. Vr. in PFr. 6 2)

J 2 8 5

Summe aller
Gemeinden 15 114020) 11990 3321 34 255 930 3 548 220 209,6

Vorjahr 13 835 1631 11 135 3481 36514 154 3297 2801 29,6

Zu- oder Abnahmée -1278 8357) —854 984 -2258 224 -250 940

Beéez. Zürich

Zürje 7708 5333 5834059 23078 311 6448 0,11
Rosö 5010 3632 4433 2373 65,8
Birmensdorf 25 544 20974 16 787 7275 82,4
DietKRenn 187 887 142 069 1325030113 063 79,6
Oberengstringen 16 701 8651 14118 4573 62,9
Schbereennn 31952 13 345 168 979 2 4
VDitikon — 8525 6600 8657 5047 76,8
Drdoerrreeee 29807 23347 16 511 19309 827
Weiningen9... 55 182 48 073 36 349 40 196 88,6
Tohbön 51 854 41573 580 371 — —

Bez. Zürich 8120995 6142323 24057 019 208 284 84

Vorjahr 7325819 5726549 25 8148270 187 760 8,8

Béz. Affkolteru

Feug 11 746 10481 6 295 9149 87,8
Affoltern a. A.... 64 719 5172 60 193 38931 76,8
Bonstetten 16 452 13 248 10589 10 260 7
FHausen — 22 083 19 002 29 683 10 185 58,6
Hedingen 26 456 25 186 14 062 20769 82,5
Fappeeeeeee 12 137 9812 8278 7 905 80,6
KFnonan 8809 4915 9636 2765 56,8
Maschwanden . 6863 5952 5626 4634 77,9
Mettwmenstetten .. 31452 24 589 29 736 17 940 78,0
Obfeldee 14812 11 088 40775 89 0,8
Ottenbach — 26 992 22827 14 796 18 998 88,2
Riffewzwill 9903 7795 13 710 4496 57,7
Stalkonnn 26 225 24689 9805 21 128 85,6
Mereswil 4541 2940 6543 1528 520

Bez. Affoltern 283 190 234 245 259727 168777 72,1

Vorjabr 287977 236 661 294319180 711 76,8     
  Ohpnedie freiwilligen Unterstũützungen.
2 Gesetz über die Armenfürsorge vom 28. Oktober 1927, 8 49.
9 Leistungen an die reinen Vnterstützungsausgaben 1985, ausbezahlt 1986. 8 88 der Verordnung
zum Gesetz über die Armenfürsorge, Abänderung vom 1. April 1985.

9 Armenverband, umfassend die Polit. Gemeéeinden Unterengstringen, Geroldswil, Oetwil a. d. I-
und WMeiningen.
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Armenausgaben der Gemeinden 1935

 

 

 

Eortsetzung) Staatsbeitrage 1936

Unter- Reine Steuerkraft Staatsbeitrag 19869)
stũtzungs· Unter-⸗ 1984 &

Geéemeinden ausgaben stũtzungs⸗ Getto⸗ in * der
im ganzen ausgaben steuerertrag Upter-
———— 18389 oo 6) absolut
Fr. Fr. Br. in Fr. 6 2)

Bez. Horgen —

Aquswiii 92 160 74961 98 986 52049 69,4
t 26470 21976 11691 19 251 87,6
Forgergg 143 917 111 725 335 088 24 584 22,0
ürftee 10 150 9027 7378 7 424 82,2
Flbberee 48 460 44374 438 161 F
Tanennn 47 156 37 276 32 724 31075 884
Oberrieden 29532 26 411 51073 14912 56,8
Richtersw 108 250 91731 130 805 62920 68,6
Ruschüßon 44231 39 851 257 532 4 F
Schönenberg — 35 188 33 545 12215 30 187 90,0
Tſß 181 522 152 758 357 922 25 311 16,6
MWadenewiii 69 110 228 506 190 — —
 

Bez. Horgen 900 755 753 838 2239 7660267 713 86,8

Vorjahr 850 762 692 2002333 8321254 567 836,8

Bez. Meilen

Frlenhacee 26 833 20728 199 078 — —
Herrliber 17 018 10618 62 725 4
FHombrechtikon .. 80 28062465 596751 48587 77,8
Fsnaekht 95 381 71840 552 161 — —
Mannédorf. .. 82 050 71829 144 487 21466129,9
Mehe 76 709 61469 247791 —3— —
Hecheee 33373 24 143 12302 20 068 88,1
Staätttt 92 606 78388 165 921 2259928,8
etikenn 46 724 38 026 148 911 — —2
Zmikon 18327 13 647 22992 4739 84,7
 

Bez. Meilen 569 301 453 148 16160430117 459 26,9

Vorjahr 518 271 425 446 16719051 110330 26,9

Bez. Hinwil

Baretswii 85 325 78 224 37 220 67 796 86,7
Bubßoön 34 848 23878 51 363 9704 40,6
Durtennn 46 961 34 434 36 583 27 725 80,5
Fischenthal.... 70838 62 086 18 989 56 246 90,6
Goßaa 92727 86 024 30 041 77 484 901
Grüningen— 42 348 38 645 17 063 33 924 87,8
Aine 59 460 48 137 56 698 35 247 768,2
Rüßß — 81 256 63340 150 160 28 994 456, 8
deegraben 8572 6459 22637 918 14,2
Waſe 189 584 162 932 148 540127 347 78,2
MWeétikonnnn 259 422 226 023 180 18110186215 82,4
 

Bez. Hinwil 971 341 830 182 749 475651600 78,8

Vorjahr 909 621 759 576 792 2160604 645 79,6        
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Armenausgaben der Gemeéinden 1935

 

 

 

Eortseteuns Staatsbeitrãge 1936

Unter-⸗ Reine Steuerkraft Stsatsbeitras 1o36)
stũtzungs⸗ Unter- 19834 —*

Geémeinden ausgaben stũtzungs⸗ Goetto⸗ en der
im ganzen ausgaben steuerertrag e—
ö 18389 lod 6) 3
Fr. VFr. Pr. in Fr. E 2)

Bez. Vster 1 3 4 5

Dubendortt 93 949 76861 116 969 37 426 46,7
ßßß 65 141 61204 33 027 52 705 86,1

Fallanden — 14502 10694 10630 8 465 79,2
Greifensee.. 11 156 10718 5082 8731 87,5
Aan 32 544 27928 17704 24179 86,6
Monchaltorff 24 104 18 495 9108 16 236 87,8

Schwerzenbach. 2034 714 4355 6 0,8
Deeeeeee 260 195 222 056 287446143 151 64,8
Volketswil — 55 566 50 659 21142 44 175 87,2
MWäangeen 22 200 18 247 25 600 10 805 59,2
 

Be⸗. Uster 581 391 497 676 531063 345 879 69,8

Vorjahbr 506 661 418 036 584676271690 64,9

Bez. Pfaffikon
Banm 63 306 56 762 53 1653 41 958 78,9
Fehraltorff 21327 19 016 20456 12387 66,1
tnannn 24272 20070 14 440 16 834 88,9
Taann 78 241 63 581 78 474 47 561 74,8
—88,, 5363 3863 5 745 2814 72,8
on 21 156 14 441 184 724 — —
Pafſt 74 400 64 165 120 736 24010 874
Ruseißkor 4 570 40 246 17 547 35 825 89,0
dternenberg 36 029 30 023 3891 27740 924
Weiblingen. .. 38640 35 795 21523 30 665 865,7
Fü—r, 31385 29390 13 084 265 559 87,0
Midberee 14219 13 132 6 158 11669 88,9
 

Bez. Pfaffikon 455 908 390 484 539 8810277022 70,0

Vorjabr 432 041 366 732 519 132271988 74,2

Beéez. Winterthur

Atiknn 8453 4602 5613 2783 60,8
Bertschikon 15 524 13 330 7 896 11641 87,8
Brüttee 11323 10643 9224 7169 674
Dagerlen 11877 11128 4577 9918 89,1
Dattlixkon— 7556 6777 2041 6141 906
Dinbere 13210 11452 7548 9654 84,8
AIßß 4673 32 415 40 534 21 068 66,0
Eluſon a. d. Thur. 16 195 8394 4434 69566 882,0
hßß 36 198 33 840 13 898 30 161 891
FHagenben 10 859 7998 4087 7010 877
FHeftlingen 12 385 11 705 5276 10411 88,9
FHofstetten 16 756 16 363 6 184 14769 90,8
Neéeftenbach. .— 50 881 38673 ———377      Eungennn 26676 18 268 50 001 5384 29,5  
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Armenausgaben der Geméeinden 1935

 

 

 

 

      
 

Wortseteung) Staatsbeitrãge 1936

Unter- Reine Steuerkraft Staatsbeitras 19869)
stũtzungs· Unter- 1934 —

Gemeinden ausgaben stũtzungs·⸗ Getto⸗ in * der
im ganzen ausgaben steuerertrag Unter-⸗
—2 1389 ee,
Fr. Fr. Fr. in Fr. 6

J 2 8 4 5

Richenbaec 5883 5157 10 988 2 105 40,8
886ſcc 22676 18 335 5692 16 554 90,8
Zeueaer 28 256 25 008 20568 21 102 84,4
Turbenthal 39 295 34779 92 441 3500 710
Wiesendangen 22008 19 458 17764 16 184 88,2
Mintertuur 1529007 1250727 2742 80600503 583 40,8
Zell 37718 26 546 41 315 18 360 69,2

Bez. Winterthur 1965404 1605593 31170960 788 168 47,2

Vorjabr 1796211 1488007 3291 261681 140 46,7

Bez. Andeélfingen

Andelßngen 6) . .. 68 720 64478 48 252 50371 7831
Beuße 9876 6356 8257 1831 28,8
BB 17 101 15 015 24092 2689 17,9
Poucßß — 14 843 13992 5241 11779 84,2

Dacennnn 11627 7837 4963 6621 84,5
— 7662 7087 5197 5623 79,8
Feuerthalen 34 276 29872 54 098 17 123 57,8
Flagetk 30 020 28 706 6 906 26 375 91,9
Flurlingen 13 063 10314 35 390 146 *
FHenggartt 7200 6018 5397 5 053 84,0
Laufen-ODhwiesen 17023 13239 10169 10308 77,9
Marthalen 26 991 20090 17557 14 257 71,0
Ossingen 27592 25 540 14 299 21 055 824
Rheinau — 25 174 20102 21 757 11 730 58
Stammhbeim, Ober-⸗. 15 303 14617 11 256 11377 77,8

* Upter⸗ 19 063 18 536 10423 165 931 86,9
Thalßkein 17 459 16077 5460 14388 89,8
Trũllikon 33 226 25 237 8233 22764 90,2
Truttikon 5294 4051 3252 2992 78,9
WMaltalingen 17764 16 121 6416 14 203 88,1

Bez. Andelfingen 419277 363 280 306 5351266 616 78,4

Vorjahr 407 940 355 916 316 5661271 043 76,1

Bez. Bülach

Bachenbülach. . 15 544 14740 5 616 12391 84,1
Bassſsersdorfk. .. 21 026 18 346 4 288 3209 7758
daeee 75 522 65 835 98 657 32272 49,0
Dietlikon 13872 12 036 16 204 6596 54,8
Eehea 28 109 22 615 28 020 11707 517,6
Dbreaceee 39 781 31 325 39 075 22 756 72,6

9 Armenverband, umfassend die Polit. Gemeinden Grobß-Andelfingen, Klein-Andelfingen, Adlikon
und Humlikon.

) 7 7 n 3 Flaach und Volken.   
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Armenausgaben der Gemeinden 1935

 

 

 

Genlub) Staatsbeitrage 1936

Unter-⸗ Reine Steuerkraft Staatspeitras 19836 9)
stũtzungs· Unter- 1934 —

Gemeinden ausgaben stũtzungs· Vetto⸗ in * der
im ganzen ausgaben steuerertrag Iter-·
ö 1839 oo 9) oglateee
Fr. Fr. Vr. in Fr. —

1 2 8 1 5

Embrach, Ober-. 15 166 14 325 3198 12 939 90,8
Fréienstein,. .. 23 529 21433 12452 18617 86,9
Glattfeldeon 38071 32 546 63 370 18 346 56.4
FHochfelden 9310 6994 4526 5821 88,2
Ißßß 10 025 9336 3199 8441 904
Füntwangen . — 13077 12324 6 168 9981 817,0
Foeee 39 606 37 130 41 210 21462 57,8
Lufingen . —* 4141 2946 5600 — —
NMirensdor 24812 20281 3337 18 563 917,8
knnn 24587 21017 30 782 9325 A
R—ßß 21 835 20470 21661 13 394 654

Korbaaa 23697 21283 11 103 18 655 877

Wallisellen . 47 567 25 966 186 002 — —2
Wasterkingen. . 7583 7375 1428 6725 91,2
V — 13 242 12107 7058 9944 82,1

Wntee 10730 10182 5683 8140 79,9
 

Bez. Bulach 520 832 440 612 639 634269 284 61,1

Vorjahr 500 882 422 288 681194 270512 64,0

Bez. Dielsdorf

Baeßssss 18474 17 161 3730 15 761 917,8
Boppelsen 260 353 2190 — —

Bün 9678 8905 4980 7566680
Diee 8584 6501 3002 5642 868
Danikonnn 3840 3247 1630 2805 8624
Diebdorfff 10 250 8229 27 146 1662 20,2
Füctißknn 2644 1250 2336 540 48,2
Niedeérhbasli?) . .— 41368 37379 2154032090 66,9
NMederweningen 85). 30 125 18 900 18 336 11121 568,8
Obereldatftfee 13 858 11 846 16 636 4798 40,0
Otelngen— 7641 7062 8980 4923 69,8

Regensberg . .. 7677 6699 4728 5331 79,6

Regensdork·— 30421 26426 25694 19 411 78,8
Rumaneg 33587 29 834 23 251 21 138 70,9

Schofflisdorks)... 24204 21833 6618 18 869 86
Stadeeee 34917 32 548 8937 29 604 91,0

Steinmaur 10). . 33 904 31270 13 666 27461 87,8
Meſreee 14 194 10304 6297 8706 84,5
 

Bez. Dielsdorf 325 626 279 031 199 692217 418 77,9

Vorjahr 298 978 243 9837 2142271192894 7091     
 

) Armenverband, umfassend die Polit. Gemeinden Siederhasli und Nederglatt. — * 5 * Niederweningen und Schleinikon (teilw.)

* 5 * Oberweningen, Schöftlisdorf u. Schleinikon

10) * Neerach und Steinmaur. Eenvweise)·  
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IV

Aufwendungen der Gemeinden für Krisenhilfe

und ergänzende Armeénunterstützung 1935

Die zürcherischen Gemeinden haben im Jahre 1935 rund 13000
Arbeéitslosen Krisenunterstützung gewäbrt. Für die in Winterthur
und in 78 Landgemeinden wohnhbaften Krisenbilfebezüger wurden
ausfübrliche Angaben über ihro persönlichen Verbältnisse in Heft 189
der Statistischon Mitteilungent bekannt gegeben. Dort wurde u. a.
auch nachgewiesen (S. 20 ff.), dab viele Arbeitslose im gleichen Jabr,

in welchem sie 90 Tage von der Versicherung und eéinige Zeit von
der Rrisenbilfe Unterstützung bezieben Konnten, auberdem noch von
der Armenbehörde unterstützt werden mubten, und zwar zum Teil
mit recht namhaften Beträgen. Diese Tatsache ist nicht nur in sozial-

politischer, sondeorn darüber hinaus auch in finanzwirtschaftlicher
Hinsicht beachtenswert. Obne auf Einzelbeiten einzutreten, sollen

deshalb noch einige ergänzende Aufschlüsse über die finanzielle
Auswirkung dieser Unterstützungspraxis mitgeteilt werden. Es han-
delt sich in allen Fällen um Brutto-Aufwendungen, an die Bund und
Kanton Beiträgeé leisten.

Die Zablen unserer Tabelle zeigen, dab der Anteil der Armen-

ausgaben an krisenunterstützte Arbeitslose bedeéutend ist. Er beträgt

in Prozenten der
ĩm Durchschnitt der Landgeweinden Krbenumegen

mit 110 Rriscnunterstützten. — 65
mit 1149 ———— 53
mit 50 und mehr — —— 40

I Wufeete — 58

Darnach verursacht die ergänzende Armenbilfe die verbältnis-

mabig gröbten Ausgaben in Geweinden mit nur wenigen Rrisen-
unterstutzten. Doch ist zu beachten, dab innerhalb der einzelnen

Gemeéindegruppen beträchtliche Unterschiede bestehen. So schwankt
der Anteil der Arménunterstützung selbst unter den gröberen Gé—
meinden mit über 50 Krisenunterstützten von 20 bis 950,0 (gl.
Spalte J umstehender Tabélle).
 

Die krisenunterstutęten Arbeitslosen der Zürcher Landschaft im Jabre 1935,
Zurich 1936.
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RKrisenhilfe undergänzende Armeéenunterstützung 1935

nach Gemeinden und Gemeindegruppen

 

 

 

 

 

 

     

Rrisenunterstũtꝰte Prganzende
Armenunter-

Gemeinden davon im gleichen Krisen- stutzungꝰ)

Gemeindegruppen ins⸗ hilfe9 F F

gesamt unterstũtæt Fr

absolut in * e

1 2 8 4 — 6 7

Stadt Zurich 10351 ſca.30008) ca. 208)5 385 388 * *

Stadt Winterthur .. .16037 392 87 316612 169 290 568,5

Landgeméeinden). . .141567 393 8 353688 155 888 4431

1Gemeinden mit ũber
50 Krisenunterstützten 1111 289 26 279 2531112 863 40,4

Forgeee 177 51 26 54 7451 16 1461 209,5

Diteer—— 145 50 84 39 980 23 3791 566,5

Tia 143 29 20 564531 15 4531 274

MWal 137 22 16 18 1451 10355 571

Aiswi UV888 16 359811 7281 202

Dietikon 81 33 40 178301 140581 78,8

— 79 17 21 197561 566228,17

Woetzikon... 72 20 28 141321 3216

55 17 81 78011 7421986.,1

Schlieren 52 5 10 7316 1692 28,1

Wadenswil 52 17 88 7000 6190 87

16 Gemeéeinden mit
I1149 Unterstũtæten 6) 282 58 20 46 1661 245101 58,1

51 Gemeéeinden mit 10 u.
veniger Unterstützten. 174 46 26 282701 185151 66,5

Summeé78 Landgemeind.
und Minterthur 2604 785 80 670 300 325 1781 46,5 
 

ringfügig.

2Zürich 1936, Seite 64. 5) Darunter nur 8 Gemeinden mit uüber 20 Unterstützten.

) Diese Beträge stimmen vicht durchwegs überein mit jenen der Gemeéeinderechnungen, weil

sie aus Angaben der Unterstützungsakten berechnet sind. Die Differenzen sind jedoch ge-

2) An Fürsorgebeédürftige, die im Jahre 19856 eine Zeitlang von der Rrisenhilfe unterstütæat wur-

den. Vergl auch Heft 189, Seite 19, Anmerkung.

9) Nach einer Sehatzung der Stadt Zürich; vergl. Bicxele Die Staatsbeitrüge an die Stadt Zũrieh,

9 78 Gemeinden, in denen 1988 die Krisenhilfe eingeführt war; die übrigen 91 Kleineren Ge·

meinden fallen hier auber Beétracht.

 

36

 



vy

Die Geméeindefinanzen im Fnon Zürich 1935

Jahresubersichtenn 8. 38

Entwicklung der Gemeindefinanzen 85. 47
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Jahresubersichten
Die gesamten Einnahmen und Ausgaben der einzelnen Güter 19359)

 

 

  
 

 

 

      
 

 

 

 

J * Ordentlicher Verkebhr (in 1000 Fr.)

* Zabl der Deber⸗
Gemeindegũter Aee Einnahmen Ausgaben —

Politische Gemeindegũterꝰ). 171 120373 120 438 — 65
Sehedteeeee 229 6097 6189 — 92
Armeneũter — 7 160 14322 16 187 —1865
Frchengüutter 165 5 196 5237 — 41
Arüenteee 50 674 684 — 10
Burgerliche Nutzungsgũter 5 258 105 158

Summe der Gemeindegũterꝰ) 780 146 920 148 840 —1920

2* Auberordentlicher Verkehr (in 1000 Fr.)

Beitrag des
Gemeindegũter Einnahmen inin ordentl.

ausgabhen Vors überschub

Politische Gemeindégüter?). 9039 24 468 5058 —0371
Sehulgüte 697 2656 322 1637
Armengũter — 598 261 4 336
Firehongete 330 1205 154 — 721
rilgzüte 138 162 11— 13
Burgerliche Nutzungsgũter. 5 5 — —

Summe der Geémeindegüteré) 10802 28 757 5549 —12406

3* Gesamtverkehr (in 1000 Fr.)

Gemeindegũter Einnahmen, Ausgaben Ueberschub

Politische Gemeindeguter) .. 129412 144 906 15 494
Sehuzatfeeee 6794 8 845 —2051
wengate 14915 16 448 — 1533
Rirchengũter 5 526 6442 — 916
eateeeeeee 812 846 — 34
Burgerliche Nut⸗ungsgũter 263 110 153

Summe der Gemeéeindegüters) 157 722 177 597 —19875
Ausg.Ueberschub

Zunahme gegen Vorjabre 1042 — 1307 — 2349    
 

V LBinschlieblieb rechnungsmäßige Gpuchmäige) Posten, die keine wirklichen LEinnahmen und Aus-
gaben bedeuten und deshalb in andeéren Darstellungen besonders ausgeschieden sind. Hier ist
Tediguieh der Beitrag des ordentlichen Verkehrs nießtt zu den Einnahmen des auberordentlichen
Verkehrs gerechnet worden.

2) Bei zentralsierter Vervwaltung der politischen und Schulgemeinden sind die Gesamtrechnungs-
ergebnisse hier eingestellt.

8) Okne Stiftungs- und Separatgüter.
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Gliederung des Finanzbedartes

WMirkliche Ausgaben nach Verwendungsævecken 193435

(Alle ordentlichen Geméindegũter)
4*

 

 

 

     
  

Ausgaben in 1000 Fr. ————
zahlen

Verwendungszwecke

1935 1934 1935 1934

1. Allgeméeine Vervwaltung:
Besoldungen und Barauslagen 15 827 15 6568 9,0 9,6

2. Zinse für entlehnte Rapitalien 18 958 19 192 10
3. Liegenschaften:
pterhag 6167 8026 3,8 5,0

) Neubanuten 12 634 11299 7,0 7,0
4. Straben:
ntera 9017 8083 5,6 5,0
b) Beleuekeugg 804 769 OV00
c) Bauten Guſcl. Kanalisationen) .. 8 866 11 306 5,8 751

5. Sonsſstige Ausgaben der Bau-
verwaltung:

a) Gewasserkorrektionen und
andere Tiefbauten 1045 1561 0,7 1,0

b) Igenieur- und Vermessungswesen 4277 2868 257 158
6. Polizei, Löschwesen.. 5 065 5 006 3,2 31
7. Beiträge an produktive Unter-

nehmungen 487 457 O,3 0,8
8. Volksschulwesen:)

a) Besoldungen deér Lehrer?) . .. 14520 14 469 Mo 9,0
b) Lebrmittel u. Schreibmaterialien 1491 1517 —R O,⸗
c) Uebrige Ausgcabens))) 7292 6777 45 42

9Kirche:
Aesoldunge 1153 1142 07 0,7
b) Spezielle Kultusausgaben 133 127 0. O.
c) Debrige Ausgabens) 1278 1249 R 6

10. Arméenunterstützungen.. . — 15 613 14300 95 9
14. Vebrige Ausgaben:

a) Ordentlicher Verkehr 31516 30 263 98185
b) Aubexordentlicher Verkebr 4506 6482 28 4,0

Total wirkliche Ausgaben 160649 160 551 100 100

Ohbne Ausgaben für allgemeine Verwaltung, Kapitalzinse und Liegenschaften, die in
Posten 138 enthalten.

2) In diesen Zablen sind die Staatsbesoldungen der Volksschullehrer von Zürieb und Win-
terthur begriffen (ada durch die Gemeinderechnung verbucht). Wie sieb die Gesamtaus-
gaben für das Voltsschulwesen auf Staat und Gemeinden verteilen, ist in Tab. 20* der
Gesamtübersichten zur Darstellung gebracht.

9) Obne Unterhalt der Liegenschaften, velche Ausgabe in Posten 84 enthalten ist, sowie
ohne Zinse für entlebnte Kapitalien (in Posten 2 enthalten).  
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5 Erstellung und Unterhalt von Straben 1935

 

  

Land-

 

Stadt

 
 

 

 

 

 

       
 

 

 

 

     
 

 

Verwendungszwecke Total gemein- Minter- dn
den thur Zürich

Finanzbedarf in 1000 Fr.

Tteruall — — 90171 1749 761 6507

Erstellung (einschl. Kanalisationen) 8866 3298 1017 4551

Tzeenanmnnnnnnnnn 17883 5047 1778 11058

Zunabne gegen Vorjar —1506 - 397 - 508 601

Finanzbedarf in Prozent der virklichen Gesamtausgaben

mera 5,6 4,0 4,8 5,0
Erstellung (einschl. Kanalisationen) 5,6 9,8 6,8 4,2

Megesannnnnnn U 14,2 1121 10,1

(Wirkliche Gesamtausgaben) ..... (1000 (1000 (10000(6(00)

6* Erstellung und Unterhalt von Läegenschaften 1935

Land- Stadt gtadt
Verwendungszwecke Total gemein- Minter⸗ —

den thur rie

Finanzbeédarf in 1000 Fr.

Neuheutftteeeeee 12634 321217271710

erha 6167 1871 438 3858

Tousgesaannnnnnnnn 18 801 5083 21500 11568

Zunahme gegen Vorjahr.. —524 —272 283 — 735

Finanzbedarf in Prozent der virklichen Gesamtausgaben,

Venaufteee 7,0 9,0 10,7 751
Doitec 3,8 5,8 257 358

eeeeangeeee 11,7 148 13 10,6
(Wirkliche Gesamtausgaben).. (1000 (1000 0100600)      

 

 



Ausgaben für das Armenwesen 1935

 

1. Brutto-Ausgaben und Staatsbeiträge 7*

Land-Stadt
Bezeichnung Total gemein- Minter- *

5 rieb

 
Betrãge in 1000 Fr.
 

 

Bruttoussadee 788⏑68—060 00

Hievon durch Staatsbeiträge gedeckth) 3548 3038 504 6

Netto-Ausgaben der Gemeinden. .. 14034 3543 1202 9289

 

 
Verhãaltniszahlen
 Staatsbeitrage in Prozent der Brutto-

Brutto-Ausgaben in Prozent der wirkli-
chen Gésamtausgaben aller Güter. 10,9 I86 10,6 8,5

20,2 46,2 29,5 0.1    
 

9 Nähere Angaben betreffend die Staatsbeiträße an die Armenausgaben der Gemeinden in an-
derem Abschnitt dieses Heftes.
In den angeführten Ziffern sind nur die direkten Beiträge des Staates an die Gemeindelasten
enthalten. Die übrigen Leistungen des Staates auf dem Gebiete der Armenunterstützung (GSub-
ventionierung von Hilfsgesellschaften, Bestreitung von Arzneien und Verband für die Üniver-
sitãtspoliklinik, Verpflegung und Béérdigung kantonsfremder armer Personen, Beiträge an
Armen- und Versorgungsanstalten ete.) sind hier nicht berücksichtigt.  
 

 

 

 

 

2. Unterstützungsausgaben und Rückerstattungen 74*

Land-⸗Stadt
Bezeichnung Total gemein- Minter-

7* r Zuriek

Betrãge in 1000 Fr.

Armenunterstützungenh).... 115613 5997 1686 798980

RuckerstattungenJddddd 2979 860 284 1835
 

Netto-Ausgaben für UOnterstützungen. . 12634 5137 1352 6145

Vorja 2⏑7——⏑—⏑6—

Zu- oder Abnabme. 1012 4380 *129 -4503
 

 

 

Verhãltniszablen

Netto-Ausgaben für Unterstützungen 1935
in Prozent der virklichen Gesamtaus-
gaben aller Gemeindeguter— 7,9 144 84 5,6

Ruckerstattungen in Prozent der aus-
bezahlten Armenunterstützungen . 191 14,8 —7 23,0    
 

V Ausbezahlte Beträge (inbegriffen freiwillige Unterstützungen).

) Im Rechnungsjahr eingegangene Beträge (inbegriffen freiwillige Rückerstattungen),  
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Einnahmen nach Rechnungstiteln 1935

 

 

 

8* Alle Gemeindegũter

Ganzer Kapton Kanton ohne Stadt Zurich

Rechnungstitel Zunahme Zunabme

000 br. segen Vvorjahr 1000 Fr. Gesgen Vorjakr

1000 Fr. 90 1000 Vr. 00
 

Ordentlicher Verkehr

 

 

Wirkliche Einnahmen;:

Steuern
a) ordentliche)

 

—— 63 080 —879 —1,421981 210 1,0

b) auberordentlchee) — 3757 66 504 4 O,s

Zinse von angelegten Rapitalien
) Guthaben an bes. Unternekmungen. 10848 219 2,1114652 32 22

P) Andere Kapitalien 201006 680

Ertrag von Gebâuden und Legenschaften 6641 ——3886001 —9

Ertrag von bes. Unternehmungen.. .117028 480 10 39099

Zateitrßgßgßgßgßgßg 17189 885 57132 91 1,8

Beitrãge aus andéren Gütern, Fonds usw.. 330011846 126,5 1143 24 251

Gemeinde-genieur, Vermessungswesen, 2000600 6 275 —6

Ruckerstattung von Armenunterstützungen. 2979 830066 26 2,8

Andere virkliche Einnabmen. —— 14670 476 833882
 

TFotal virkliche Einnahmen 143 796 948 0,43666 188 O.

Reéchnungsmabige EBinnahmen;:

onhme aus Fondd 1707 ⏑ ⏑0
J—c —— 66 —
 

Total Binnabmen im ordentlichen Verkehr 146920 1139 0,844 826 398 O,ꝙ

 

Auberordentlicher Verkebr
 

Wirkliche LKinnahbmen;:

Freivillige und Anstöberbeiträge. — 2634 1076 90 113 18

Paabeegßgßgßgeeee 3961 5050 1412189 -6483 227

Vorerlöse, Höherwertung und Neuaufnahme
von realisierbaren Aktiven. — 860 694 211 23,8

erechiedeneeeeee 1687 67767,0 378 182920
 

TFotal virkliche EHEnpahmen, 9726 — 192 —1,01 48374 —690 183,6

Reéchoungsmabige Einnahmen:

Doinahmne aus ond 1076 96 9,81010 13415,8

Beitrage des ordentlchen Verkebrz— 5549 —634 —103026082 25 152

TFotal RBnnahmen im aubérordentl. Verkebr 163581 —730 —4,38 7466 —581 —6.,6
 

 

 

Gesamtverkehr

Geésamttotal virkche Einnahmen. . 1583522 756 4,0 48040 502 10,8

Gesamttotal rechnungsmabige EBinnahmen
(obhne Beitrag des ordentl. Verkehrs).. 4200 287 7,82170 344 18,6      
 

V Linschlieblieh Feuerwehrpflichtersatz.
2) Legenschaften⸗, Handãnderungs-⸗, und Grundstückgewinnsteuer    
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Ausgaben nach 1935

Alle Gemeindegũter 9*

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         

Ganzer Kanton Kanton ohno Stadt Zurich

Rechnungstitel Zunahme Zunahme
1000 Fr. gesgen Vorjahre 1000 Fr. segen Vorgahr

1000 Fr. 9 1000 Fr. 90

Ordentlicher Verkehr

Wirkliche Ausgaben:
Besoldungen und Barauslagen der allge-
meinen Vervwaltungß;; 15 827 169 709299

Besoldung der Lebrer 5* 14520 51 J 6677 —6
Besoldung des kirchlichen Personals. .— 1153 11 150 563 7 L,e
Zinse für entlebhnte Kapitalien. .— 18 958 234 123974 27 7
Unterhalt von Liegenschaften. — 6167 1859 232309 29 Ls
Unterhalt von Straßeennnn 9017 B210 6
Scrabenbeleuehtungggggzgzs 804 35 6 452 26 651
Pobereh bosehweseeeeßeeee 5 065 59 0⏑⏑⏑—8300—
Fezuncbheitswesegeeee 3840 7890617 8 O,
GemeindeIngenieur, Vermessungswesen 4277 1400 49.1 3339 880
Beitrâge an besondere Unternebmungen 487 30 6,6 306
Lehrmittel für Schulwesen. 9— 6— 70 ⏑
Reinigung und Heizung von Schullokalen. 2549 212 9111226 27 22
Reinigung und Heizung von Birchen 308 33180 142 1310
Spezielle Kultusaussahen.. 133 6 45 82 1 12
Armenunterstutrcungenꝰꝰ 15613 1313 9227633 533 7
Andeére wirkliche Ausgaben. — 3138902130 7,586873 2651 386

Total wirkliche Ausgaben 133 5989 3695 2,6539072 611 156

Rechnungsmabige Ausgaben;:
Beitrûge an auberordentlichen Verkebr 5549 —634 —10,3 2082 25 1
Schuldentilgung (gesetzliche und andere). 8598 699 —8⏑— 966
Zuweisung anond 200595 7—56104V 6666

Total rechnungsmabige Ausgaben 15242 —1408 —8551 6370 — 9 *0

Total Ausgaben des ordentlichen Verkebrs 148 840 2287 1,6145 442 602 1,8

Auberordentlicher Verkehr

Mirkliche Ausgaben:
Strabenbauten, Kanalisationen— 8866 —2440 —21,61 4316 -864 16
Gewasserkorrektionen und andere Tiefbauten 10450 516 3833 5280 138

echhaute 12634 13358 11584924 182 3,8
bauto von Aktiveee 1053 164 184 460 108 —190
Abschreibungen an aliierbaren Activen 38 ⏑8 439 139 466,8
Adere Zgabeeennnn 2315 —2022 — 46,6 1964 147 81

Total virklche Ausgaben) 27 0061 —3597 — 11,2 12628 —584 —4

Rechnungsmäabige Ausgaben:
8bdeneenn 247 — 41 — 14,8 200 66 240
Dlage in Föndd — 42 — 94 —-691 439 68 61
Dehtte 1417 138 10,6 310 16 54

Total rechnungsmabige Ausgaben 1706 3 O,⸗ 560 61867

Total Ausgaben des auberordentl. Verkebrs 28 7567 3594 —1,1113186 702 51

Gesamtverkehbr

Gesamttotal virklche Ausgaben 160 649 98 0,—151697 27 0
Gesamttotal rechnungsmabige sgabent) 11400 771 684849 152360

9 Aller Gemeindegüter. ») Nähere Angaben Seite 80 ff. 9) Ohne Beiträge an den auberordentl. Verkehr.   
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  Clederun der Einnahmen und Ausgaben im

 

 

 

Wirkliche Einnahmen Rech⸗
nungs
mãbige
Binn.

Ordentlich
Arten der Güter Steuern Ertrag der ie —

Zinse von Beitrãge Ent⸗
Total (Gesamt⸗ ——* Liegen-

Kapitalien von Bund nahme
ertrag) schaften 5

d Kanto
Aanton Fonds

in 1000 Fr. in 1000 Fr.. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr.
 

Gemeindegũter, poltische 108 800 49 130 12 485 5 336 70211042

 

8uguter 13 349 4454 163 425 6829 320
Armengüurerr 15 625 8794 168 140 3297 240
Rirehenguteree 5121 4432 123 214 28 75
Zivilgeweindegüter.. 643 36 65 408 13 30

Bũurgerliche Nutzungsgũter 258 - 115 118 1 —

Summe der Gemeindegüter 143 796 66 846 13 069 6641 171891707

Stiftungs- u. Separatgũter 15 308 2 4721 519 — —
 

Gesamttotal 19351 159 104 66 846 17790 7160 171891707

1934 158 886 67887 17392 7211 163041654
          
 

 

 

Zu- oder Abnahme 8 6000 308 —33 885 58

77* Gliederung der Einnabhmen und Ausgaben im

Wirkliche Einnahmen Reehnungs-
mãbige

Einnahmen
Vorerlõse,

Freiwillige Höherwertg.
Arten der Güter Faet und NVeu- vVersehie-

Total —F — aufnahme PEntnahme
Anstöber- beitrãge —— denes

aus Fonds
beitrãge sierbaren

Aktiven

in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Pr. in 1000 Fr. in 1000 Fr.
 

 

 

Gemeindegũuter, politische 7762 2592 2710 993 1467 595

Sebugätfee 1186 — 1085 8 93 192

wentdteeeee 580 — 104 365 111 13
Firchengüuüter 131 41 49 25 16 200
Zivilgemeindegüter.. 67 J 8 53 0 71

Burgerliche Nutzungsgũter —2 — — 5

Total 1935 9726 2634 3961 1444 1687 1076

1934 9918 3710 3 456 1742 1010 980

Zu- oder Abnahmeé —0⏑00—6 * 505 298 *677 4*96          
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enichen Verkekr 1935 — Cuũterarten

 

10*
 

 

 

 

 

 

           
 

 

 

 

 

 

Virü Rech ãbiWirkliche Ausgaben ge n ge

Be⸗ Upterhalt von ernittel

soldungen, * — F d

Total Barauslagen guinene — — arvigt e
für die Rapitalien ——— Straben n ma tilgung in Vonds

Verwaltung schaften wesen terialien

in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr.

84993 12 880 17 851 4017 8966 10878 — 6887 448
26473 16 003 252 1435 — 4 1491 416 323
17 429 944 200 24 —3 a A‘ 334 127
4025 1620 582 418 J 2 442 925 132
574 40 67 219 51 27 —2 36 64
104 13 6 59 0 —2 — — —

133 598 31500 18 958 6167 9017 10905 1491 8598 1095

10796 631 237 503 Amsdpo — N Ma

144 394 32 131 19 195 6670 9017 10905 1491 8598 1095

141 056 31902 19422 8538 8083 11424 — 0770007— 1170

3 338 * 229 ——66839 — 68689 —789

außerordentlichen Verkehr 1935 nach Güterarten 77*

Wirkliche Ausgaben de

Gewãsser⸗ Absebrei-
Strabßen⸗ Kkorrek⸗ 8 bungen Andere

— Hoch- * Schulden- Linlage
Total bauten, Ka- tionen sierbaren an reali⸗ Aus- — ——————

nalisationen und andere s sierbaren gaben suns

Tiefbauten eee Aktiven

in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. In 1000 Fr. in 1000 Fr.

18 835 8 805 1023 5332 614 957 2104 —7— 24
6799 — — 6558 96 28 117 38 5

153 8ůg — 32 86 16 I9 105 4
1132 44 —2 686 257 136 53 70 2
127 61 22 26 0 J 17 27 7

5 — — —2 2 — 5 44 68

27 051 8 866 1045 12634 1053 1138 2315 247 42

30 648 306 1561 11299 889 1256 4337 288 136

3597 2440 —66338 4164 —202 —41 — 94           

 

 



Das Geméeindevermögen

(Vergleichende Vebersichten 1932-35 siehe Tab. 16*- 19*)

 

 

 

 

 

        
 

7 Altiven und Pasciven Ende 1935 6n 1000 Fr.)

Aktiven Deber

Realisierbare Total schub

Gemeindegũter — Total Pas-der

n ee begen- eAk-siven Abkti-

Ganzen schaften Axtiven tiven venl)
talien

J 2 8 4 5 6 7 8

Politische Gemeéeindeguter. 40993 201 128 117 992 132 8380 563 8510468 632 95 219

8chulgüuüter.... 7854 4632 1295 4 017 55 87110017 4854

Armengüter... 10671 5219 2920 5008 1636791 65889 094

Kirchengüter. — 66388 28599 3197 53621 60 29 14948 43311

eüte 60668 V668 ⏑3—080

Burgerliche Nutzungsgüter 5520 3211 — 18601 3335

Total Gemeindeguterꝰ) .. 467 731 288 717 129 583 240 573 708 304 502 711 205 593

Zunahme gegen Vorjahr. —103 1540 —3600 9018 19151 —1644) 3559

Total Reinvermõgen einschlieblich nicht realüsierbare Aktiven.
25 Obne Stiftungs- und Separatgũter und ohne Spezialfonds der Gemeindegũter, vgl. Tab. 16* 19*.  
 

Realisierbare Reinvermõgen und ungedeckte Schuld

 

 

 

      
 

13* Ende 1935 (in 1000 Fr.)

Realisierbare Vngedeckte —
Reinvermögen ſchulden —

er realis.

Gemeindegũter Beinver⸗
Zunahme Zunahme mögen)

Bestand * Bestand * 7e
e

Dnae ioss peeoss nde tssshpre oese

2 3 4 5 6

Politische Gemeindegũter. 13175 — 4850814 3344 —387 639

8eboulgätkee 2266 — 47 4429 1224— 2163

Amenguter 4460 177 374 — 1014 4086

Rirchenguter. 13939 —73 9703 — 3807— 8310

Aruügteerr 3812 — 102 101 7— 38711

Burgerliche Nutzungsgũter 33383 153 — — 5333

Total ord. Gemeindegũter 8) 30439 —1294686421 4167 —34 982

Summe der in den gemeindeweisen Darstellungen aufgeführten Einzelergebnisse.
2) Bilanz der in den Spalten 2 und 4 dieser Tabélle aufgeführten Summen.
9 Ohne Stiftungs- und Separatgüter.  
  



Entwicklung der Gemeindefinanzen

 

 

 

 

 

 

       

Die Steuereinnahmen der Gemeinden und des Staates seit 1927 14 *

Gemeindesteuern Gemeinde⸗ u.
Staats

Jahre — — Staatsſsteuern

ordentliche ordeenee Total) zusammen

a) Einnahmen in 1000 Fr.

1927 51 008 3804 54 812 39 610 94422

1928 54 561 4021 58 582 42394 100 976

1929 57 816 5491 63 307 44 869 108 179

1930 61722 6447 68 169 48 745 116 914

1931 65 120 6692 71812 49160 120972

1932 65 291 5337 70 628 48 215 118 843

1933 62 927 4352 67279 4140 108 419

1934 63 968 83919 67 887 42590 110477

1935 63 089 3757 66 846 41 967 108 813

1936 38 489

b) Indéxziffern (1927 —100)

1027 100 100 100 100 100
1928 1070 105,7 106,0 1070 106.0

1929 183. 144 4
1930 160, 124 128 128

1931 127 7 131,0 124 128,0

1932 128,0 140,8 128,8 121 125,6

1938 128 122 103, ——
1934 1254 1080 123,8 107,5 117,0

1935 128 988 1220 1060 52

1936 97,

LEinschlieblieb Féeuerwehrersatzsteuer, jedoch ohne Anteil an kantonalen Abgaben.
2) Liegenschaften-, Grundstückgewinn- und Handänderungssteuer.

9) Direkte Staatssteuer gemäß Gesetz vom 26. XI. 1917, 19. I. 1922 und 2. XII. 1928, ein-
schlieblieh Nach- und Strafsteuern, Nachträgen früherer Jahre, Verzugszinsen ete.
Prträge aus andern kantonalen Abgaben (Arbschaftssteuer, Billetsteuer ete.) sowie An-
teile an eidgen. Steuern sind hier nieht berücksichtigt.   
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Wichtige Ausgaben nach Verwendungszwecken seit 1920

 

 

 
 

 

 

15* Summe aller Gemeinden

Besoldungen Erstellung und Unterbalt
von Armen-

und Zinsen-

Ane allgemeine dienst n i
ee stũtzungen

Vervwaltung schaften —

a) Ausgaben in 1000 Fr.

1920 25 724 15 300 9947 9353 6075

1922 26 752 16 928 9722 13 365 7688

1924 26 012 15 291 11209 14 038 7499

1925 26 443 15 465 10 100 15 314 7545

1926 27 142 15 587 11 071 19493 7811

1927 25 863 14 069 11 596 23 712 8192

1928 26 880 14588 11247 20 2658 8403

1929 27 533 14972 13295 19872 11171

1930 28 168 16 223 14981 20 886 12318

I081 29722 17 022 17 294 20767 12727

1932 30595 17 554 19 7651 22527 14 294

10338 30 239 18342 17787 19 285 15 089

1934 31269 19 191 19 326 19 389 14300

1935 31500 18 958 18 801 17 883 15 613

b) Indeéxzahlen (Durchschnitt 1924/1928 — 100)

1920 97 102,0 900 50. 770

1922 101,1 112,9 88,0 72,0 97

1924 98 101 101 75 950

1925 990 103,0 825 95,6

1926 102,5 103,9 100,2 105,0 99,0

1927 7 93 105 127 103

1928 1015 7 0 1091 106

1929 1040 99 120 107

19830 106, 108, 135 2, I61

1931 12 113 156 161
1982 A 7 178 1213 181

1938 114 122 161,0 103 191

1934 118 1280 175,0 104 181

1935 119,0 126 170,2 96,8 197,0 
 

     
 

 



vV

Das Gemeindevermögen 19321935

 

 

 

 

      
 

 

 

 

      
 

 

 

 

1. Die Aktiven am Ende des Jahres (in 1000 Fr.) 16*

os⸗ 10838 1084 Io8

Gemeéindeguter 666 145 705 361 706 389 708 304
péeaaltonddddd 39 796 38319 38382 38 190
Stiftungs- u. Separatguter 124 296 129 995 135 554 140 567

Total Aktiven 830 237 873 675 880 325 887 061

2. Die Passiven am Ende des Jahres (in 1000 Fr.) 1 7*

ros⸗ ross 1034 1088

Gemeindeguter 468 642 506 045 504 355 502 711
Speaalfond — F 4
Stiftungs- u. Separatguter. 6242 6098 6177 6493

Total Passiven 474884 512 143 510 532 509 204

3. Aktivenũuberschubß am Ende des Jahres (in 1000 Fr.) 18*

ros⸗ 1038 1084 1036

Gemeindeguter 197 503 199 316 202 034 205 593
Spezialfkond 39 796 38319 38 382 38 190
Stiftungs- u. Separatguter. 118 054 123 897 129377 134 074

Total Reinvermögen 355 353 361 532 369 793 377 857      
4. Realisierbares Reinvermögen am Ende des Jahres (in 1000 Fr) 19*

 

 
Gemeindegüter.. .
8pezaltfondd
Stiftungs- u. Separatguter.

Total realisierbares
Reinvermögen

19832 1988 1934 1985
 

 

 
—2303 —23060 —29521 —4982

39 796 38319 38382 38 190
112 699 118 328 123 778 128 505

140 192 133 587 132 639 131 713     
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Ausgaben des Staates und der CGemeinden

 

 

 

 

 

 

  

20* für das VoIEKsschulwes en

Gemeinden Staat
Staat und

Jahre netto * 5 Gemeinden
Beiträge an ührige ins⸗

brutt (Gaceh Abzug
eo Gemeinden Ausgaben, gesamtt)-——

Staatsbeitr.)

a) Ausgabeéen in 1000 EFr.

1928 25 161 18 949 6212 5691 11 903 30852
1930 28 131 21248 6883 5607 12490 33 738
1932 31676 24 154 7522 5651 13173 37327
1933 33324 25372 7952 5 266 13 218 38590
1934 32 703 24 606 8097 5062 13 159 37 765
1935 33272 25 358 7914 4431 12 345 37 703

b) Indexzabhlen (Durchschnitt 1928/1930 — 100)

1928 93,8 92 96 100,9 98 94,6
1930 104,8 103,6 106,8 8 103,8 1038
1932 7 7 116,7 100,2 108,9 1148
1933 123,6 123,7 123,2 938 1098 1184
1934 121,8 120,0 1254 89,7 108,8 115,8
1935 1234 123,6 122,6 785 1021 115,6      
 

V Binschlieblich thurgauische Grenzschulen, Vikariatsbesoldungen, Ruhegehalte, Witwen- und
Waisenstiftung für Volksschullenrer.

Ausgaben des Staates und der Gemeinden

 

 

 

 

 

 

     

21* für das Ar men wesen

Staat Gemeinden Staat u. Gemeinden
Jahre Geitrãge an Gemeinden) Gettoausgaben) zusammen

Land- Ganzer Land- Ganzer Land- Ganzer
bezirke⸗ Kanton bezirke Kanton bezirke⸗ Kanton

a) Ausgaben in 1000 Fr.

1928 1428 1706 2915 7851 4343 9557
1930 1531 1944 2773 12 086 4304 14 030
1932 2128 2 856 3094 13357 5222 16 213
I933 2442 351 4705 13 932 7142 17 4438
1934 2429 3297 2925 12 880 5354 16177
1935 2582 3548 3070 14 034 5672 17582

b) Idexzahlen (Durchschnitt 1928,/1930 — 100)

1928 00 99 03 75 105 790
1930 67 100 A 100 Ac
1538 — 66 — 12838 186 1866
1938 7 205 70 1303 1731 13
1934 77 1983 106 12 129 1337
1938 1883 207 5 757 153    

V Xur Staatsbeiträge an die Armenunterstützungen der Gemeinden; übrige Staatsleistungen vieht
berũcksichtigt, vgl. bierũber 8. 25-27.

2) d. B. ganzer Kanton ohne die Bezirke Zürieh und Winterthur.
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VI

Die Vermögensverhaltnisse der

Gemeindeéegũüûter Ende 1935

Das gesamte Gemeindevermögen (die Aktiven der Gemeindegüter,
der Spezialfonds und der Stiftungs- und Separatgüter) wurde Ende
1935 mit 887,1 Millionen Fr. bewertet. Die Passiven betrugen
509, Millionen Er., sodab sich der Aktivenüberschubß auf 877,0 Mil-
lionen Fr. belief. Etwas mebr als die Halkte dieses Reinvermögens
G440)0) entfiel auf dio Gemeéindeguter, ein Zehntel auf die Speézial-
fonds und ein gutes Drittel auf die Stiktungs- und Separatgüter
(gl. auch Tab. 16*-I8*, 8.49). — Als Vebersicht zum pachstehenden
Tabeollenteil, S. 54 f, sollen hier einige Gesamteorgebnisse kurz be—
sprochen werden.

Die Aktiven und Fassiven der Gemeindegüter) verteilen
sich auf Land und Stadt wie folgt:

Aktiven Passiven Aktivenuberschub

1000 Fr. * 1000 Fr. 1000 Fr. *
Stadt Zürich.479499 67,7 385 450 76,6 94 049 4,6
Stadt Wintertbhur 62 287 88 52 142 104 10 145 40
Landgemeinden 166518 28,5 65 120 18,0 101398 40,3

insgesamt 1935. 708304 100,0 502 712 7100,0 205 592 100,0
1934 7706389 504 355 202 034
1933 7061 506 045 199 316

In den Géméinden der Landschaft besitzen nach den letzten Aus—

weisen 730 Güter ein Reinvermögen von 108,0 Mllionen Fr., wäbrend

anderseits 20 Guter mit einem Paſssivenüberschub von zusammen

2,5 Mllionen Fr. belastet sind.ꝰ)
 

Y Ohne Stiktungs- und Separatgüter; dagegen sind die Spezial—
konds — soweit sie nicht aus eigenen Kapitalien, sondern lediglich aus Gutbaben
an das Geméindegut besteben — in Aktiven und Passiven mitenthalten

2) Für die 16 politischen Gemeindegüter, die einen Passivenüberschuß auf-
weisen (Egl. Tab. 8. 53), ist nachfolgend die Höhé der Verschuldung in Pro-
zenten ihres Netto-Steuerertrages dargestellt. Zur vollständigen Deckung des
Passivenuberschusses im Jahre 1935 hätten eérheben müssen:
Steuerprozente Anzabl polit. Gemeindeguter Steuerprozente Anzahl polit. Gemeéeindegüter

12 25 3 201250 J
26— 50

51 75 4 301⸗350 J
76100 —1

101 150 4 451- 500 —1
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Nicht nur im Verbaltnis von Aktiven und Passiven zeigen Stadt

und Land ausgeprägte Unterschiede. Stark abweichend ist auch die

Zusammensetzung der Aktiven selbst.

Aktiven der Gemeéeindegüter
 

 

 

 

 

      
  

davon sind

— realisterbar9 nicht

Gemeindegũter me —— eali
eme 8 Aktiven ins- ———— αα)— Liegen- reau-

esamt e Unter- schaften gierbar8 Lapitalen geuen

1000 Fr. in Prozent aller Aktiven

Sadteeeee 6687 78,0 6,7 89,5 19,0 27,0

Landgeweinden. .z4166518 48,8 12,1 70,7 174 56,7

insgesamt 1935..708 305 66,0 8,0 82,8 18,6 34,0

193 706 389 67,2 7,8 82,8 18,8 82,8

1033 705 361 68,8 8,2 81,9 19,0 81,8

y Nach 8 20 der „Verordnung über das Rechnungswesen der Gemeinden“ vom 11. Nov. 1926

geiten als realisierbar solehe-Aktiven, die entweder einen Ertrag abwerfen, oder ohne

Fachteil für den Gemeéeindehaushalt veräubert werden können.  
Die Aktiven der Städte weisen demnach eine erheblich günsti-

gere Struktur auf als jene der Landgemeinden insgesamt. Diose

Verschiedenheit ist nicht zuletzt auf den groben Anteéil der Anlage-

worte produktiver Unternehmungen bei den Städten zurũckzuführen.

Anderseits mub erwahnt werden, dab auch bei den Landgemeinden

starke Vnterschiede in der Vermögenszusammensetzung bestehen. —

Beémerkenswert ist, dab sich das Verhältnis von realüsierbaren zu

nichtrealisierbaren Aktiven seit einigen Jahren verschlechtert hat.

Réalisfterbare Aktiven in O— ller Aktiüven

Jahr Stãdte Landgeméinden Alle Gemeinden

1927 74,9 47,0 66,6

1928 74,9 46,9 66,6

1929 75,8 47,0 67,0

1930 76,8 47,4 684

1931 79,0 46,8 70,6

1932 77,0 46,1 68,5

1983 — 66
1934 — 2 373
1935 78,0 458,8 66,0

Auf diese Veranderung im Aktivenaufbau mub hingewiesen wer—

den. Denn für die Beurteilung der Vermögenslage einer Gemeinde

ist es ja gerade wesentlich, inwieweit die Passiven durch roalisior⸗
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bare Aktivon gedeckt sind. Debersteigen letztere den Bestand der
Passiven, so ergibt sich ein realisierbares Reinvermögen, während

im umgekebrten Falle eine ungedeckte Schuld vorbandenist.
Aus der folgenden Aufstellung sind die Deckungsverhält-

niss e für die einzelnen Güterarten ersichtlich (vgl. auch die ge-
meindeweisen Darstellungen S. 54 f):

Passivendeckung der Gemeindegüter
 

Zahl der Gemeindegüter
 

davon mit

Aus- Aus-Güterarten insge- Antiven-— Pas-clciep u nge- blctega.
e—— realb.siven⸗ der

samtVeber- ee deekter r
schuße schuß ſund Pas- Schuld und Pas-

siven 8 siven

Politische Gemeindegüter) 17100 153 16 608 64 2

 

 

8eugteeee27 1 6 78 18
Amengote 66066 8 21147 iß 2

Rirchenguter 68663 2 69 83 13

gatee 50 48 2 —2 47 3 —
Bũrgerliche Nutzungsgũter 5 5 — 2 5 — —
 

Guter insgesamt 1935 7800736 27 175060239 35

1934 7830744 24 15 51710223 43

1933817 767 32 18 5420221 54       
   9 Obne Friedhof- und Bestattungsgüter. 2) Obne Separatkirchengüter.
 

Die ungedeckten Schulden haben in starkeom Mabe zu-—

genommen. Für die Städte ergibt sich seit 1929 eine Vermehrung

von 15,2 Millionen Fr. auf 48 Millionen Fr., wobei hier die 1934 eor-
folgte BRingemeindung der vorwiegend finanzschwachen zürcherischen
Vororte den Anstieg noch verstärkte. In der Landschaft stiegen die
ungedeckten Schulden von 11 Mllbonen im Jahre 1928 auf 20 Ml-

lionen Fr. im Jahro 1933 an, während die Zunahme nach der Ein-
gemeindung wesentlich geringer war. (1934: 16 Mllonen Fr. 1935:

I16,4 Millionen Fr. insgesamt.) Für den Grobteil der Lodlbchen Ge—
meindegũter ist jedoch ein Déeberwiegen der realisierbaren Aktiven
übor die Passiven festzustellen: 3060 Güter kKönnen ein realisier-

bares Reinvermögen von zusammen 244 Millionen Fr. aus-
weisen. Wenn man bedenkt, dab 1929 das Total noch 28, Millionen Fr.
betragen hatte, so zeigt sich im Zusammenbang mit den übrigen

Feéststellungen eine deutliche Versteikung der Deckungsverbältnisse.
Auch an der Vermögenslage der Gemeinden sind die letzten Jahbre
nicht spurlos vorbeigegangen.
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Politische Gemeindegũter

 

 

 

 

 

 

 

1J Aktiven, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935

5 Aktiven Dee

Berirk d realisierbare schub
erte in Total PVas- aer
5 politischo * Guthapen nicht⸗ — Aktiven

8 Gemeinden tragende or Degen⸗realisier- aller c

Lepi. Vevehatten bare ALtiven siven
talien ugen

Fr. Pr. Fr. Fr. Fr. PFr. Fr. Pr.

J 2 83 4 5 6 7 8

summe der
politischen
Gemeinden 40992 721 39897020 231230810 7 991 8311132 857 9230563 850 64 468 63186095 218 784

Vorjabr(1934) 436 998 022 38 046 145 230949 679 119 038 970125 809 6881 562 807 710) 401 244 610 91 563 098

Zu- oder
Abnabme 6005 301 850 875. -281 131047 1391*7 048 235 1 042 9341 2612 7323 655686

1Stadt Zurich. 340543 631 22 223 891 201 375 841080 621 430 902501437 565 132371 285 01266 280 120
2Aesche. 69 701 19 669 26 42 2900 8585 78 286 43 0441 35 242
3Birmensdorf 54 470 46 452 — 4598 20770 240 20 4000 54 840
4Dietikon 733 626 135 6811 350 5581 173 5941 2019000)1 2752 6261 1347 52311405 103
56eroldswil 48 208 250 40 845 50000 30000 78 208 65 9000 12378
60ber⸗

engstringen 87 724 32742 27 908 14930 7 075 94799 162 720 -67 9256
7 0etvwil. 59 836 2882 28 500 1500 31100 90 936 25 9361 65000
8 8chleren. 585 9750 100 1541 244 2581 207010 61330 647305 433 958 213347
9 DVtikon 98 862 26 031 64 964 4200 6998 105 860 66 2701 39590

10 Unter-
engstringen 59 489 272 50342 1200 31 285 90774 109 2851 18 511

Vrdorf. 53 696 16 128 24109 1000 30212 83 908 66 8600 17048
12MWMeiningen 94 598 8593 59 255 20523 46 236 40 834 132 280 8 554

12 „bried-
hofgut 19200 17609 — 400 342 2262 17 50 5077

13 20llikon 2263 136 398 746 1005 342 829 9 871 0871 3134 2231 3395 130 60927

Bez. Zurich 1935 344 772222 23 0566 557 203 298 374 81 907 2391100 188 600) 444 960 822 377 171 886067 788 936

1934 350 721959 21 021 215 202801 182 84495 8171 94 069 921) 444 791 880 381 044 21763 747 663

14 Aeugst — 12187 7487 — 4497 9667 21854 11562 10 292
15 Affoltern a.8 82 967 6 245 76 800 88 626 171 593 57304 14289
16 Bonstetten 2310 4350 — 12334 67794 88104 2033 86 071
17Hausen 4218 19 611 — 20001 1533840 202 058 55 91316145
18 Hedingen 9232 2032 2900 70900 80 132 2500 77632
19 Kappel. 1423 624 —2 6691 16 484 30 757 618 30 139
20Knonau 7 433 2879 — 3928 B 294 22727 15 582 714
2NMaschvanden 73 880 3504 49 968 19300 7874 81 754 59 411 22343

2 Mett-
menstetten 55 179 2446 — 518341 2146 902 272081 72034) 199 997

23 Obfelden. 109 121 246 — 98 400 248633 357 154 105 8781 251 2706
Ottenbach 12 785 10 080 — 500 2 081 39 866 9572 30 294  
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Politische Cemeindegũuter

 

 

  
 

 

 

 

 
 

Passivendeckung und Bestand der Spezialfonds auf Ende 1935 1

5 Ilttewens derneeeee Spezialfonds Ende des Jahres
3
3 Ver⸗ Reserve⸗— ver⸗ ona

Faeee Unge⸗ — sohleeh⸗ Aus- e VForst⸗ Andere
bares 8 terun auber⸗ —7*8 en deekte ẽ gleichs⸗ — reserve⸗ Spezial⸗

vermögen Schuld gegen gem Voe fonds — fonds — fonds
gen

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

9 10 11 12 18 14 15 16 17

11711 13 175 1390 50814 319 726172 4267 279) 2122327 5994 891 15273892 18153 008 1249 060

13 223 350 47469 940 352963 4319 899 2210 100 6262 335 1399 870 17539 330 14085 949

46170 43344379 373 200 2620 87 78 267 444 -127 8222 -613 788 66889

F — 30 741 381 — 214349 — 2395 063 106 889 14 034 254 —
2 26657 — — — 7099 20000 — —2— —
3 34070 — — 8742 — — — — —
4 — 613 897 2N048 — 9526 15 648 — 4088 —
5 — 17 622 — 6 188 — — — 240 —

6 — B000 — 35 500 2038 — — 145 —
J 33 900 — — 4500 1092 2544 — 2870 —
8 62017 — 28000 — 51 004 — — 168 822 —
9 32592 — 200 — 1920 — — — —

10 — 49 796 * 3048 2457 6475 — — —
11 — 13164 — 6783 — — — 2616 —2
8 — 37682 — 25 544 1268 — — — —

20 1656 — — — 1067 16 47 — — —

13 — 11320144 100 000 —— 14350 49 249 — 46 248 —

280 892 32680 556 155 248 2232654) 218 821012875 456 106 889 4259 283 —

265 934 30588 192 1013 25300321 369 210 3 307 484 102 846 14 011 939 42603

14 62 — 878 * 1538 — — — —
15 25 663 — — 14700 10804 — — — —
16 1327 — — — 26033 302 — — —
17 — 7695 —— 4575 14913 — — — —
18 672 — — 934 — — — — —
) 13 655 — 1308 618 — — — —3—
20 — 8149 500 — 7582 — — — —
2 14469 — — 4100 4256 — —- 3354 —

2 — 16 905 514 — 1209 5854 — —

23 3243 — — 8000 5878 — — — —
24 3213 — 1050 — — 1082 — — —          
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Politische Gemeindeguter

 

 

 

 

 

Eortsetzung)

1 Aktiven, Pasſgiven und Reinvermögen auf Ende 1935

Aktiven Debe

8 Bezirk d realisierbare schußzerirke um Total Pas- ae
8 politische Zins-Guthaben nieht⸗ —e Aktiven

Gemeinden tragende 2iesen- reslisier- aller 75
X —— ernet- sechaften Aktiven siven

talien unge

Fr. Fr. HVr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1 2 83 4 5 6 7 8

2BRifferswil .. 9130 5663 — — 35 400 4530 34077 10 43

26 8tallixon . 20 826 18 097 — 250 26 425 4251 1777 29534

27 Mettswil .. 57 993 11130 24700 19600 2200 79 193 30 935 48 258

Bez.Aoltern 9351 533 534 99 661 71 668 323 034 1006 53201 1539 054 475 186 1663 868

1934) 500 9866 1256784 — 320 33410042201 15085 176 404 550 1100 626

28Adliswil. 608517 148 622 313 841 55 665168288 776 80831 1011 080 -234 276
eereee 96 295 16 518 71332 — 30 200 126 495 67396 59 099

30 Horgen. 1383241 777778 1461 855 14717991139 367 49718181 4986 2035)1 4 427

31Hutten 78 413 2835 — 55 20 19 948 98 361 33 359 65 002
32 Kälchberg . 13115971 2123311 316267 681 283163683531 2948 4501 2537 3041 41146

33 Langnau. 2314708 86 795 7104 52 000288 600 520 078 159 03411 361047

34 0berrieden .14740 13523 110000 89001 16580 260 320 24 620 4700

35 Richterswil . 104815 19721 6960028301 40 530601 1088 321 1228 901 40 680

36 Rüschlikon. 774492 102909 308 172 380 025) 894 315) 1668 8071 1204784) 44023

37 8chönenberg. 4365 — à˖ 2200 37020 ¶ 385 19365 22020

38 Thalwil. 12561390 14970101 916 5334 120316 123501 2573 740 701 476 1872264

39 WMadenswil. 1986 9851 550 654 903 702 513 0971 549 9681 2536 953246255 90 698
 

Bez.Ioxgen 1935 12 678 33813 452 696 5170 7473608 806 4932 9951) 17 611 5331 14609 8161 3 001 717

1934 I2 695 945133 233 445 5513 870 3 488 70814938 08417 634 029) 14 589 5553 044 474

40 Erlenbach 679596 245301 487 482 102 506) 622 009)] 1301 608) 980 596 321009
. Herrlüberg. 6568120 5 250 361 157 187 8350 133 035 701 155 642 812 533431
42Lombrechtikeon . . 4983329 36 950 447616 — 72 489 565 818 469 832 85986

43Küsnacht. .2633 961 82 238 1451914 1067 1001 509 8191 3143 780) 3583 961-40 101
44 Mannedorf. 786 0654 16 930 620 6989 118 406) 158 050 944 104 103 507 109 408
5Meilen.. 141016 41 199 1055 0141 28 200) 386 496)1 1797 5312)1 1641 898)1 15 614
460etwil.— 83 976 43 329 38500 V 43 208 86 014 57 194
47 8täfa. 1 78393 137 127 600 0000 50 4021 238 9001 1037 293) 712371 322 086
48 Detikon. .366000 42 163 1766913 1016901 44770 40 770 529 000 -868 230
49 Zumikon. .2063868 36 025 163800 9850 Us995 320 8668) 224 8681 9995
 

Bez. Mejlen 19351 8 004 313) 465 741 5 403 091 1906 884 2391 7951 10396 108) 9927 7251 468388

19347825 1881 480 474 5141044 191688812439 3461 10 264531)1 9794 0921 40489

50 Baretswil . . 12791 18 808 100 891 — 629121 188 7031 120986 60 717
51Bubikon. 314866 110 938 185 658 40001 663001 381 166) 224 994 156172
52Dürnten. 136347 40 710 — 517501 89 600) 225 9471 21347 14600          
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Politische Gemeindeguter
Eortsetzungh

Passivendeckung und Bestand der Spezialfonds auf Ende 1935 1

5 Fererre* ——— Spezialfonds Ende des Jahres
3
8 Ver⸗ Reserve⸗38 Ver⸗ F

ee Vnge⸗ sohlech⸗ Aus- e Forst⸗ Andere
—— bares besserung 8 der pro⸗
* *— deckte terung gleichs⸗ 5 reserve⸗ Spezial⸗

vermoen ſenmia e eenas tonds tonds
F mungen

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

9 10 11 12 18 14 15 16 17

8 — 2947 — 547 4521 1029 Aàk— — —
26 3109 —2 1936 — —2 —2 —2
27 Nobg — — 3795 —2 —2 —

6 044 57 696 2942 41000 57 147 8267 — 3354 —2

145 347 48 941 9813 22479 86 406 17 432 —2 3225 —2

28 — 402 563 — 73 142 — — — 83 058 —
29 28899 — — —2 8088 — 2 44 —
30 — 11633794 — 59 126 — 330 099 9794 55 567 —
31 G054 24 1500 4 2950 — 1066 —
32 — 1225707 53 450 — 70 365 — — B090 —
33 72 407 — — 5 782 —2 — 7614 202 —
34 — 69 880 2000 4 2521 20 988 4 —2 —
35 — 11 086 — 19 495 9580 41889 — 56 100 —
36 40292 24700 — 65 503 36 731 — 17 603 —
37 — 15 000 — — 4365 — 2 — —
3811859 914 — — 12304 3341 489 058 — 68 092 104 410
89 — 69 200 60 531 4 —2 66 133 — 187 668 48 057

2006 314 3937592 142181 179 8491 186 713 984 898 1844 543 380 152 467

2032900 3926510 2256063744 206 112 878 644 788 463 716 185 646

40 —2 301 000 50 000 — 64847 80 702 4 30 987 4
4 — 74692 * 5630 22243 3971 42 — —
42 23497 — — 16 859 19 048 J — —2
483 — 90 000 92 868 — 326 433 — —2 56 074 —
44 — 267 453 — 31816 36 609 — — 91479
45 4 230 882 12032 — 90 000 —2 26777 —2
46 — 2038 400 — 5314 —2 —2 — —2

83 156 — — 4000 — 9204 — 119 347 3410
48 —2 183 000 — 10500 49 134 — — 48 039 —
49 — 2000 — 2000 41342 2 2128 —2

106 663 2030 065 155 300 109 8001 654 970 191 87 —— 374 826 340

166 512 213549 96 933 163 611 671834 185 577 — 352181 —

50 —2 2195 — 40 631 — — — — —
ãt 80872 — 10 000 — 42 94 — —2 —2
52 —2 B000 — 11000 53347 — — —2 —

 

 

          
57

  



Politische Gewmeéeindeguter
Eortsetzuug)

 

 

 

 

1 Aktiven, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935

Aktiven Hebe

2 J realisierbare — zehuß
ẽ Bezirke und Potal Pas⸗ 7*

— politische zig-Gduthaben nieht· —— Akxtiven

7 Gemeinden tragende 7 Tegen⸗ realisier⸗ aller 7

—— leruen- schaften bare Axktiven siven)
8 talien ugen

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1 2 8 4 5 6 7 8

53 Fischenthale. 046 9408 — 80 4 121 55 167 4 028 12139

Gobann 3 500 —2 — 68 640) 1128951 1863951 164579 816

55 Grüningen. 34 544 6521 20663 1080) 14260 48 804 38 155 10 649

56 Hinwil... 186 597 2593 85 120 74000 729001 259 497) 148 288) 111209

Rä76 80 428 260000 160 9001 174 7001 731 965) 1339 000 607 036

58 8eegräben 20131 16 905 — — 61178 81309 16 132 66 177

9 Wald 79 4220 — 258 000 335 300 6833 221 450 135183086

60 WMetzikon. 1322199 339 401 915 1390 44200 262 1661 1584 3651 1844 138 -260 778
 

Bez. Dinwil 193513 083 207 651 929 1571491 626601293 332) 43765391 46606 782 230 245

19343 309 631 550301 1699 483 867 900 1305 922)1 46165 56314792 075176 522

6PDubendorf. 247 72 165 940 N 000 20100 190 555 538 280 394 971) 4309

J 114679 93 745 — 32 4001 57337 189 016 155 628 33 388

63 Fallanden . . 71921 5751 — 63400 77290 149 211 2164 124567

64 Greifensee 2 889 12 782 1227 6000 26 415 48 300 2 673 2631

65z arr 60 71 37 645 5 428 17631 49 248 109 959 28 233 81 726

66 Monchaltorfe 100 665 8737 71 376 7400 61936 162 001 139 851 22150

67 Xbverzenhach — 23318 10777 9858 11001 12650 35 968 9594 26 374

68 Ustee 11949099 26674 822 401 701200 1917015) 3 866 1141 2132 211333863

69 Volketswile. ¶ 560 35 943 — 1100 6246 104 016 33 414 70 602

7Wangen 7828 4561 — 2901 26835 34 658 19 013 B 645
 

Bez. Uster 195512 755 7990 492 555 1017 2900 102482312481737 523705271 2963 27212274 255

1934 2926 76822 508 020 1167 495 10206232467 987 5394 7391 3014 376 2380 363

350 16 000) 33650 17650 16900

 

7Bauma 17650 4263 —
72 Febraltorke 114007 31 875 1934 68 400 16 560 130 567 4564 126003

73 itenan 42 704 24309 — 16 000 21697 64401 19497 4904

unan 99 980 15 115 47 348 6100 23130 313 110 206 5141 166 596

æ bureee 7814 7312 —— — 20 432 28 266 4775 23491

76dan 128 809 1608010 16 779 3130 51 706 180 515 229 766 4924

77 Pfaftißkon 44 948 915 1305191 330 12239 525 734 473 609 028 125 45

78 Russikon .. 29 765 — — 23 600 64550 94315 54 481 39 834

79 8ternenberge. 62312 32879 'A«“ 20000 564 67 95 39 193 28 762

80 WMeiblingene. 68 622 23 895 36 764 6800 52 649 12271 99200 2071

Weee 20 354 23 034 — 50 2000 52 354 24354 28000

82 WMildberg.. 12 065 1472 — 25 31589 4654 2627 2 027
 

Bez. Pſütfikon 19351 1103 0301 20079 233 344 483 6071 861 501 1964 331 13306391 633 892

1934 1 16 96680 314 158 206 346 483 4571 846 1211 1963 089) 1193 646) 769 448           —  
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(Eortsetzung

Passivendeckung und Bestand der Spezialfonds auf Ende 1938 1

Iatans eh Spezialkonds Ende des Jahres

5 Ver⸗ Reserve⸗2 ĩser⸗ Ver⸗ FondRealisier es — — * 5 fonds ae
9 bares 8 3 der pro⸗
3 — deckte terung gleichs⸗ reserve- duktiven Spezial-8 in⸗ ordent· — —

vermögen ſchuld gegen dem Vorjahr fonds lehe fonds — fonds
Ausgaben Ae

gen
Vr. Fr. Fr. Vr. Pr. Fr. Fr. Fr. Fr.

9 10 14 12 18 14 15 16 —7

53 — 28982 — 3938 — 6510 — — —F
54 — 91079 — 236 —F — — — —
55 — 3611 — 2760 19 155 — — 17000 —
56 38309 — —— — 11072 — — — —
57 — 781 735 — 39073 —— — — 385 987 —
58 4999 — — — 13132 — —— —
59 — 12 2144 — 51 993 55 407 — —— 27480 —
60 — 521 939 5 500 — — 73979 — — 5000

133 180 1656 755 125 500 166631 195087 80489 — 680 467 5 000
161 616 164060 107 133 79 611 129 856 20 745 —— 604 946 5000

6l — 246 — 653 10508 20000 — 59 058 —
62 — 23 949 — 9844 1081 — — — —
63 4277 — 2000 — A —ä— 3000 6 046 5 336 —
64 — 3 784 166 — 6173 — — 1000 —
65 3248 — — 6187 3544 8536 —— — —
66 — — 39 786 2610 — — 77620 — — —
67 13 724 — — — 1594 8000 — — —
68 — 183 152 — 4110 — — 8576 633 000 —
69 8146 — — 11050 11 255 6 161 — — —
70 — 11190 — 5790 —— 6 255 —— —— —

101 625 309 107 4776 124 634 G 40 59 714 14622 218 394 —

7 269 20893 3110 95 418 60 862 59178 14378 145 0144 —

71 — — — — 6676 1000 —— —
72 109 443 — — — 4564 — 7000 39 954 —
73 23 207 — — —— 14 22 18563 3879 —— —
74 — 106 534 — 4181 19 882 10500 — 19 856 —
75 3039 —— — 1431 —— — — 4308 —
76 — 100 947 — 66 000 7142 — — 67912 —
77 — 114 080 — 50400 59 308 — — 18093 —
78 — 20716 2020 — 9734 6 46 — —* —
79 2119 — — 3204 —F — ——— —
80 — 30 578 6973 — 144342 — —F 159 —
81 — — — —2 13 549 — — — —
82 — 9562 2292 — * — — —

138 808 386 417 112853 1622162113739 36519 10879 161 282 —

163 43 240 121 16 859 41 689166 724 36870 10 751 166 425 6600          



Politische Géemeindegũter

 

 

 

 

  

Eortsetzung)

57 Aktiven, Passciven und Reinvermögen auf Ende 1935

Aktiven ebe

d realisierbare sehub
35 Bezirke un Total Pas- der

9 politische Zins-Guthaben nieht⸗ — Akxtiven

—
Sapi vecsehatten bare Aktiven siven

8 talien uge

Fr. Fr. Fr. Fr. Pr. Fr. Fr. Fr.

F 2 8 4 5 6 7 8

83 Altikon. 304664 196 42200) 26850 33531 378 195 425801 335 615

84 Bertschikonn. 10 042 2150 — 225001 1246 22 458 21207 1251

85 Brutten 3232079 26533 5716 2865001 24906 356 985 59 8931 297092

86 Dagerlen. 28 148 13 041 7747 57601 11352 39 500 12700 26 800

87 Dattlikon . 51 280 11176 51499 345851 10166 61 386 7892 53 494

obard 28 348 9800 12 735 4654 8526 36 874 22552 14322

89 Elgg. .B66867 84130 — 18 0001 56 220 163 087 66401 6647

89a bestattungs-
gemeindbe 907 907 — — 30500 31407 2134 7062

90 Ellikon a. d.lh. . 132642 263 — 130 480] 23825 156 467 45 904) 10566

san 19 037 2076 12200 2001 16890 35 927 27 754 8173

92 Hagenbuch. 56 713 485 — 53 800 63898 120 611 37 790 8 821

93 Eettlingen .136675 47 733 104001 74200 5 096 41 771 81591 Bg612

94 Bofstetten 9881 30 7760 A 25 159 2162 3538

95 Neftenbach 333319 14530 13920 2873901 74667 397 986 57 104) 340 885

96 Pfungen. 331738 28 283 53 1420 2386 830 51027 382 765 2735901 109175

97 BRickenbach. 188100 A843 45 941 116 050 38 653 223 753 97 9961 125 757

98 8chlatt.. * 1168 1000 — — 13700 19 868 2227 1764

99 Seuzach. 366108 2576 A—— 389 555 122678] 266877

100 Turbenthal. 101985 36 879 4459 6299 61 863 163 848 õ 02 48 827

101 hiexendangen . — 11200 5519 21001 12000 23200 3 988 19 212

Jor2 Winterthur. 419225359113 165 12 763 276 16472099 13988714 57 911 249) 51 348 8336 562 416

Ze72278 18 266 65 5000 275701 90 594 213 3751 151085 62 290
 

Bez.Minler-1935 44 583 217 9500 581 13 114 173 18290 607 16712209) 61 295 426) 52 511 558 8 783 873

itp) 1934 44 448 3229787 688 13 028 440 17 83037 1580806260 2566 58451 332 2800) 8 924 304

100 Adlikon. 4 180 10 281 4631 286331 22418 66 598 2147 4 451

1465 Benken. 284952 638 1333 230 150 116570 401 522 25771 398 945

Vberg 5 868 4147 — 6 029 1 897 4234 7663

oet 66009 10876 — 125 050 38530 189 02 29 2991 150 722

108 Dachsen.— 87316 28 985 34399 53 660) 14165 101 481 2 720 3 761  IoO Dorf 6856 8 038 — 140 3501 12500 171 043 134941 167549

0 Feuerthalen .109127 5033 6400 968131 12011 233 138 81181 148957

Magets 77760609 2434 19934) 876001 785500 193 149 228501 100299

caſ Volken
J— Friedloſgut 785 — — — 2373 3 158 401 2757

2 Flurlingen .10786 2482 —F 104 188) 69 359 180 145 — 180 145

113 6robandellingen

.

. 384 525 3440 — 340 130 6040 360 565 57 1851 363380

4 Henggart .. 48 290 — 20 495. 25 500 2100 50 390 26 360 24030

5 Humlikon. .10778 4814 — 131 400 12874 163 652 14668] 148 984

116 Lleinandelkngen . — 1914 1169 — 350 1414 3328 5491 2212

Uba Andelfſingen
Friedbofgut 7509 7220 — — 31 183 38 692 3 424 35 268            60

 



Politische emeindegter

 

 

 

 

 

 
 

Eortsetzung)

Passivendeckung und Bestand der Spezialfonds auf Ende 1935 14

5 eterane8. Spezialfonds Ende des Jahres
3
3 Ver- Reserve-
8 Bler⸗ Ver⸗ Fonds J

5 Unge- besserung nene Aus- — Forst⸗ Andere

8 Rein deekte eruns gleiobs- 8 reserve- duktiven Spezial-

3 vermögen Sechuld gegen gem Vo fonds — lche fonds fonds
usgaben —

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Vr. Fr. Fr. Fr.

9 10 11 12 18 14 15 16 17

83 262 084 — — — 7331 16378 15 154 — —
84 — 11 165 — 65 7762 — — — —
85 272 186 — —— — 6524 24733 49 718 14 649 —
86 15448 — 5 005 — 4294 — — 2212 —
87 4388 — — 1379 1394 1497 — 517 ——
88 5 796 — 5 796 — 2013 — — 345 —
89 100 227 — 8077 — — 1389 * —— —F

890 23438 3860 — 5 205 — — — —
90 86 741 — —3 6718 — — 7515 1600 —
91 — 8717 1543 — 254 — — 400 —
92 18 923 — 4984 — 490 — 8616 4274 —
93 128 516 — — — 8019 140 8000 —— —
94 — 11740 1901 — 630 — — — —
95 266 8 —3 — 12 950 18 101 — 29653 — 2312
96 58 148 — — 25 118 — 777 4500 — —
N 87 104 — 471 — — — 3423 2336 *
98 — 1059 8 — — —— — * —
99 243 430 — 2360 — 11 258 — 5 785 4419 —
100 —2 13 036 1284 — 24 296 2525 — — —
c 7220—— — — 3988 — — 7353 —
102 — 946298 — 1046 153 13 483 1104 881 45 18341598 134 1083 925
103 — 28304 12516 — 5 085 6 436 — —— —

1595 42193233 757 47800 1092383 1201271177756 587 54816859 345.1683237

1614893 8498651 3011702788 736 83677 1180 633 4922 417 1585 307 1162100

104 2033 — — — 8147 1600 — — ——
105 282375 — —— — 2577 — 18 069 48 545 —
106 1634 — 1200 — 1747 — — — —2
107 121192 — — — 14339 530 929 — —
108 59 596 — — — 173 758 18 540 6 057 ——

109 145 049 —— — — 6 289 5839 1261 — —
110 24 946 — 1760 — 2766 11981 3630 21592 —
i 94799 — 1000 — 5 850 1B 000 8811 — —

Ma 384 — — — 401 — —— — —
112 110 786 — —F — 3394 4676 7499 6684 —
113 297 340 — —— — 9022 — 3 285 4659 * —4
114 2930 — — — 3272 — — 1075 — —4
115 136 110 * — —2 4222 — — — 946

116 4 3535 — 82 — — — * ——

Uba 4085 — — — 3 253 172 — * —           



 

Politische Gemeindeguter
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Eortsetzung)

1J Aktiven, Passiven und Réeinyvermôgen auf Ende 1935

Aktiven Deber.

5 Bezirke und realisierbare ——

5 * Te
8 poltische zins- Guthaben nioht· — Axtiven

Gemeinden tragende AI Liegen⸗ realisier⸗ aller —

Fothh Papi. Vlenebatten bare Altiven siven)
5 talien e

Fr. Fr. Fr. Fr. PVr. Fr. Pr. Fr.

1 2 8 1 6 6 7 8

117 Laufen-Uhviesen. 221504 28736 8182 175000 40 129 261 633 670001 194633

U7a Laufen-⸗Uhviexen,
Friedhoſrereinig. mit
DachsenHurlingen . 2480 2289 — — —18 237 2717 2480 1 237

8 Marthalen 6178 1081 3 — 2892 35 105 20 418 14687

119 Mbergtammheim. 316 772 37432 38560 2466300 39 600 356 372 109 288 247087

120 Ossingen 229 744 28682 14500 13653 64 150 293 894 4929) 247 965

121 Rhbeinau. 20350 4 410 2526674 A 234 427 70 8651 163562

12 Thalheime. 2533 898 — 200 7 995 20528 77144 12 8144
123 Truüllikon. 2586 649 — 100 7 465 10 051 4500 5551
124 Truttikon 135 743 20 294 F 110 500 24588 160 331 65 667 94 664

25 UVntergtanmheim. 320511 18 548 25524250102 124 054 44565 174 6931 269872

2a Stammheim,
Friedbofgut 689 608 — 2730 349 81481 -4729

126 Volken. 25 846 6970 —3 17300 5 885 31 731 5839 25 892

120 Maltalingen. 3458 1616 — — 650 4108 79851 —3877

Bez. Andel·19353 106 107 341 770 170 524 2433653) 938 5031 4044 660 904 5312 3 140 148

unhen 193413193 082 412 432 181818 24267301 887 578 4 080 660 955 281312002

128 Bachenbülach. 420709 1766330 — 225000 20 935 41644 260533 46591
129 Bassersdorf 261 044 19395 70 666 167 201 92 738 353 782 1583 341 195 441

1290 „ürendorf
riecholgut 19 1348 — — 7262 9183 786 8397

130 Bulach. 13511578 10536 201926 1280682) 149 53281 16611606 74208918628
Boa briedhoſgut 2498 2498 — — 10300 12798 24981 10300
131 Dietlikon 176 132 1028 53 5541 120640 20673 196 805 79 600) 117 200
1322 Eglisau 10701 15 42 25 882 62242 93 21 202912 51044 151868
133 Ebrach 559 220 26 174 — 5239281 272214 84144 286 39591 54639
1330 Wriodlholeut 10361 7211 — — 1000 1 361 9165 2 196
44 HBreienstein 14814 13 884 — — 9525 24339 312361 6 897

135 6Glattfelden 464 482 23 264 98 007 301000 12000 576 482 310 400 266 6082
136 Hochfelden U239 1 699 13 016 88 390 29604 146 843 20834 125 959

137 Höri 97 800 — 19978 7050 16 852 14 652 51 953 62699
138 Hüntwangen. 233 392 38 200 — 192 194 82602 315 994 285811 287413
139 Kloten. 649 707 366 445 — 336 400 6120 74 827 38332 676 495

B9a yplibon
Friedloſgut 2 715 2392 — — 6016 8731 1824 6907

40 Lußngen 131 818 46 749 — 80900 31527 163 345 46 8881 116487
Nüurensdorke,. 10343 7930 — — 23 048 33391 11490 21 9010
420berembrach 9926 9061 — 32 43578 23499 13200 10 299
143 Optkon. 106 364 12667 4500 4 400 33370 139 734 7300 68 44
4 Raf⸗ 821 228 25 536 58 5334 726640) 12527 933 755 67 444) 866 314  
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— Eortsetzung)

Passivenlleckung uud Bestand der Spézialkonds auf Ende 1935 7

5 eeone*

—

— Spezialfonds Ende des Jabres
8
— Ver⸗ Rẽsexrve⸗— ier⸗ Ver⸗ Fond
8 UVnge⸗ — schlech⸗ Aus- —* — Forst· — Andere
* R deekte terung gleiehs· 7 reserve- duktiven Spezial-
8 vermögen ſSchuld gegen dem Vorjap fonds Lehe fonds 7* fonds

Ausgaben mingen
—

HFr. B- Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Vr—

9 10 11 1 18 14 15 16 17

117 154 504 — — — 7604 — 16 000 —— —

A7a — — — — 2480 — — — —
118 4240 — 18558 548 —
119 207 487 — 880 — 3965 990 19650 — —
120 183 815 — — 7000 11157 49 996 5 200 — —
121 134 485 — — 20 48 1495 14 138 28174 12 202 —
122 — 5181 600 — 1514 — — —
123 — 1914 1903 — — — — — —
120 70 076 — — — 7 075 54 200 19130 2831 —
12 5 818 — 7326 — — — 18 548 — —2

1252 — 749 600 — 248 — — —— —
126 20007 — — 1500 — 139 — — —
127 O 4527 — 3900 5 786 — — — —

2238 451 36 856 6 269 51 498 13794 200 019 168 726 103 645 946
2259 561 2737 28070 35 384168 349 200 290 170 155 86 898 —

3111 — 8000 — —128 394 656 — 500 —
129 102 703 — —* 5793 13 557 600 4300 33 9394 —

129a 1135 — — — 786 — — —— —
130 769 100 — — 15 000 17 357 —* 57 647 —— —
1300 F — — —2 4 — — —F

—

*
131 8527 — — 1400 7727 — 2000 10000 4000
132 58 657 — — — 4544 N266 3600 —
133 272 825 — 6628 — 3538 9978 46 000 — —
1330 1196 — — — 9166 3401 — — —
134 — 16422 — 16 086 2728 32 — —
135 15082 —F 4 000 — 39 280 —— 8000 — —
136 96 355 — — 1637 1725 — 33000 — ——
137 4 8107 — — — 5 557 —— 6 203 — —
138 20811 — —— — 16 706 1175 69 800 —
139 611 375 —— 3700 — 13 819 6518 59 017 35 931 —

B9a 891 — — — 1824 — —— ——
140 84 960 — — — 7 569 1197 14 000 —— —
141 —— 11447 2232 — —— — * —
142 — 3 24 1000 — 6700 1000 —F —— —
143 35 064 — — 6 610 65 800 — — 5799 —
144 753 787 — 4800 — 5999 3898 35 000 — —           63



  

  

  

Politische Gemeindegũter

 

 

 

 

  

 

        

Genlab)

7 Aktiven, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935

— Aktiven Hebe

Beéezirke und realisierbare P schub

3 Total as⸗ der

3 politische zins Guthaben nieht⸗ —— Ativen

5 Gemeinden tragende 5 Legen⸗ realisier⸗ aller —

Total Lapi- schatten bare Aktiven

S talien ugen

Fr. PFr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

— 2 8 4 5 6 7 8

14 Rorbas. . 139376 28476 4723 974261 24975) 164351 89 587 70 764

452— reionslein
Friedhoſgut —13 713 2486 —2 11000 3650 17 363 8663 8700

146 WMallisellen 429 356 323001 175 000 2195821 270 612) 699 9681 5672581 132710

147 WMasterkingen 94073 24798 — 647001, 62824) 166897 2 8971 131000

194 980 4 673 1652 143 6001 19 5761 214 5561 900401 123 516

149 Minkel 190 107 — — 590 780 43 367

Boez. Blllach 19351 6 3584 680) 892 6991 771425 4754 407 1585 83028170532 28372215337810

19346 7616301 924 0660 899 789 4770 906) 1601 2261 8362 836) 3017 4885 345 368

150 Bachs 128 666 6 965 — 114 4001 24 7181 16B3384 52 070 101 314

1Boppelsen. 110 950 3830 942 80465) 13 2461 12196 4 835 80 361

oBuebss 311 309 3 817 17000 2728301 201801 3314891 146 328) 1885161

153 Dallikone. 190 636 25 141 42 3511 113 5001 10200 20836 48 0001 132 8361

154 Danikon. 101 849 38 108 329000 30 53211 135911 1540 69 977 G463

155 Dielsdorfe. 232 822 6204 37400 178 7004 30 6001 263 4221 1345361 128 886

1566 Hüttikon. 9935 9570 — 12 9020 18 955 34100 16 545

57 Neerach 2 986 2794 — — 260 246 4400 12 846

158 Niederglatt 80 568 16476 — 58 900)1 4 160 125728 565 98 163

59 Niederbasli 19 428 8701 1769 3913 3 275 2703 19 428 3275

S9a Viederglalt
Friedhoſgut 2400 2042 — — — 2400 2400 —

160 Viederweningen . 323 413 59 718 —— 256 9501 12079 3385492 884771 247 015

161 0berglatt 266 4599 18853 75226 26767 364601 302919 54940 247979

162 Oberweningen 12926 262 97181 9000 14780 127 7606 25 750101 956

163 0telßingen 507 1640 151 441 — 3522001 133001 520 44 64 8601 45586

164 Regensberg 199 778 5 029 32 0861 158 5501 386 2001 235 983 74 0001 161 983

165 Regensdorf 23 764 3483 — 13560 4840 28604) 38900 -360296

166 Rümlange. 216 42 2671 29 7532 112001 21381 248 590 362901 207300

1678cbleinikon 179 396 20718 — 151040) 6700165 096 40 144) 154 952

168 86cböfflisdorfe.131569 34775 — 93 9001 23 0000 154 575 42 7661 111809

1698tadel. 33 199 32 952 — — 40 304 73503 1036 72 467

1708teinmaur 353 027 269701 105489 2023951 40 7231 393 7601 204 4691 189 281

1 Meiaeh 249397 1232 — 244 135) 17044 266441 54 1781 212263

—D9121 1207 76712956 145

19343497 3921 688 555. 310212 2394 3201 4412211 3938 613) 1107 0751 2831538 
 

 



 

 

  
 

 

 

 

          

Politische Gemeind
Gehlub)

Passivendeckung und Bestand der Spezialfonds auf Ende 1935 1

Ieſnnre Spezialfonds Ende des Jahres

3 Ver⸗ Reserve⸗Ver⸗ Fond
5 ſ Vage·pesres ebleen-Aus⸗ JJ—— aaere
—* — deckte terung gleichs⸗ — reserve- duktiven Spezial-2 ein⸗ ordent⸗ ————
— vermögen Schuld gegen dem Vorjabr fonds Uche fonds * fonds
8 ——— Ausgaben mar,

VFr. Fr. Fr. Fr. Pr. Fr. Fr. Fr. Fr.

9 10 11 12 18 14 B 16 7

145 4 789 —2 2704 — 4417 — 1174 — —

64 5 050 — — — 8663 — — — —
146 — 137 902 2 8845 10 000 11960 — 4000 —
7 68 176 — — — 10 213 6 806 5 163 2877 —2
148 103 940 — 2000 —F 5240 — 7000 —— —
149 — 223 —2 377 — — 2 — —F

3910926 58 968 63 564 55 74828630 154 826 388 904 132591 4000

3 881 188 1337 046 2332 99 3661 198 966 161501 401 515 103 976 4000

150 76 596 — — — 4870 — 9000 —3 —4
651 67 115 — 341 —2 — 2550 6042 2702 —
152 164 981 — —F — 7 48 057 18 158 — —2
153 142 636 — 505 — — — 5608 — 4
154 31872 —— — h 9879 37099 — — —
155 98 286 — — 4000 1437 2794 12 166 —2 —
156 6 525 — — — 340 — — —2
157 — 1414 1656 —— — —— — — —
158 53 003 — — 16 720 690 2200 — 10439 —
159 — — 4dl — 6 205 8463 — —2—

B9a —2 — — 2400 — — — —
160 234 936 — — —2 4677 33000 14000 66 —
161 21519 44 — — 2000 8400 — 2000 —3
162 87176 — — — 3100 3400 8438 — —
163 42 286 — — — 9849 33219 26 40 500 —
164 12 778 — — 4105 —— — 13 986 — —2
165 — 35 136 4 12 336 — — —2 — —
166 180 162 — — 13700 3715 — 40100 — —2
167 139 252 — — —3 3052 1091 7 490 —— —
168 88 803 — — — 7 065 13200 —13 830 — —2
169 32 163 — — — 1036 3237 — —2
170 s 558 —3 — — 20228 3101 40 885 794 —2
171 195 219 — 1300 —— 7195 5219 6 227 — Màaœd

2526 866 36 550 2302 50 861 98429 25070 231380 16 501 —

244 687 24370 10317 9829 9 109 213 961 190 020 16 703 J   
65
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2 Axtiven, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935

Aktiven Deber⸗

lisierb iehtrealisierb schuß
Bezirke und realisierbare nichtrealisierbare n Pad

5 Schul⸗ zins⸗ aller siven Abktiven

8 Gemeinden) rotaltragende Liegen- Total Liegen- — Geeu. Pas-

— schaften schatten Aktiven ren

7 Fr. Pr. Fr. Fr. Fr. Fr. Vr. Fr.

1 2 8 4 5 6 7 8

1 s8ummeder
pis Schulgemeéeindend 7 854 420 4631 829 1294 749) 48 OIl6 964 45 497 5071 35 871 384) 10 017 2651 48854 119

1229 Vorjabr (1934)1 8567 955 4870 613 1302 211) 46 456 778 43 988 3661 55 024 7330

9

460 079) 45 564 654

Zu⸗ od Abnabme -713 5335 -238 784 7 222 1560186 1509 141) 846 651 557 1861289 465

1S8tadt Zurich .42) ——

2Aesch. 4 7 785 5730 1000 46 522 43600 54 307 1100 53 207

3Birmensdort. 328211 29846 — 89 750 842001 122571 9028113 543

44 2176218288 — 3873 — 25 635 3849 786

5Dietikon 8)
6 * 8. 65 422 4000 — —18 030 — 33 42 26 398 7 054

7Ober
engstringen 71 62893 12095 35 588 57 100 56 700 109 993 38 733 71 260

8Oetwil⸗beroldewil 74 3061 940 — 89 100 —A 92 161 119021 80259

9 Schliexen P. S. 150280 29 4089 800 11225900 1167 000 1376 180 389 2149886 966

10Vitikon. 412026718816 —8 109 000 101500 120 267 16 560 12707

VUnter-
engstringen 20) 11668 6579 400 59 273 56 000 70 341 12 900 57 441

12VUxrdorkf 616183 3665 67 708 59 000 82 891 15 039 67852

13 Meiningen 37 761 32 25 — 124936 120000 162 697 25 7531136944

.6686 40585 — 38 7108 604 28500 6164

32o0llikon P. 8.2).
—

Bez. Durxich 19351 374 989 165 779 12678811933 520 1814 19912808 509 583 8261755183

1934360 080 175 860 121 200 1937 029 1814 199 2 297 109 548 9411748 168

16Ae0ugst 181 23562 13537 84611 111323 104 100 134885 26621109223

17Affoltern. 54120 4178 97001 715400 683 250 769 220 133 8381 68385382

18 3 8— 5210 4823 — 12307 — 17517 4141 13 376

19 Bonstetten. 28 6032 384 — 179 139 172600 18191 33 0551 152136

ausen 35 56234592 — 302966 2773231338 528 37 8931300 635

21 * J 9324 6971 — 2898 1575 12222 3542 8680

2Eedingen 187001 17200 — 238 095. 225000 256 803 29 8081 226 995

23 * —— 3 658 2000 — 4306 — 7964 2364 5600

2Lappel 211 10463 8773 1500 57175 54 700 67 638 2348 6 290

PPErimar⸗, S ⸗ Sekundarschule (ohne Begeichnung ist immer als Primarschule zu verstehen).

Bei Primarschulgemeinden ohne eigene, gleichnamige Sekundarschule wird mit Kursicziſfern die Nummer

derjenigen Sekundarschule angegeben, in deren Beréich die betr. Sekündarschule Legt.

2) Im politischen Gemeinde-, Primar- und Sekundarschulwesen zentralisiertes Gut (ide Totalergebnis beim

polilischen Gemeindegut).

9) Im politischen Gemeinde- und Primarschulwesen zentralisiertes Gut (ide Totalergebnis beim politischen

Gemeindegut).
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Passivendéckung und Bestand der Spezialfonds auf Ende 1935 27

—— Spezialfonds Ende des Jahres

Bezirke und * — vond
8chul⸗ Unge- p 7* schlech- Aus- — Andere

— Ae deckte erungerns gleichs- Spezial⸗
Gemeinden ) — in Schuld 7 I fonds fonds

vermög gegen dem Vorjahr

Fr. Fr. Fr. Fr. Pr. Fr. Fr.

J 2 8 4 5 6 7

Summeéder ß
Schulgeméinden 22660534 4428899 344 925 1620 3031651673 904946 5849

(Vorjahr 1934) 2313 125 320249 462 440 129 672 1660 731 1004 189 1813

Zu- oder Abnahme — 47071 1223 660 —117 515 4360 6311 —9008 -99243 6036

 

 

Ztadt Zurich P. 8.2)

 

egeß 6685 —2 — 161 — —
Birmensdork— 23 793 — — —2 9028 34 679 —2

— 1793 * — 90d
Dietikond

* —— — 10 976 —2 10 252 — — —
Ober⸗

engstringen . 1 14 160 4 — —2 1633 18 0000 —
Oetwil⸗·Geroldswil 7⸗ — 8841 432 — 1402 — —2
Schlieren P. S. — 238 934 15 000 — 17039 4175 1849
Ditiſke 3707 — 900 öà 1987 — —
Unter⸗

engstringen 74 — 1832 — 1744 — —
Dedo 6 144 —2 1692 — 3039 —
WMeiningen 12008 44 — —— 473 9280

— —— 3836 — *
Zollikon P. S.) —

Bezirk Durich 1935 82 246 260 588 18 020 12157 52300 1608 134 1849
1934 76 706 265 567 19516 12 363 51 573 87077 1813

eungss 668 — 2100 4; 2100 5352 — —2
Aſfoſter — 79 718 6810 — 5 438 2000
— — 1069 — — 3000 1782 2 095 —

Bonstetten 23 27 023 1964 — 192 — —F
FHausen — — 2331 259 2 293 6 810 —2
— 5 782 * — — —

Heédingen, — 11100 1400 — 1548 1460 —
* 8—— 1294 — 561 — 23644 —

Fappeee 813 F — —       
Anmerkungen: siehe Seite 66.  
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(ortsetzuug)

2 Alktiven, Passciven und Reinvermögen auf Ende 1935

5 Aktiven Deber⸗

Bezirke und realisierbare nichtrealisierbare Tom — —

ſehu n Moer given Aktiven

3 Gemeinden) e Lesen- rotal Legen- beær.Pas-
schaften schatten Aktiven Are

Pr. Fr. Pr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

2 8 4 5 6 7 8

Knonau 28132384 31558 — 50 304 6336 8 688 8000 70688

26 Maschwanden 28 9 055 8670 — 62 958 59 650 72013 — 72 013

27Mettmenstetten 35 644 33 642 F 254 5334 246 1361 200178 28 1311 262047

28 3 5126 35 — 232000 230 000 237 126 58 48178 668

29 0bfelden .. A481 27561 36000 1653 316 144 8000 224 797 624071 162390

30 * — 1 056 9432 — 4412 — 15468 6 056 942

31 Ottenbach 30 17680 6B675 — 10 350 108 7650 128 030 13 563 14467

32 Bifferswil 27 085 10 089 —2 119 696 15800 130 781 110851 119 696

33 8tallikon 23 /— 13092 9951 132 086 122 0500 4408 28 84318565

34 Mettswil 23 5 428 2699 — 42 730 37800 48 138 14692 33 466

Bez.Auoltern 19351 380 9000 285 482 5665612785 715 2628 870 3 166 6101 563 88612662 729

1934 428 458 331 6990 5665662744 908 2 584 530 3 173 3661 572 45322600 914

359 Adliswil P. 8. 32720 19 698 — 691003 652 90223723 66 572 687 1661

6rrele8 19030 17011 15001 360 930 315 630 379 960 41 022338 938

37 Horgen P. 8.2)
38 Häütten864 2999 5380 15370 4009 35 996 66 008 12535 53 473

39 Kilchberg P. S.)—
40 Langnau P. 8.2)

4O0Obexrieden P. S. 53 603 4561 200 40 2534 415751 493 857 379771 65880

42Bichterswil 36 744 3000 13200 1042 200 1630 200 1078 944 9120219887742

4 — 2289 17672 — 2000 — 23 289 8248 60641

44 Rüuschlikon b. g.2)
459 8cbönenberg 66173834 14585 800 180 815 171 16501 188 649 83011 1900348

46Thalvil P. 8.2) — —

47 Macdensvil 57 197 54 666 — 11892 560 1812 485 1949 7671 14649718603 260

48 * — A 895 4728 — 23830 —— 68 725 29 418 39307

Bez. Horgen 1935 306 311 225307 310704676 601 4449 986 4982 912 40 7724541140

1934 296 423 21366310704678 711 4449 986 4 95 134485 5514539 588

49 Prlenbach P.8.2)
590 Herrliberg P. 8. 29 760 26 746 1350 267 700 248 700 207460 793371 218 123

51VLombrechtükon P. d. . 186 469 8308089 — 655 799 642 800 842 2668 213 7031 628 565

52RKuüusnacht P. S.292 248 86 227 164500 1627 633 1539 800 1919 881 1014 0481 968383

53 Mannedorf 178 713 41469 217001 5048833 496 000 683 566 166 603516963

54 * 8. 10 501 7069 — 8610 — 1 11 5 641 340

55 Meilen P. 8. 129 260 110 860 10000 731500 705 500 860 760 244 3711 616389

560e6etwil 54 34212 32937 — 141 5666 134 500 1777 70311168 746

Anmerkungen: siehe Seite 66.  
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Wortsetzung)

Passivendeckung und Bestand der Spezialfonds auf Ende 1935 2

——— Spezialfonds Ende des Jahres

Bezirke und 5 e rond
Schul Unge⸗ p schleeh⸗ Aus- — Andere
— deekte esserung erung gleichs⸗ — Spezial⸗

Gemeinden An Schuld — — fonds fonds
vermõgen gegen dem Vorqabr —

Fr. xFr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

2 8 1 5 s 7
Foonannn 888 21384 — 2 7599 * *
Maschwanden. 28 9055 — 213 — — — —
Mettmenstetten — 8 4/ —2 — 11831 — ——

F — — 53332 3520 ůäà 7 053 — —
Obeeldee 9074 — — — 29407 2 —
8 3000 * * — * 600 —

Ottenbach 90 4117 — 14013 — 2643 8780 —

Rifferswil27 — —— 4545 — — —
Stalißkonn — 1352 — 3682 — — —
Wettswil289 — 9264 2172 — 1092 — —

Berirk Auoltern 1935 403 198 389 30351 934 8642 29565 —
193 71634 218628 4847 107233 283141 —

Adliswil p.ß. * 8
Hürel ß 19 * 3000
Horgen P. 8.2)
Fuütten 10 464 — 396 — 835 — —
FRlechberg P. S.)
TDangnau.
Oberrieden P. S.. 15 626 — 7000 2 2977 — —
Richterswil — 54 458 — 11 128 8650 — —
8 13 041 — —2 — 1919 6329 —

Rüschlikon P. 8.2)
Schönenberg 4 9533 — 1100 — 3301 —
Thalwil P. S.)—
Wadenswile — — 89300 10 700 — 2497 2000 —

* —— 15477 — — — 18 418 5000 4000

Bezirk Dorgen 1935 64141 199 602 19 196 15 529 87 119 13329 4000

1934 55 645 194 773 016 7367 107 340 7128 —

LErlenbach P.8.2)
Herrübere — 5 8985 68700 379989 —
FHombrechtikon Pes. —2 27 234 — 31 063 21735 — —
Küenaeht — 72800 — 668 575 118 007 165 711 —
Mannedork— 12140 — 2556 — 12221 154381 —

* 8ß 4860 — — 4168 —
Meilen P. S.. — — 15 11 — 48 238 84989 — *

OHetw 2181 — 44 —2 5531 — —

Anmerkungen: siehbe Seiteé 66.  
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(Fortsetzung)

2 Aktiven, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935

8 Aktiven Deber⸗

Bezirk d realisierbare nichtrealisierbare sehuß

ezirke un Total Pas⸗ —

Sehn zins⸗ Mor siven Abktiven

ẽ Gemeindent) rotaltragenae Taesen.

ſ

rotai Liegen- — Geero.Pas
schaften schatten Aktiven —

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1 2 8 4 5 6 7 8

578tafa P. 8. 152945 112 838 24000 882 000 882 000 1034 945 829161 82029

58 Uetikon P. 8. 70 852 33 44838 3251 450 068 450 068 3524 920 14750 510170

59 Zumikon 32 20827 19 699 — 145 376 140 245) 166 203 35 521130676

Bez. Mellen 1955 1109 787 659 382 259 87515415 104

5

239 613 16524 891 1863 92714660 964

1934 1320573 591 230 2787514 738 813 4625 774 16 079 386 122146214857 924

60Baretswil 34 249 28 183 —— 303 781 288 098338 030 288971309133

61 * 14 448 11 823 — 137 312 130800 151 760 15637 136073

62Bubikon. 22819 13307 4590 341300 323 3201 44 119 78 0871 386 032

63 * 8 40 303 37 948 — 68 567 65 850] 108 870 21548 87322

64 Dürnten 94 754 80 619 500

1

41 2000 458600 575 954 48 528 520 426

65 8. 2042 204 —

—

132 385 126500 157 427 12031 14396

660ischenthal p. 8. 35 009 2212 36901 44990 463601 509999 53 9071 46092

6760bau 19 219 9500 27001 311834 293 4431 331073 282001 302873

68 8. 5176 4107 — 74 420 70 800 79 596 1676 66 920

69 Grimingen P.— 79 416 1680 715001 290 840 26 000 370 261 131981257 6058

70 Hnwil 47 121 40 8s78 51001 307 101 294 1101 354 281 25201 351 71

71 8 14710 13 757 — 214 048 203000 228 758 5584223174

72Ruti 107 837 56 097 313001 49 002 44 000) 556 839 39 8131510026

73 3— — 47 990 46 027

—

8 157 00200 157 000 204 992 268163724

74 Séeegräben. 78 17400 8833 2200 707 3 450 9357 8072 89 285

h Wald 97 308 55 650 — 11282 261 11895111379 569 8z377 1206 192

76 — 8— 34 234 2199 —— 26614 228000 200 848 37171 287131

77 Metzikon. 333 335 21199 12 250 140774 1303 674 1744 109 572 8231171284

78 * — 18 633 11927 — 183618 160 068 202 251 148961 180 355

Bez. Invol 9351189 003 608 984 133 830 6 957 035 654758418146 038 1184 831 6 961 207

934 1431 634) 702 9906 134 130 16 957 3008 6547 3848388 9421469 463

6

919 479

79 Dübendorf. 131 743 81008 10000 1012 500 978 000 1144 243 306 880 837 363

80 * 8 236 755 2826 —— 828 5300 816 500 1065 2551 698 514 366 741

81 Egg 13 874 7847 600

]

227 591 207 660 241465

—

82 —— —— 2896 1804 — 112820 103 100 U6716 68961 168 820

83 Fallanden . 860 14007 11340 — 122334 116600 16341 2017316168

84 Greifensee. 90 18 683 18475 — 60 800 56 300 79 483 961 78522

SMaunree8 65 923 60 800 15751 220325 208 825 286 248 20 483261765

86 Möonchaltorf P.S. 5 350 2610 22501 348 400 332 2001 353 750 60 5661283184

87 8cbhwerzenbach 80 640 503 —— 100 46 100 45 166 096 640108 456

88VUster 8) —

89 — 52767 19397 — 604 628 558 000 6507395 40 7671 616628

Anmerkungen: siehe Seite 66.
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Pasivendeckung und Bestand Spenaltonde auf ode 1935 2

Ienn Spezialfonds Pnde des Jahres

Bezirke und * Ver⸗
Faiatoe Unge- F schlech⸗ Aus- Andere

Schul⸗ bares besserung
deokte terung gleichs⸗ außer⸗ Spezial⸗

Gemeindenl) Rein⸗ ordent⸗
vermõgen —e— egen dem Vorgahr A liche 888 ses 9 Ausgaben

Fr. Pr. Fr. Fr. Fr. F —

1 2 8 4 5 — 7
Stata — 70 029 J —2 40 000 32 366 —
Detikon 8ß8 60 102 — a — 13369 1391 —
Zomiton — — 147000 — 2336 557— —

Bez. Neilen 19565 174 282 928 422 25566 855 807 314241 23576 ——
1954 208 682 109 571 68 923 58 294 248 506 398 169 —

Bäareftswi 5352 — — 12700 3793 —— —

— * 1289 * —— 64 * —
Bubiboönn 40732 — — 48 087 30 000 —

5 —— — 18 755 — — — 11 548 10 0000 —
Durntenn 6226 — — — 4693 4835 —

* — 13 014 — 4. — 4031 8000 —
Fischenthal P.S... — 18 898 4 616 — 1307 4100 —
Goßhannn —2 8981 — 2981 — I5 935 —2

8. 5 — 7500 500 — 5176 — —
Griminen —2 33 782 4600 — 825 272 —
invi 5* 4601 — — — 1916 605 —

— F — — 9126 —2 — — 5583 — —
Füt 68 024 — — —— 28537 11 274 —3
— 6722 — — — 17 924 23344 —

Seegraben . 78 9328 — — — 5572 2500 —
Weal 13931 — — — 30 145 — —
— 30517 — — — 3717 — —

Wereikonnn — 239 490 37 966 — 4426 — —
— — 3737 — — — 11534 3362 —

Berirk Dinwil 1935 314 062 309 890 57 682 136811 208 40 14 227 —8
1934 326 760 364591 4628 476 474 269 2640 114618 —

Dubendort — 175137 16 863 —2 330 —2 —
* ——— —2 461 759 — 357 485 — — —

— 3 839 c— —
—— ooo 4000 6 806 — —

Fallandden 60 — 6 166 980 —3 9172 — —
Greifensee.. 9 17 722 —— — —2 961 F —
Maur B.8 4 400 — — — 12376 12107 —
Moncbealtort P.8.— — 55 216 6 346 — — — —
Schwerzenbach 80 — —2 — —2 640 —2 42
Uetrsß —*
— 12000 — 1000 — 8267 23000 —

Anmerkungen: siehe Seite 66.  
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Eortsetzung)

Aktiven, Pasciven und Reinvermögen auf Ende 1935

5 Aktiven Deber⸗

Bezirke und realisierbare nichtrealisierbare Tom Pog

— dehul⸗ An Moer given Abktiven
3 Gemeinden) Total Liegen- rotal Liegen- Au Geæio.Pas-

— schaften schaften tiven giwen

* Fr. Fr. Pr. Pr. Pr. Pr. Fr. Fr.

1 2 8 4 5 6 8

90 Nanikon 8. 6131 65 4000 94310 88 500 100 441 5422 8019
91 Volketswil P. S. 55 075 468500 — 379 344 365 662] 44 419 51321138098
92 Wangen. 9860745238073 4531 256374 245 300 287 119 21971268 142
9 Brüũttisellen 8. 10 192 4881 — 4300 F 14492 5502 8990

Bez. Uster 19551 644 781 305 138 18878 4377 682 4172052 5022 4631269 83573 752 6606

1934) 534 722 203 431 19 1283873 734 3666 35324408 4661830 826 3577 630

94 Bauma 547020 466 462 — 206 366 248 500 331667 56021325 465

95 — 8— 27304 2661777 — 5000 44 32304 9304 23000
96 Féebraltorf 30 630 2613 — 106 506 98 700 137 136 24623 112513
97 * 5372 4104 — 3 258 — 8630 1765 6 865
98 Hittnau. 2255 25989 44 198 0000 190 450225 255 116641 243601
99 * 3379 8766 1500 55 117 50 700 58 496 7209 51 287

100 Unau 42 064 11451 237001 720 201 700 2001 762651 20232 556633
101 — — 4763 3596 300 70100 66 000 70 863 16 87 57 986
102 Kyburg. 11 5568 5527 —2 4 201 4 800 52 769 2142 50 627
Bdan N038 3917 — 734 325 705 900 761 3631 322 2481 439 115
104 Rikon-LDindau 8. 907070 84967 — 118 500 104 500 209 207 70 992 138 215
105 Pfafſikon 36 46651 33 100 1200 680 234 628400686699 42 440 64259

106 * 6401 60566 — 2350 — 8 751 1402 7349
107 Russikon 42826 19350 21 7650 371272 359 272 44098 23095 391003
108 * ——— 6095 4181 — 6037 — 12 132 4802 7330
109 ternenberg9118 377562 34700 18001 8 48 133000 156170 2210 3960
0 WMeiblingen 42174 390605 11501 124 7939 14690] 166 967 5964 161003
1141 8. 124799 1233223 — 93 130 86 000 160609 19101 163699
Te 8270 439595 — 206 829 2011901 2146099 1220202829
143 9169 6177 — 79 393 74 020 88 562 16 323 72239
114 Mildberg s,107 2561 1788 — 173 882 167790 1706443 10 8371165 556

Bez.Pläüthon 9351 522974 400 272 5140014 160 911 3954 11714683 8881 799 951 883 934
1934 550 723 428 187 51400 4 6 958 3909 417 4667 601 847 035 820 646

5Altikon 1321 19279 1717 — 99 000 94 800 182799 6320] 11959
6 berischikon 122, 132 13991 465 358 6864 35 000 268 0659 255 1661313417 57017 26400
117 Brũtten. 140 3 8840 800 59 194 55 900 69187 2500 66 687
8 Dagerlen 135, 283) 16 462 12500 — 142 267 136 700 157719 237791 133940
19 Dattlikon 130 3585 2910) — 4 615 43900 52 200 — 52 200
120 Dinhard 1532, 1351 35 4609 34118 — 7660 67700 107 129 18661 168263
121Elgg 47 6(0 46328 — 13944 14536 13611 130201 160591
— 6418 3000 — 228 200 200 000 234 618 6481228200

Anmerkungen: siehe Seite 66.  
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Pascivendeckung und Bestand der Spezialfonds auf Ende 1935

Eortsetzung)

2
 

Vergleichung der realisierbaren
Aktiven und Passiven Spezialfonds Ende des Jahres
 

 

 

 

 

Bezirke und — — ver⸗ vonds
Schul⸗ e Vngevpesgerung sohleeh- As- Andere

Geweinden) — deckte terung gleiehs⸗ orae Spezial⸗
— ſehuid gegen dem Vorjahr fonds fonds

Fr. Fr. Fr. Pr. Fr. Fr. Fr.

1 2 8 1 5 6 7
Naäanikon 8S... 709 —2 — — 42 2980 —
Volketswil P. 8 3 754 — 3391 — 412 — —
Wangen 93 8768 — — 3228 6819 15 1358
Brüttisellen 8.. 4690 — — e 5 386 — —

Berirk Uslter 1935 80 083 724159 39 580 368 52 59 314 53 245
134 76 920 373 020 65 6499 107840 90 355 40 68 —

Bauma 4 100 — — — 4099 15603 —
8. —18000 — — — 7587 1732 —

Febhraltorf 6007 — F — 19 922 — —
8 3607 — —2 1765 — ——

Hittnau 15601 — — 850 2404 — —
* — 3830 396 — 824 — —

Unau — 164 168 7900 —2 55 232 — —
— — — 12 14 910 — 5 401 — —

Kyburg 111 3426 —F —2 — 2142 — —

Tindar —2 295 210 B 360 — 37 248 — —
Rikon-Lindau 8.. 19 715 —3 — 30 459 40533 —

Pfaffikon — 595 — 6579 — — —
* — 4999 — — — 1402 14912 —

Russikon 19 731 — — F 7338 757
* —8— i — 100 — 302 — —

Sternenberg 9, 143 35 542 — —2 — 2210 — *
Weißlingen 36 210 — — — 5 964 39 734 —

8 10569 — —— — 1910 — —
WMila 4000 1000 — 3145 — —
— —— 7 154 1000 — 3223 — —

Wildberg 118, 137 8326 98 * 23 — —

Bez. Pfuffikon 1935 223 800 500 777 26 764 7 429 105375 99171 ——

1934 225 154 521 466 529 8540 192 945 100 252 —

Altikon 7— 12959 — — — 6320 — —

berlschikon 122, 132, 139 —— 11659 4235 — 3477 — —
Brũtten 240 7493 — — 2496 — — ——
Dagerlen 38, 143 — 8327 2530 —3 2183 — —

Dattlikon. 130 3585 — 220 — — — —
Dinhard . 152, 136 33 603 — — 2 1866 —
ittg 34 650 — — — 4746 — —
—8 * — — 282 — —

 

 

 
Anmerkungen: siehe Seite 66.
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Eortsetzung)

2 Aktiven, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935

8 Aktiven Deber⸗

* schub
Beézirke und realisierbare nichtrealisierbare od ——— *

5 8chul⸗ — aller siven Aktiven

Gemeinden) Total e Liegen-⸗ Total Liegen- Ati Geæeu. Pas-
7 schaften schaften ktiven —

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Pr.

1 2 8 6 7 8

123 Ellikon a.d.Th.I8221 11149 10 198 — 42 684 39 350 53 833 1417 52 416
124 Elsau. 7251 9150 21639 250 81 163 762601 17 313 199819 57 494
120Raterschen 8. 4638 262 — 76 738 72 000 81376 17 037 64 339
126 Hagenbuch 222 24434 23000 — 64142 59 200 88576 6540 82 036
127Bettlingen 1351385115 7604 240001 14 243 13365601 179358 38 0881 14270
128 Bofstetten. 1722 1147 — 700 142 880 136 88301 14027 1471 142556
129 Neftenbach P. S. 25 288 22060 500 49 957 391 2001 446242 24046 421 196
130 Pfungen P. 8. 62 233 1825 150001 188 742 1720001 2050975 41 9781 208997
131 Rickenbach 2900 273564 — 2660 600 30587 1617 28970
132 8. 5283 — — 80700 75 000 85 983 7019 78 964
33 ſehlolt 122, 126, 2792 22242 — 68 203 63 280 90 995 6914 84081
134 8euzach 53 015 2352 40600 391 700 356 7001 44 7151 16 9941 277721
135 — 8— 14024 10134 — 7000 — 20204 7148 13876
136 Turbenthal 1050 70 2822165 920 530 6281 514 5001 636 5981 192 1761 44422
137 8 8 A333 3500 30600 32500 29500 3833 6333 37500
138 WMiesendangen. 19 063 16 169 — 380 340 377 0001 399 403 635971335 806
139 8. 1261 9455 — 3200 — 4461 4993 9468

1408tadt Monnn P.F.
——e— ⏑ ⏑——— 52 651 199551 25001 733 124 684 6351 785 7751 192 1821 593 593

Bez. Vinter) 19351 766 691 374 658 190 2704 433 540 4 150 457 15 200 234 1010 28914 189 945

mur 1934 1065864. 42194 19027014397 572 4112 957 15 463 436 125005814213378

42 Adlikon. 148 8530 7878 — 49 945 4 400 58 475 95 46 500
43 Andeltingen 8.. 24423 20042 — 3500 — 27928 3972 23951

14 Benbken 36 801 33 869 —F 50 529 4500 87330 1799 69 351
145 * * 12944 11422 — 540 — 18 394 4694 13700

146 Berg 162 7557 6841 — 116711 112 750 124268 12881 122980
147 Buch 129, 1821 20 8880 11160 82560 110 202 104400 131060 19821 1209078
148 Dachsen. 169 6133 4780 — 119 0000 113 000 125 133 151721109961
JDortft 798 7526 5006 2000 42843 37100 50 369 14 540 35 829

150 Féuerthalen P.Ss. 37314 28188 — 476 468 461 400 513777 8814 429 963
151 Flaach 8336 5009 — 118 799) 116 0000 120 126 12581] 14545
1652 * ——— 6612 2040 — 20 158 16 428 26770 8801 17 969
153 Flurlingen 169 6 863 2757 18601 180966 1619831 187829 — 187 829
134 Grobandeltfingen 41 769 39700 — 533 403 510 000 575 172 152 960 422 212
155 Henggart 148 6822 4700 1800 7 396 69700 84218 6822 7396
166 Humlikon. 4316322 12 806 — 35 290 32600 51 612 6917 4 695

1457 KLleinandeltingen 2707 23147 2001 164 134 149 6861 189 841 75511 182290
158 Laufen-Ohwiesen 17141 1712 — 397 7001 378 980 44846 36300378 546
169 Marthalen. 12 847 7140 — 62 081 612466) 634 928 203941 614534

160 8. 16 994 16085 — 10 034 35 2028 194 2 084

2) Imm zentralisierten Gut dieser Gemeinde enthalten, Seite 60, Nr. 102.
Uebrige Anmerkungen: siehe Seite 66.  
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hassivendeckung und Bestand der Spezialfonds auf Vnde 1935 2
 

Vergleichung der redlisierbaren
Aktiven und Passiven

Spezialfonds Ende des Jahres
 

 

 

 

 

Bezirke und * ronds
ſehn en vrne 8

Gémeinden) Rein⸗ uerbie eeruns sileiens- guespenat—
vermõgen Senttis gegen dem Vorjahr ſongt lehe

—— —Ausgaben

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. br.

1 2 3 5 6 7

Ellikon a. d. Th. 132 9733 — — — 1417 — —
Vsann 1256 — 23 669 — 32400 6297 6603 —
Raterschen s. — 123899 1300 — 3047 690 —
HFagenbuern 22 17894 — —2 —2 2242 4297 —
Hettlingen 132836 — 203 930 — 2891 — —
Hofstetten 122 4 324 Mba 179 — — —
Neftenbach P. S. 1239 — — 3395 — 276 —
Pfungen8ß 20 255 — —2 — 18 057 35 667 —
Rickenbaett 26 310 F — —2 1617 — —
8 — 1736 — 1294 — * —

ſ8chlatt 2, 12, 1 878 — — — 5191 5
8euraer,ee — 3 99 — 56 280 2939 — —
— —— 6 876 7 7148 — —

Turbenthaa — 86 206 3 74 — 26 838 3338 —
5 8 5000 — — 3 5689 — —

Wiesendangen — — 44 53341 3000 — 9597 4575 —
63888 — — * 8— F

StadtWinterthurl42)
8 —— 139 531 20 684 — 2582 — —
 

Berirk Vinterhur 1935 201 742 4337 36 643 96 044 12979 59 655 —

1934 216 144 400 338 36 180 37684 131429 7603 —

       
Adlitkonn —— 344 580 — 930 — —
Andeltingen8S.— 2041 — F — 3972 —2 —
Bencke 18 822 — — — 17979 — —

8 8 20 — — — 8 —2 —
Bẽe ⏑6639 — 1046 — — ——
Buce — —18 876 — — * 198 — —
Dachsen 17600 — 9039 800 —2 965 22 —
Deee—— 8 — 70144 1828 — 5040 — —

Feuerthalen 8. —— 46 500 3100 — 6 854 7000 —
Faae — 4245 1100 — 1881 — —

5 8 —— — 2189 — 5317 5514 — —
Flurlingen.169 6863 —— 2600 — 3694 — —

Grobandeltingen . — 111 191 — 6 944 — — —
FHenggar 79— — — * — 3292 — —
Fumlikton 9405 — F 3673 — — —
Kleinandelßngen 18 156 — —2 1000 749 534 —
Laufen-Obwiesen. — 19 159 1600 2 4682 — —
Marthalen — 7 507 1000 — 3 394 — —
8 15 050 — — — 994 — —

2) Im zentralisierten Gut dieser Gemeinde enthalten, Seite 61, Nr. 102.
Uebrige Anmerkungen: siehe Seite 66.  
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Eortsetzung)

2 Aktiven, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935

Aktiven Deber

ẽ Bezirke und realisierbare nichtrealisierbare Po e

8chul⸗ Total *Akt8 Zins I 81ven Wen
3 Gemeinden rotaltracende Liegen rotal Legen aller ——

Kapi- schaften schaften Aktiven ge
talien siven )

Fr. Pr. Fr. Pr. Fr. Er. Fr. Fr.

1 2 8 4 5 6 7 8

161 0berstammbeim 16 590 16400 8100 90 500 111690 4 637 66 653
162 0ssingen 61388 56 388 506 65 350 61000 126 738 9359 67379

163 — 21064 20521 1400 — 22 464 5 715 16 749
164 Rhéinau. 1465 49 868 4608 — 111628 102478161496 2837 1686609
160 8tammhéeim 8.. 10 949 66241170 92129 86 500 163 078 6 486 96 592
166 Thalheim 14 18902 17610 — 184 434 1792001 263386 15111190875
167 Trũllikon 4, 160 19396 18 180 — 105300 96 400 124696 6948 17748
168 Truttikon 7638 6 406 5372 500 33 427 2300 39 833 1500 38333
169 Uhwiesen S.. 9295 7 425 — 6 895 — 16 190 — 16 190
170 Unterstammheim 36 295 35 635 — 52509 4 000 88 800 3961 A843
171Volken182 1943 1617 — 90 560 88 640 92503 13330 79173
1722 Maltalingen 165 20561 —18067 — 6 744 109 1091 137305 78851129420

BezAntddel. 19351 594 1566. 5606 719 16 28014 090 126 3 856 95514 684 282 5385 3004 148 977
ungen 1934) 686 226 510430 1628014076 0050 3844 1934762 2311 626999141385232

173 Bachenbũlach 777 15 565 4 150 860 60 224 55 840 75 789 4070 7719
1Bassersdorf 39 066 31 821 700 234 550 221 000 233616 9800 263816
17 * 8 12 585 9128 — 61146 57 000 73 731 10 618 63 113
176 Bulach 186 691 21 228 848 2000 813 500 11034 891 46 1451578746

177 * —— 15432 7063 — 163772 144001 179 204 19 8761 159328
178 Dietlikon 93 4400 461 — 202712 195 000 207 112 16500 190 612
179 Pglisau 73 579 72952 — 246 113 232 7251319692 21 7061 297 986
180 8. 20 856 19 589 — 3920 —— 24776 4 938 9838
181 Embrach 4257 31780 — 304 060 290 100342317 193881222932
182 — 7739 11177 —F 5344 —— 23083 44522332

183 Fréienstein 23 223 17600 48001 224 214 207 000) 24437 6335241102
184 — 28 701 3116 25 000 4 70 35 000 70 448 28701 4 747
1856Glattfelden P. 8. 62 236 2562 800 295 727 246 200 357 963 19 267338696
186 Hochfelden 777 17 128 16 375 40163 784 9 950 120912 2391 120673

77— 1229 68 10000 186 719 181820 1988 978 262601 172718
188 Hüntwangen 200 28 468 27405 — 160 634 156400189152 70671182 085

IGoten 86 600 64 733 16000 229 330 216700 318930 20400 2095530
190 — — 26084 16 338 — 820 — 29354 6 280 23074
191 Lufingen 282 50 642 4809 500 66 570 617001 117212 38 765 78 407
192 Nürensdorf 776 36 3 35 308 —— 165 996 158 160 202969 41051 1988 864

193 0berembrach 7764 4012 2200 79 743 73 580 87507 7961 79 546
194 Opſkon — 9600 19319 1330 — 271264 262900 2900 583 134961 277087
195 Rafz P. 8. 72 125 20699 20000 352 960 328 550 423685 AL0) 213994
190 Rorbas 18 65 617 10 000 — 228 100 222000 243 717 273221 2166395

497Mallisellen P.S. 2ð 916 66 354 152 5701 963 6722 921 010 1189 53881 267 2551 022333
198 Masterkingen 200 3331 3085 —— 57 130 55 600 60 461 2637 58 424

Apmerkungen: siehe Seite 66.    



Passivendeéckung und Beéstand der Spezialfonds auf Ende 1935

*

Primar und Sekundarschuleuter
Eortsetzung

2
 

Vergleichung der redlisierbaren
Aktiven und Passiven Spezialfonds Pnde des Jahres
 

 

 

 

 

Bezirke und * I ronds

—5 deekte terung gleichs⸗ — Spezial⸗

Gemeinden ) An Schuld — fonds fonds
vermõogen gegen dem orjahr Auseen

Fr. 8 Fr. Fr. Fr. Pr. Pr.

1 2 8 5 6 7
Oberstammheim 163 F 28 407 2400 — 2006 — —
Ossingene. 52 029 — — 9359 — —

* ——— 15349 — — — 5 715 —
Rbeinau 144 46 981 — 1000 — 2887 — —
Stammhbeim S. . 4463 — — — 6 486 ( —
Thalhßein 99 6391 — 700 — 101 — —
Trullixon. 1,160 12448 3 892 — R — —
Trouttiſkon 60 4906 — 407 — — — —
Uhwiesen 8. 8 9295 — — — 11 43 10 000 —
Unterstammheim 16 2334 — — — 13 962 — —

Volßet 8682 — 11387 1101 — — — —
Maltalingen. 163 12 676 — — 1500 7884 — —

Berirk Indelingen (gz5 809 014. 250 166 19108 1940911838 7288 178060 —
—1934 313761 24 534 32101 139 078 139 824 19353 —

Bachenbülache. 1777 I 495 — — 2 4071 AMà —
BassersOCdorfe. 20 266 — — — 996 8804 —

8 1967 * — — 6 bl7 Foo —
Bülach — 269 454 — 178 432 16 680 5 465 —
— * 40 — — —

Dietlixkon.998 — 12100 488 — * — —
PBglisau 51 873 — — — 6706 15 000 —

— 8 5918 —2 — — 14 938 — —
Embrach 21872 — 2900 — 7385 — 44

— — 2676 6400 — 645 5000
Freienstei 16 888 — —2 6 335 — —

— —— — — — —
Glattfelden P. 8S.. 4969 — 23600 — 1189 14359 —
Hochfelden. 177 16 889 — 400 — 239 —
Is7 — 14001 — 541 — — —
Füntwangen 200 21401 — — — 7 067 — —
Kloten — 66 200 — 1500 — 3600 11 062 —

* 14804 — — — 5012 1000 —
Tungen 68 11877 — — — 38 765 — —
Nurensdorfk 17756 32 868 — 920 — 702 — —
Oberewbracht, — 197 3200 1961 F —
V9 5823 — — — 1396 2000 —
Rafz P. S. —— 138 966 5 128 990 — —
Kotb 88 — 11 705 4345 — 20 4656 *
WMallisellen P.8S.. — 4339 31400 — 31348 30 40) —
WMasterkingen. 200 1294 — — 3 1234 603 —

 

 
Anmerkungen: siebe Seite 66.
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Primar⸗ und dekundarschulguter

 

 

 

 

  

 

         

Gehlub)

2 Aktiven, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935

8 Aktiven Deber⸗

realisierbare nichtrealisierbare schub
Bezirke und Total Pas⸗ *

dehul zins⸗ zuer siven Abktiven

— Gemeinden) Total Liegen- Total Liegen- Geæu. Pus-

* —In schaften schaften Aktiven ee—

F Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

J — 8 4 5 6 7 8

199 Mil— 633272— 188 736 183 050 21889 50 3551161534

200 — — 8 625 83441 — 4200

—

* 12 825 3125 9700

200 Minkel. 7771 382399 348738 27001 121 520 116 15019759 75551 12204

Bez. Blllac 19355 1208 573 6510720236580 5 877 407 5533 335 7 6085 980 1366 069 5 719 911

1934 1 154 465 709 920 2311405 725 6135 401 235

16

880 078 1 215 044 5 665 034

202 Bachs. 2271 36986 2982 2887501 132600 1274001 169 586 24 179 14407

203 Boppelsen. 2771 24191 12537 — 79 667 78 000 1603 858 16 000 87 858

2041 Buchs. 220 7 050 41691 — 120 1500 14 100 127200 7050 120150

205 Dallikon. 220 10255 7837— — 8 z378 80 000 93 633 17 94 75659

206aãnikonIüttiücon

.

2771149 92400 190 55 440 50 900 66 899 1828 65 071

207 Dielsdorf P. 8.. 32 715 2814 260001 34970 334 770377 685 46 046331639

200 Neerach 2271 33465 32076 10001 140 5880 134 5330 174 0645 28281 171217

209 Niederglatt 211 8214 6994 — 139 800 131500 148 014 129361 138078

210 Niederbasli.— 48 4571 33500 70001 166 035. 149 4001 204 492 14 1061 190386

21 * — 12382 11327 4234 — 16 616 3339 13277

212Niederweningen 569111 49 6001 50001 236554 234 5001 293 465 19 8491 233616

— 86 06— 3428 14590 5 92 8638

24Oberglatt 211, 2221 57 117 — 54 950 97 559 93 0001 154676 34 719 119 957

215 0berweningen2281 13001 107650 — 105922 104 160 118923 124771 117676

A6 Oteltingen. 3707 ——⏑⏑ — 77800 70 6001 109 507 14871 108 020

27 * —660 60600 — 1533 230 150 000 169 304 51 7951 117509

218 Regensberg 226 529 4304 400 34 148 27 000 39367 1614 37 753

219 BRegensdorf 35 18 24000 6350 214564 2026841249 679 318761 217803

220 —6694 44 4920 — 2079 6 185 894

221Rumlang. . .34936 21 831 1275 406 5181 392 925 41 454 47 9361 3393518

222 * — 3770 1452 — 11183 400 14 953 322 73

223 8cbhleinikon 2138 207764 9393 17000 31533 29 250 59 297 19 642 39 655

228cböfllisdorf .. 193991 10093 12221 127006 1250001 138 945 2A31138672

22 — 8 378 2—— 3547 — 17 249 3263 13 986

226 8tadel 50379 46426 5501 12 388 115 3201 172764 54081 167 356

227 * — — 4765 3720 —— 43 569 37 000 48 334 1740 46 594

228S8téeinmaur 226 103213 31237106001 28 708 272300 3819211 103 2131 208 708

29WMeéiach. 2271 38140 86907 1000 99 900 955 600 1438040 23461 1385 694

Bez.Delsort 19351 256 23240 036 173 12213 309 323

3

15033914 065 5751 488 05213577 5238

1934 738 787 483 309 173 1223 190 127 3 632 1393928 914 442 248

13

486 666

Anmerkungen: siehe Seite 66.
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Primar- und dekundarschulgũuter

— Gehluß

Passivendeckung und Bestand der Speézialfonds auf Ende 1935 ——

eeee e Spezialtonds Pnde des Jahres

Bezirke * 6 —— *
J e Unge- 3 Ia soblech⸗ Aus- Andere

uUn — —— esserung terung gleiehs⸗ auber⸗ Spezial

Armengũter 8 Schuld 7c77 fonds e fonds
vermõgen gegen dem orahr Aubeapen

Fr. Fr. Fr. X HPr. Pr. Fr.

1 2 8 1 5 6 7
VV —— —2 2202 6175 — 3335 — — ——
— 5500 — — —— 3125 — —
MWinkel 77 30 684 — — 500 1838 — —

Bez. Blllach 19365 389 588 57 084 83 766 182673 194 718 112400 — *
1934 363 771 424350 36357 360 143 179 935 135 970 —

Faens 77 go⸗ — * —
Boppelsſen217 8191 — — 9201 — — —
Buckhßß 220 —2 — —2 —2 3208 — —

tgd88 — 7 — 2482 * — —
DanikonHuttikon2/7 9631 — F — 1828 — —
Diebdore — 3331 1500 — 17 546 — —
Neeracee. 227 30 637 — 200 4 2828 —2 —
Nederglatt 22— n 472 1128 — 5 213 — —
Niederhasä.— 34351 2 140 — 452 — —
— 908 — — — 3339 V

Niederweningen . — 37 062 —2 — — 18 749 — —
— 5 215 — — — 2777 3178 —F

Oberglatt. 211, 222 22398 — — — 154 2 —
Oberveningen. 2256 1 754 — — 3 1207 — —
Otelbngen 30220 — 1024 — 487 — —

* — — —2 35 721 2 768 — 5 865 — —
Regensberg 226 3605 — — — 1614 — —
Regensdork.. — 3 239 — —2 — 2607 1 236 —

* — — 9974 4 — — 6 185 — —
Rämlanegee 4 13000 1000 — 3 486 3732 ———

* —— — 549 — — 3000 221 — —
Schleinikon 213 8122 — — — 1025 516 — *
deböfflisdork . 666 — — — 273 — —

* —— 10 49 — 2 — 3263 à —
SA — — — * 408 5000 —

F ——— 3 025 — — — 1740 — —
Steinmaur 226 — — 2 22926 16490 —2 —
Meiae 2227 35 794 2 200 44 236 — ——

Berirb Dielsdort 1936 342 693 74 493 9270 376091 122 999 26 838 —

1934 374 946 78407 —18197 224048 142326 28 903 —

Anmerkungen;: siehe Seite 66.  
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Armengüter

 

 

 

 

 

 

 

 

3 Altiven, Pasciven und Réeinvermögen auf Ende 1935

8 Aktiven DVeber⸗

Berirk realisierbare nichtrealisierbare schuß

3 Total bas- Altiven
—

* WV Zins- aller siven der

— Armengüter ee ere ereſ eecc esen Gee.Pas⸗
— schaften schatten Aktiven ——

F Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1 2 3 5 s 7 8

1BSumme der

bis Armengüter . IO 670 908 5 219 465 2 9283 664) 5 007 9771 4574 9101 4678 8851 6585 1021

9

093 783

ib Vorjahr 1934 10 624 349 5 352 888 2 836 8381 5144 962 4713 910 15 769 311) 5 462 670) 10 306 641

Zu- od. Abpahmé 46 559 —133 428 86 8261 - 136 985 139 0001 - 90426122 432 1212 858

Stadt Zürich. 3240947 456194 10541301 2 013 889 1764 200 5 24 8366 3009 9122244 924

2 Aesch 17562 16 740 — — — 17562 5 280 12282

3 Birmensdorf 21363 19 480 — — — 21363 6 25 15 108

4Dietikon 17565 4500 1800 1116 — 18 681 88 822 704

5 PUngstringen,
Ober⸗ 10 968 3666 — 250 — 1128 — 11218

6S8chlieren. 90 854 88 000 — i — 90 855 29 562 61293

7 Vitikon 2112 21358 — —— — 2112 7641 14471

8 cdorf. 6634 3791 40400 — — 45 634 25 660 1994

9 WMeiningen). 14 134 2800 6500 — — 14134 12 15 1979

10 20llkon 96 595 92 023 — 15 — 96 610 68 102 28508

ßen. Turich 1935 3 577 734 708552 1102830) 2015 271 1764 200 5 593 000 3 233 38912339 616

1934 3 470 44 731899 10995801 2 004 8920 1764 2005 475 33612006 6353 468 701

engee 16003 14 555 — 200 —— 65203 9 ¶ 6 135

2Affoltern à. ..47697 43900 — — — 4 697 9770 37927

13 Boupstetten 18 856 17670 —F 88 — 18 944 2551 16 393

14 Hausen. 4596 48 157 — 8420 8200 57 016 8 88 48 191

BEedingen; 30519 17181 10000 83 30602 9484 2118

16 Kappel. 31 995 31466 — — —— 31 995 329 28 716

17 nonaue 4 760 83203 — 1 —— 4761 3392 4369

18 Maschwanden 2189 A283 — 200 —— 22389 2228 20161

19 Mettmenstetten 6 14 34461 9000 — —— 4 144 2293 4 851

20 0bkelden 50 629 46 773 —— — — 50 629 35 72 14 908

2Ottenbach. 2373 23202 — —— — 2 373 4999 20374

2Ritferswil. 34 888 296990 4000 — —— 34 888 9118 2770

23 8tallikon 26 193 2 470 — 800 600 26 993 5 266 21720

24 Mettswil 35 553 35 273 —— — — 35 553 10829 20 724

Bez. Auollern 19351 477395 432293 23000 9792 88001 487 1871 116 823 370364

1934 484 649 4201228 23 000 979 88001 44 441 126 260 368 176  
80

     
9 hinsehließlien Unter-Engstringen, Geroldswil und Oetwil a, d. L.

    



Passivendeckung und Bestand derSpezialfonds auf Ende 1935

Armengũte

3
 

Vergleichung der realisierbaren
Aktiven und Passiven Spezialfonds Pnde des Jahres
 

  
 

 

 

 

 

Bezirke * * vona
d e Unge⸗ scehlech- Aus- Andere

n Ponge eee eerans es—
Armengüter Fun Schuld fonds fonds

vermõgen gegen dem Vorjahr gte

Fr. Fr. Fr. Er. Fr. Fr. Fr.

ſ 2 8 4 5 6 7

Summe der

Armengũter 4460 118 374 312 223 036 12898 909 926 874 46428 11692

Vorjabr 1934 5637 100 4658426 200 034 433 2551071890 400 576 8283

Zu- oder Abnahmeé -1176987 — 101414 — 26998 4865 645 —145 016 - 15 882 -3409

Stadt Zurich 231 035 2 —2 1127867 — — —2
Aesch 12 282 —2 2 4567 713 —
Birmensdorf 15 108 à 6 255 —F —
Dietikon. — 7257 nh 10479 Mihd 2 —

Engstringen, Ober-. 10 968 — —2 1032 — —
Schliexen. — 61292 — — — 5129 12 150 —2
Diitkon 14471 — 4 — 7641 — —
Ddor 19 974 4 — 6 565 — — —
Meiningen?) 1979 — 6479 J —2 — —
Zonnn 28493 — — 1723 — 7544

Bez. Allxich 1935 395 602 71 257 64791145 943 38 315 12 863 7544

1934 1529 087 65 278 12000 363 449 52 882 21526 —

eussss 5 935 — — — 3980 — —
Affoltern a. A. 37927 —2 — 664 4
Bonstetten 16 305 — 1641 — —
FHausen 39771 —2 182 . — — —2
FHeédingen . . 26035 — —2 9484 4973 —
Kappel. 28 716 — — — 3279 — 44
Knonau 368 — — — 1089 2303
Maschwanden. 19 961 — Mn. —2 2228 —F —
Mettmenstétten 4851 — 1366 — 2291 — —2
Obfeldene 14 908 F — — 5000 8 556
Ottenbach 20374 —2 375 2 A165 — —2
Rifferswil... 2770 —2 F 4 6598 2520 —
Stallixon. 20927 F 265 — —2 2 —
Weéttswile. — 20724 — — — 4 9573 4

Bez. Anollern ſ935 360 572 2188 — 63 429 20 925 —
1954 358 384 — 3522 5 235 3 801 28263 —

 

     
9 Linschließlich UVnter-Engstringen, Geroldswil und Oetwil a. d. L.
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Armengũter

 

 

  

 

Eortsetzung)

* Ativen, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935
7

Aktiven Deber⸗

7 —— schub
Bezirke realisierbare nichtrealisierbare Total Pag

8 und Zins- aller siven Abtiven

3 Armenguter rotal tragenaeſ Degen.J rora Liegen- deæei·Pas

* 7* schaften schaften Aktiven ——

Pr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1 2 8 2 5 6 7 8

25dliswi23668 15761 — Ad 2135594 — 855

e. 60884 68839 — — * 838511 6003

27 Horgen 385548 1500300 0001 236 001 236 000 591 419 486 29311608 126

3otten 6079— — — 28 081 — 28081

Kilchberg. 29096 27 737 —

—

475 —— l — 29571

3dLangnau 2849 20 5330 — 200 — 22049 — 2049

Ooberrieden 4193 2559216000 300 — 4 493 7 2314

32 Richterswil. 62146 33223 — 210 800 1888601 2330606 17 7651256241

33Ruschlixkon 65988 64822 — — — 65 938 34917 31021

34 8chönenberg. 79350 4444 4 000 102 693 94 000 182 043 65 058b985

33 7Thalvil110667 136819 22800 1 — 195 668 4700 190 968

36 WMadenswil23687 60 810 155 2501 48 075 4209 000 701 762 60 9251 640837
   

ß Bez.Aorgen 1935 1208 920 470 986540 050 999 3151 947 8602208 2391 695 688 1512 561

1934 1 248 0041) 490 390 510 170 11444 27661686 860 2392207185862115833 656

37 EFrlenbach. 10288 96660) — — — 404288 81 266 2 022

38Herrliberg 81638 33824 — — — 36 163 — 36 163

39 obeectikonl 64132 380706 863001 139 744 125 2001 203 873 677951 226078

4 KuũGusnacht · ·— 3832090152001 8503 400 5858 500 888 9751 224870 664 105

Mdrmedork 1280199 66616 159 3873805 550 377 4001 675 7491 182 584 453165

Melen 16830 79869 — — — 84530 2687 56 843

e6673867— 30 — 74887 1 872 63 015

ctee 116671430435699001 337 100 337 100 465 771 521724603599

eckon 1170886684838 — — — 70 386 2 807 4579

æobon 0000 6 — 16 — 19 516 2906 16 610
  —

Boez. Meilen 1935 1 238 301) 631308 430 78711465 837 1 395 200 2704 138 678 9592025 179

1934 1220 800 635 431 430 7871467 537 1395 200 2 638 4270 68751812000 909

 

47 Baretswil.. 60460 277 — —— 10 40 13531 — 86081

4Bubikon. 70760 61399 8100 — —

—

70 765 35 963 34 802

DDurnten 0338 — — — 59 541 — 59 541

80 Fischenthal 4322700 19524 85001 128200 93 7001 160470 2524 137 946

511 606a. 4230778 31900 5000 85 39 858 64 000 -24 4

52Gruüningen .— 1784 * — — — 1784 7284 — 56500

53Hinvi 139826 33369 4000 4100 4000 4926 16 319 2607

0⏑8 63776 — —— — 938 55 926 62 012

s6eegraben. 2998 20769 — 58 — 23 056 10 919 12137

6Waid 1327602017 136 2001 190 000 190 000 47 602 123 9631363639

57Wetzikon. 11264919 190131 234 000 F — 2649191 357 138 -922109
  

 

Bez. Unwil 193551 807 866 406 130395 8001 322 443 202 700 12203009 7125671 507 742

1934 902 2531382 817 400 8001 322 643 202 7001224 806 683 290 541 606          
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Eortsetzungh

 

Pasſgivendeckung und Bestand der Spézialfonds auf Ende 1935 —
 

 

 

 

 

 

Igele Spezialfonds Ende des Jahres

Bezirke * * ronas
Ind Unge⸗ — sehleeb⸗ Aus- kür Andere

deokte terung gleicehs⸗ außer⸗ Spezial⸗
Armengũter n sehuld fonds konas

vermõgen gegen dem Vorjahr egt

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fre—

J 2 8 4 5 6 7

Aliswii 2 64 — — 71145 — —
46 003 — — — — 1632 —

Horgen — — 130 875 139 5 — 30 246 52 185 —
ter 28 081 — — — 8910 — —
Kebbere 20 096 — — F —2 4 —
Tangnar 21849 4 3074 — — —
Oberiedern 220144 — 2 — 2180 — —
Richterswil 4381 — — — 1361 16 404 *
Rucchlikonn 31021 — — — 34 918 10439 —
Schönenberg— 14202 — 2320 — 505 — 3039
Thalviiii 190 967 — —— 14398 — — —
Wadenswil . .. 192 762 — — — 48 600 12326 —
 

Bez. Lorgen 956 64 111 130 8208 14369 2151366720 92986 3039

1954 660 230 200850 4 057 10901 13581 92 845 8283

  
Trlenbaeee 2022 — — — 81 266 —
Hebereee 36 163 —2 — 1996 — —
FHombrechtikon. 86337 — — — 17 732 5391 —2
Füſsnaeß 70 705 —2 30 000 — 80 701 33 169 —
Mannedorfkk— 97 615 — — — 18 709 4 —
Meilr 56 843 — — 4408 — 10 000 —
OHéetwii 62 985 4 2 826 — — —
Stäfe 66 499 — 3200 —— — 12172 —
Vetißk 42579 — — 2807 — —
Zumißkonnn 16 594 — — 2 907 — 4

Bez. Meilen 9365 559 342 — 33200 7230 227 122 60 732

1934 338372 — 100 713 12662231887 863489

Baretswil — — 8081 —2 7727 — — —
Bukboö 34802 — — — 22224 —
Duentee 59 541 2 2140 — — — —
Fischenthal— 9 746 a — 6 820 —— — —
Goößgggg 2227 — 14553 2 —
Gruningen 5500 —F 544 — — —
nwe 23 507 —2 —2 — 3019 — —
üuütttt — 62012 — — — 55 926 74 246 —
deegräbhen 12079 — — —2 10919 —2 —
Waſlddd 3 639 —— 4000 — 17 062 500 —

Wetrikoonn — 92219 2 — — —F
 

Bez. Linvil 1935 315 326 130 027 6140 39 804 119 150 16746 —

1934316006 NO⸗t 18 736 1070201 111336 163 559 —         83



Armengũter

 

 

 

 

 

 

Eortsetzung)

7 Aktiven, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935

Aktiven Deber⸗

Bezirke realisierbare nichtrealisierbare Toln

8 und zins- Aktiven3 — aller siven
8 Armengũter Total Liegen-— votal bLiegen- eero.Pas

8 schaften schaften Aktiven eren

8 Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

J 2 8 4 5 6 7— 8

58 Dubendorf 58 182 7 955 4360 — — 58 182 — 58 182
8 232 699 13800 164 000 34 000 26001 266 6991 265 245 1454

60 Fallanden. 17 705 13 940 — — — 17 705 917 16 788
61Greifensee. 4360 423 — — 4360 53 4307
FAManrr 46 510 26696 19500 17000 17000 63 510 40082 23 428
63 Mönchaltorfe. 9648 9648 — — — 9648 1594 8 054
64 8chwerzenbach. 14072 13071 — —3 14072 3934 10 138
65 Uster. 146 1999 114 471 31000 500 — b 699 51 350 5349
66 Volketswil 10617 8 450 1100 2900 2900 13517 12 287 1230
67 Mangen 20485 18 720 — 87 — 20572 1614 18 958

Bez. Uster 1935 560477 270979 219 960 54 487 47 5001 6149641 3770761 237888

1934 563 931 337 326 156 514 54 941 47 5001 618 8721 379 3491 239 523

68 Bauma. . 30312 2 021 — — J 30312 22 275 8037
69 Febraltorf. 2134 20 978 — — — 2134 7673 19461
70 Hittnau 33 431 30033 2000 120 — 33 571 2 159 31412
Unaun 21 7603 18 43 — —F 4 21 703 2703 ——
72Kyxyburg 16 194 —7813 3000 6 000 6000 2194 4612 17 582
73 Lindau.. 79 068 68 701 10 000 — —2 79 068 12129 66 939
74 Pfaffikon. 36 976 34 593 — 1896 — 38872 8139 30 733
75 Russikont. 12 625 8600 2170 —2 — 12 625 66029 - 2400
76S8ternenberg 31 650 7 — — —2 31650 15 762 5 888
7 Weiblingen 28 545 13600 14800 — — 28 545 24591 3954
7cWMWil 14 19 664 300 4 — 21 141 5 860 15 281
79 Mildberg. 5878 5376 — 80 — 5958 2688 320

Bez.Plutlicon 1935) 341677 28802937270 8 096 6000 352 773 142620 210 153

19341 350 512 296588 37270 8096 6000 358 60801 149 5571 209051

80Altikon 40347 38290 — 5000 5000 46347 5908 39439
81 Bertschikon. 2943 18 152 — 4 — 2947 1094 20 853
82 Brütten 24 766 1494510 2282 20 4 24 786 3000 21786
83 Dagerlen. 22 629 21100 — 2 2 22629 1652 20977
84 Däattlikon. 12 873 12372 — — 12873 R 10 682
8 Dinard. 28 659 27784 — —8 — 28659 — 28 659
88 32 416 20685 —2 — — 32 46 17 036 15 380
87 PBVlukon a. d. Th. 19477 18 149 550 44 — 19477 2614 16 863
88 Elsau 32563 31 161 — 2 2 32 563 —F 32 563
89 Hagenbuch 3 706 3672 — — — 3706 69391 —3238
90 Hottlingen 10 0 Re9 — — — 10 0 455 9655
91 Bokfstetten. 457 3401 — —2 —2 457 27571 — 2300
92 Neftenbach 49 024 35474 12500 — — 49 024 30570 18 454
93 Pfungen 62 863 61 205 — — — 62 863 2 326 38537
94 Rickenbach 2539 21952 — 60 — 22599 5 561 17 038  
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Passivendeckung und Bestand der ſpezialtonds auf Ende 1935 5—
 

 

 

 

 

 

—— — Spezialfonds Ende des Jahres

Bezirke * Veee 5 35 —
* deekte terung gleiehs⸗ außer⸗ Spezial⸗

Armengüter Fen Schuld — fonds eee fonds
vermõgen gegen dem Vorjahr e—

Fr. Fr. Fr. Fr. PFr. Fr. Fr.

2 8 4 5 6 *

Dubendorf 58 182 2 Maac 2 — 4 —
— — 32 546 —— — — —
Fallanden 16 788 —2 — — 917 4 —
Greifensee 4307 — — 53 — —
Manr 6428 —2— 880 — —

—

* —
Moncbaltorf 8 054 — — —2 2 2 —
Schwerzenbach 10 138 2 — — 3934 — —
Izteeeee 94 849 — 4000 —3 5388 — —
Volketswil 2 1670 — 8513 — — —
Mangen 18 871 2 — apa 1614 — —

Bez. Ugler 19365 217 617 34 216 7332 8513 906 — —2

1934 219 580 34 998 407 9417 78 093 — —

Bauma. 8037 — — — 619 — —
Febhraltorf 19461 F — 2 7672 — —
Hittnau 31 292 — — —3 759 , —2
nau — —2 — —2 9396 —
Kyburg 11582 — —— J 4612 — —
üddäadd 66 939 — — —2 20 — —
Pfaffſikon 28837 — — — 4751 —2 —
Russikon. 4 2404 194 — — — —
Sternenberg I 888 2 — 2 181 — —
WMeéeiblingen. 3 954 — — 2 6638 — —
MWil 15 281 — —— — 5 860 — —
Wildberg 3190 — — 843 —2 — —

Bbez. Pfſfſkon 1935 204 461 2404 1945 843 64 287 — —

1934 20304 4349 9900 F 8ꝛ xl —2 öæe.

Aon 34 439 —F — J 5609 300 —
Bertschikon. 20849 2 — — 1094 — —
Btee 21766 — J 3563 — — —F
Dagerlen — 2097 — 2057 — — *
Dattlixon 10 682 — 14 2191 ä —
Dinbard — 28 659 —2 —F 844 — — —
ßß 3380 * * — 13 808
Ellikon a. d. Th. 16 863 — 1147 — 2614 — *
Elsau — 32 563 — 3 4273 — — —
FHagenbaeh — 3233 — 32 —* —2 —
Hettlingen 965 2 — 393 — 465 —
Hofstetten * — 2300 2300 457 — —
Neftenbach— 18 454 2 — F 64 — —F
Pfungen 38537 — — — 2325 — —
Rickenbach 16978 — aue 197 3584 —

 

 

          



Armengũter
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Eortsetzung)

3 Aktiven, Passiven und Reinvermögen auf Ende 1935

Aktiven eber

8* Usierb iehtrealisierb schubBezirke realisierbare nichtrealisierbare Pag

und otal
g * zin A siven Abktiven

wwmensuter * Geero.Pas-
— i tiven siven

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Vr. Fr.

1 2 8 4 5 6 7 8

chartt 9765 714 —— — — 9765 9701 64
96 8eurach 12344369 28 84 — —— —— 34 369 6628 2741
97 Turbenthal 66367 62 651 — — — 66 367 2972 38 395
98 MWMiesendangene. 36 719 33 266 — — —— 36 719 5616 31 103
99 Viadt Ninterthur 8
ne 25 739 614 — 6350 6350 32 089 6677 2412

Boez.Vinter⸗19351 557 3310 485 426 22332 434 11 350 568 7601 1606971 408 068

wur 1934 550 245. 483 939 22332 11434 11350 561679 1428411 418 838

104 Andelßngen ) .725585 68 155 F 15 — 72570 51 458 A—
1020 Benken 1127073 35 846 — 9040 8700 46 113 2139 4974

3 31970 —— — — 32 483 10590 2893
Wabaern 168832 16600 2250 155 — 19087 9345 9742
100 Dachsen 27386 2339 4000 170 — 27556 589 26 967
V 6 1317 — 5678 5500 20594 — 20594
107 Feuerthalen. 36493 20587 12000 1069 — 37562 12386 25176

1408 Flaach“) 1403 11178 — — — 11403 10 008 1395
109 Flurlingen 616497 14881 — 326 — 16 823 — 16 823
o Henggart 119203 19 048 — 1 — 19 204 1553 17 651
Laufen-ODbwiesen 38196 34 102 — — — 35 196 —— 35 196
U2 Marthalen. 55999 52 736 — 300 — 56 299 2534 53 765
3Ossingen 160477 49 300 9200 —— — 60477 5 486 4 991
RBGeinau 6681 63 520 — 27 — 65 908 — 6908
15Flammheim, Oher- . 160859 1B805 — — 16 059 —— B 059
6 UVneee 6047 15 300 —F — — 16 047 8183 7864
17 Thalbeim 1600685 8 805 — — — 10 085 7316 2769
118 Trüllixon. 36410 35 507 — 290 — 36 700 2 682 13 018
9Truttißkon 1117859 17394 — — — 17559 5 106 12 43
120 Maltalingen. 16017 15 766 — 17 — 16 034 — 16 034

Bez. Audlel-(19351 615474 560 0650 240 V288 14200 632 7691 160 3751 472384

ungen (1934) 62 044 569 084 2450 V088 14 2001 639 132 14439) 4404 693

121 Bachenbülache 6B220 14993 — — — 16220 12714 13949
122 Bassersdorf. 8904 2766 — 25 — 8929 2129 6 800
23Bulaeh 6177778 2145 38700 12901 12800 80 676 19 46 61 260
124Dietlixkonn 164001 133484 — — — 65401 1845 13 556

sa 6707 4883 — — — 46 707 10 466 36 241
126 Embrach 16685009 56 65 —— —1 — 65010 24 415 40 595
147 * Ober-⸗. 2319 20594 — 127 — 2446 2 766 18690

128 Freéienstein2800 24990 — —— S 2 800 7540 18 260

Im zentralisierten Gemeindegut enthalten. Totalergebnis Seite 60.
D Grob- und Rlein⸗-Andelfingen, Adlikon und Humlikon-
2) Linschlieblich Volken.
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(Eortsetzung)

Passivendeckung und Bestand der Spezialkonds auf Ende 1935 3

Spezialfonds Ende des Jahres

Bezirke * Ver⸗

— Feee Unge-⸗ 7* sehbleeh⸗ Aus- e Andereé
und bares besserung ——

deckte terung gleichs⸗ —— Spezial⸗

Armengüter sepuid donae erageJ
vermõgen gegen dem Vorjahr gee

Fr. PVr. Fr. Fr. Fr. Fr. PFr.

1 2 8 4 5 6 F

Schlatt. 64 4 — 2290 — 609 —
deuzach — N74 —2 — 4628 — —
Turbenthale. 38 895 — F 44 11022 16 950 —
Wiesendangen . 31103 — 5 616 — —F
Stadt Winterthurg.
Del— 19 062 — —2 — 6677 — —

Bez. Vinterſhur 1955 402 167 5 533 3218 13 988 80 082 2 126 —
1934 40 312 2908 9817 1673 77 340 2376 —

Andelingen. .. 21097 — —2 3427 — * —
Benken * 34 934 — 840 340 — —
Berg 2 893 —F —2 4878 — — —
Buc 9587 — — — 3437 1046 —2
Dachsen 26 797 —2 1058 — 589 —2 —

Dorf 14 916 — 1652 — — — —
Feuerthalen 2107 —— — 2448 12 386 * —
agetr)d) 1395 —2 — 26 4 — —
Flurlingen 16 497 — — — 9015 15 000 —2
Henggart 17650 — 4 2206 — — —
Laufen-Dhwiesen 35 196 — 2 329 — — —
Marthalen 53 465 — 85 — — — —
Ossingen .. 4 991 — — 7 908 — 5542 —
Rheinau * 6681 — 254 — — — —
Stammhbeéim, Ober-. 15 059 — 2378 —2 — —

* Unter- 7864 — 2 — 814 — —
Thalhbeim. 2769 — — 3679 — — —
Truüllikon. 12 728 —2 —2 2481 — —2 —
Truttikon 12 453 — 4 — 3606 — —
WMaltalingen 16 017 — 302 F — — —

Bez. Indeluüngen 19365 Gh 096 4 7251 29760 30 237 21587 —
1934 47605 — 8 565 19 040 34317 21550 —2

Bachenbülach. 13 949 —2 —2 — 2 2
Bassersdorfte. 6 775 F — 2130 —
Bülach 48 359 — —2 —2 746 — —
Dietlikon 13 556 4 — 845 1000 —
Debsar 36 241 —2 J 5 945 1783 —
Enbrack 40 594 — — —2 2073 2348 —
0be 18 563 A — 2 27 —2 —

Fréeienstein 18 260 — 978 — 982 6557 —

S Im zentralisierten Gemeindegut enthalten. Totalergebnis Seite 61.
9 Grob- und Klein-Andelſingen, Adlikon und Humlikon.
2) Einschlieblich Volken.  
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Gehlub)  

 

 

 

 

 

 

       
       

 

37 Aktiven, Pasciven und Reinvermögen auf Ende 1935

8 Abtiven Deber⸗

realisierbare nichtrealisierbare schuß
Bozirke Total Pas⸗ 6

—5 und in aller siven Abktiven
4 Armengũter Total tragende Liegen-- Total Liegen- — Geæu. Pas-
3 Kapi- schaften schatten Aktiven 75
58 talien siven

8 Fr. PFr. Fr. Fr. Fr. Fr. Pr. Fr.

ſ 2 8 4 5 6 7 8

129 6lattfeldden. . 61746 44 149. — 180 F 61 926 20168 41 758
130 Hochfelden. . 26645 24825. — — — 26 645 4476 22 169
1RBbri 96 5301 24500 — —— 31 015 26077 4938

132 Hüntwangen. . 11206 11100 — — — 11 296 4193 7103
GRlotenn 17720 22250 —F 130 — 27422 8003 19 419
134 Lufingen.. 230230 29 540 — 20 — 30 250 17670 12 580
135 Nurensdorf . 191388 18675 — — — 19 138 1108 18 030
36 0pkon 2216138575700 —2 — 22 126 aq 22 126
eee33618 33495 32465 87 20 743001 160 868 13 5061 147362

I8Rorbass 13827 10 728 — 150 — 13977 4210 9767
689 Mallisellen. 120282 100761 8000 —2 —S 120 282 202821 100 000
0 Wasterkingen. 6354 6 095 —F — — 6354 1000 5 354

686 16 333 — 330 — 16 766 1724 15 042
Wokel 9742 820 — — 9743 5991 3752

Bez.Bblulach 193551 735 883 540859 109 3651 101114 87 1001 8366 9971 198 2461 638 751

1934 7109 721 548 807 110 3661 101213 87100] 820 93341 175 75011645 183

Bachts 142 80001 — — 997 8061 188
Boppelsen. 18316 — 2 — 18 903 9541 9362
ES Buchs. 086 100 — — 20 854 3004 850
6Dallikon 9547 —2 öaead 44 10 3 1900 8837
Danikon 9680 — 108 — 181 2* 8 761
E8 Dielsdorf. 44 — — — B852 B638 2314

Htikon BBK 530 V 2 *828 581 348
Bo NMederaca) Vbo — 122 2204 Mha 2204
Nederveingend) A2— 0 — u 1485218
E Obeactt 820 —2 10 AA N AA
B8

Ote

ſngen 61280 — —F 6O 2656 1330
E BKRecgenderg Vg8 — — 865 — V865
E Regensdort AGd — — 2 41 3557 84
—— KRuUmlang — 8273740 300 — B618 Aa B618
B7 vehbotflisdort 9) 1709 640 44 10 686 3 19 636
Bs ðtadel 8326 — — 2 952 23 9311
659 ſteinmaur 9 55 288 — 185 —2 56 84 A82 34 463

160 WMeiach 36819 4700 315 — 4577 — 4577

— —D 2900 — 459 749

)

88 662] 371 087
1934) 491 669 41379118570 3050 — 494 7001 103 4041 386 305

9 Binschlecuc Mederglau

9 7 nenxon ellxelse)
und Oberveningen.

9 Roecrach,    



Armengũter

 

 

   

 

 
 

         

Gehlub

Pasgivendeckung und Bestand der Spezialfonds auf Ende 1935 3

e Spezialfonds Pnde des Jahres

Be⸗zirke Realisier⸗ Ver⸗ * Fonds

und — Unge- — schlech- Aus- fur gere

deekte teruns gleiehbs⸗ außer⸗ Spezial⸗
Armengũter Rein- ccnas — orgent⸗

vermõgen gegen dem Vorjahr aine lLebe

—

Ausgaben

Vr. Pr. Fr. Fr. Pr. Pr. Fr.

1 2 8 4 5 6

Glattfelden. 41 578 —— — 11407 8761 —

Hochfelden. .. 22 169 2 4 — 44706 — —2

4938 — — — 3077 —- —

Füntwangen— 7 103 — — 4570 27 174

Fotennn 19 289 — — 248 3 — —

Lufingen.— — 12 560 — — — 8291 9379 —

Närensdork.— —18 030 F 2569 —2 i — 1109

OVßonn 22126 — — 5681 — —— —

B 60 112 - 4 — 9884 362 —3

Rorböß 9617 — 8 — 33 4177 —

Wallsellen. 100 000 F 2547 8735 —

Wasterkingen .. 5354 4 3 — — — —

VJ— 14712 — 1500 — 139 1585 —2—

Winke 3752 — — — 1691 — —

Bez. Blllach 19365 537 637 —— 6376 12709 81994 48116 1109

1934 54970 * 10570 52001 805383370

Bac 193 2 333 — ——

—

*— —

Boppelsenn 9362 — — — 6994 2547 —

Bucßk 17850 — 1216 — 3004 — —

Dallukoöo 8837 — 1989 — — — —

Danik 8653 — — — 3420 — —

Dielsdoett 2314 — — — 881 — —

Hüttik 20 268 — — — 5 891 —

Niederhbasli) . — 20992 — 6710 — — —

Niedéerweningen?). 32 132 F — 4 6 195 8800 —

Oberglatt. 41 195 — —3 293 — — —

Otelͤngen 13 347 — F —2 2656 2 —2

Regensberg..— 17 865 — 2 885 — — —2

Recgensdort 25 854 — —2 4 3557 —2 —2

Römlanee 23318 — — 4870 — — —

8chõfflisdorfs) . .. 18 396 2 — 5 556

—

* — —

8Stadee 9311 —3 — — 213 — —

Steinmaur)..— 341 278 — — — 16 821 — —

MeigeJ 42 262 04 — 292 — — —

Bez. Dielsclort 19535 368 187 — 3538 18 606 6o 632 11347 —

1934 383 255 — 2747 4779 76 367 17742 —2

9 Linschlieblich Niederglatt.

2) * Scehleinikon (teilweise)·

9) . 8 und Oberweningen.

9 * Neéecrach.  
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Statistisches Buréeau des Kantons Zärich
 

Heft Nr.

186
189

187

179

175

186

188

178

185

183

182

184

Letzte Veröffentlichungen:
Soꝛialstatistik:
Die Arbeitslosen im Kanton Zürich (1935, anfangs 1936), 28 8., Preis Fr. 2. —.
Die kriscnunterstũützten Arbeitslosen der Zürcher Landschaft im Jahre 1936,

62 8., Preis FEr. 2. —.
Handel und Gewerbe:
Bétriebe und Unternebmungen des Detailhandels mit Lebensmitteln im
Kanton Zürich. Ergebnisse einer Betriebszahlung vom 15. Oktober 1934,

76 8. Preis Fr. 3.50.

Grundbesitzwechselt:
Statistix der Handanderung von Liegenschaften im Kanton Zürich 1933,

25 8. Preis Fr. —.50.

Mohnungswesen:
Bautatigkeit und Wohbnungsbestand in 33 Gemeinden des Kantons Zürich.
IJ. Die Bautatigkeit 1921- 19832.
I. Binige Hauptergebnisse der Wohnungszahlung vom 1. Dezember 1930,

48 Seiten, Preis Fr. 1.-.

Die Entwicklung der Bautätigkeit in den gröberen Gemeinden 1921-86.
8 Tabellen und 2 graph. Darstellungen in Heft 186 (Er. 2.-).

Steuerverhäaltnisse:
Die Gemeindesteuerverbaltnisse im Kanton Zürich (Steueransatze 1933-386,
Steuerpflichtige Enkommen, Erträâge, Vermögen und RKapitalien 1934, Steuer-
Kkraft der Geméinden 1934, Aubeérordentliche Gemeindesteuern) 46 Seiten.

Preis Fr. 1.50.

Kriegssteuern:
Die Leistungen der zurcherischen Gemeinden an die neue auberordentliche
Rriegssteuer 1921-1932, 47 Seiten. Preis Er. 1.50.

Gemeindeftnanzen:
Die Geéemeéindefinanzen im Kanton Zürich 1934, 93 8. Preis Fr. 2.—.

Finanzausgleich:
Die Leistungen des Staates an die Gemeinden im Ranton Zürich unter
besonderer Berucksichtigung des Lastenausgleichs, dargestellt nach Grund-

lagen des Jahres 1932, 51 8. Preis Fr. 2.-.

Agrarstatistik:
Die Weéeinernten im Kanton Zärich 1932 1934, 21 Seiten, Preis Fr. —.50.

Wahlstatistik:
Nationalratswahlen 1935 im Kanton Zürich, 31 8. Preis Fr. 1.—.

Strabenverkehr:
Die Motorfahrzeuge im Kanton Zürich Ende 1933 Gonderdruck).

Unterrichtswesen:
Die Lebrer der öffentlichen Schulen des Kantons Zürich. Aufsatz in „Amt-

liches Schulblatt“, 1936, Nr. 2, 8. 48.
 

Bevolkérung, Ortschaften und Gemeindeeinteilung des Kantens Zürich,

 

praktisches Handbuch mit einer Karte, 167 Seiten, Preis gebunden Fr.8—

Preéeis dieses Heftes: Fr. 2—

Bestellungen sind zu richten an: Statistisches Bureau des Kantons Züurich

Kaspar Escherhaus, Zürich, Tel. 27.370, 27.380.



 



 

 


